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UECKERMÜNDER
STADTREPORTER
AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER STADT SEEBAD UECKERMÜNDE

kostenlos und monatlich

Altstadt
Spaziergang

unsere Altstadt

wir feiern
Seebad Ueckermunde

..

11. Mai ab 10:00 Uhr
Viele Aktionen in der Altstadt  

Regionalmarkt | Konzerte | Einkaufsmeile | Führung durch offene Höfe

und vieles mehr! stadt.ueckermuende 

Regionalmarkt

Stadtspaziergang 
10 Hausgeschichten

keramikmalspass, Ausstellung
im Kulturspeichermit dem Bürgermeister

Maikonzert

Musikalische Frühlingsreise
Einkaufsmeile

mit tollen Rabattaktionen

frische regionale Produkte

Caspar David Friedrich

KinderSPAss & 
Sandmalerei

auf dem Schlosshof

lesung & ausstellung

mit Holger Brandstädt

Live-musik, Fuhrung 
& Grill

Berichte Haussanierung

Offene Buhne

mit Heizhaus Ost
..

..
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Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Milow 59 • 17337 Uckerland • Tel.: 039753/22757
Gewerbl. Anzeigen: helms@schibri.de
Privatanzeigen: goth@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 16.05.2024
Anzeigenschluss ist am 03.05.2024

Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

I m J ahr 2 0 2 2  hab en wir uns entschieden, eine I mmob i-

lie in Meck- P omm zu erwerb en. A uf der Suche im I m-

mob ilienmarkt sind mein Mann und ich fü ndig gewor-

den. U nsere j etzige erworb ene I mmob ilie wurde durch 

B eP e- I mmob ilien v ermittelt. D as erste Z usammentref-

fen mit H errn R alf P ete war sehr angenehm, freundlich 

und unp rob lematisch. W ir fü hlten uns gleich zu B eginn 

gut b etreut und aufgehob en. H err P ete stand uns immer 

mit R at und T at zur Seite. A uch j etzt, nachdem unser 

I mmob ilienkauf ab geschlossen ist, hat H err P ete stets 

ein offenes O hr fü r uns. E in klasse Makler! ! !  W ir freuen 

uns auf unser neues Z uhause in L ö cknitz. D ankeschö n 

H err P ete. D ie E x  B erliner A ndreas &  C hristiane

Gerichtsstr. 9 · 17373 Ueckermünde · www.wohnen-am-haff.de

Die Ueckermünder Wärmeversorgung & Dienstleistungs-
gesellschaft mbH bietet Ihnen Dienstleistungen für Haus, Hof 
und Garten an. Wir sind zuverlässig, kostengünstig und 
vor Ort aktiv. Sprechen Sie uns an!

UECKERMÜNDER WÄRMEVERSORGUNG & 
DIENSTLEISTUNGSGESELLSCHAFT mbH
Gerichtsstr. 9 · 17373 Ueckermünde · www.wohnen-am-haff.de

gesellschaft mbH bietet Ihnen Dienstleistungen für Haus, Hof 

UECKERMÜNDER WÄRMEVERSORGUNG & 
mbH

Tel. 039771 59160

Schibri-Verlag
… denn I deen b rauchen W orte!

Anze igenb etreuung und  - b eratung

•  Anzeigenberatung für I hre gewerbliche Anzeige
•  Gestaltung I hrer indivi duellen Priva tanzeige zu ve rschiedensten 

Anlässen, z. B. Trauer, Geburtstag, H ochzeit, Vermietung …

U nser O nline- S ho p  auf  w w w . sc hib ri. d e

•  Blättern Sie durch die Ausgaben unserer Amtblätter.
•  Bücher, Ebooks und Z eitschriften

W ir sind ein deutscher F achve rlag fü r T heaterp ä dagogik, kreative s und wissenschaftliches 
Schreib en und p raktische P hilosop hie. Z um V erlagsp rogramm gehö ren unter anderem B ü cher in 
Mundart, H eimatkalender, R egionale Sachb ü cher aus den L andkreisen V orp ommern- G reifswald 
und U ckermark sowie Sagen und G eschichten aus dem N ordosten D eutschlands.

S o  erreic hen S ie uns

•  telefonisch:  03 9 7 5 3 / 227 5 7  oder p er WhatsAp p :  01 6 0/ 9 3 8 7 1 6 44
•  p er Mail:  info@ schibri.de oder Kontaktformular ( www.schibri.de)
•  p ersö nlich in unserem Büro in Milow 5 9 , 1 7 3 3 7  Uckerland

Bitte ve reinbaren Sie telefonisch einen Termin mit uns!
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WEGWEISER DURCH DAS RATHAUS UECKERMÜNDE
BÜRGERMEISTER
Jürgen Kliewe
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 226 Tel. 28414
Mail: buergermeister@ueckermuende.de

SEKRETARIAT
Bianka Sachtler
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 225 Tel. 28413
Mail: sachtler.rathaus@ueckermuende.de
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Antje Fröhlich
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 202 Tel. 28447
Mail: presse@ueckermuende.de
PERSONALSERVICE
Toni Achterberg
Am Rathaus 3Zi. (Schloss) 201 Tel. 28498
Mail: personal@ueckermuende.de
ALLGEMEINE DATENVERARBEITUNG
Jan Kluge
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 220 Tel. 28434
Mail: kluge.rathaus@ueckermuende.de
SYSTEMADMINISTRATOR - SCHULEN
Ludwig Hantel
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 220 Tel. 28465
Mail: hantel@ueckermuende.de
CITYMANAGEMENT
N.N.
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 220 Tel. 2840
Mail: citymanagement@ueckermuende.de

KÄMMEREI UND HAUPTAMT
Amtsleiterin Katrin Zeitz
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 308 Tel. 28427
Mail: zeitz@ueckermuende.de

SEKRETARIAT/POSTSTELLE/ZENTRALE DIENSTE
Steffi  Heinrich
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 306 Tel. 28439
Mail: kaemmerei@ueckermuende.de
ARCHIV
Astrid Wirth
Am Rathaus 5 Zi. 402 Tel. 28426
Mail: stadtarchiv@ueckermuende.de
BILDUNG UND KULTUR
Susanna Brickmann
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 302 Tel. 28437
Mail: brickmann@ueckermuende.de
KULTUR/SPORT
Melanie Schmidt
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 301 Tel. 28454
Mail: schmidt@ueckermuende.de
KULTUR/PARTNERSCHAFTEN
Agnieszka Biendarra
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 304 Tel. 28445
Mail: biendarra@ueckermuende.de
STRAND
Ralf Hoppstädter
Am Rathaus 4 Zi. 104 Tel. 28488
Mail: hoppstaedter@ueckermuende.de

STADTBIBLIOTHEK
Ueckerstraße 96
Karen Häußler Tel. 28480
Mail: stadtbibliothek@ueckermuende.de
FREIZEITZENTRUM
Haffring 20
Karina Schwerin, Tel. 27209
Mail: fz@ueckermuende.de
HAFFMUSEUM im Schloss
Michael Baudner Tel. 28442
Mail: haffmuseum@ueckermuende.de 

FINANZEN/HAUSHALT
Carola Chappuzeau
Am Rathaus 3 Zi. 206 Tel. 28453
Mail: chappuzeau@ueckermuende.de
GESCHÄFTSBUCHHALTUNG
Elke Richardt
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 208 Tel. 28476
Mail: richardt.rathaus@ueckermuende.de
Susanne Wergin
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 208 Tel. 28431
Mail: wergin@ueckermuende.de
STEUERN/VERANLAGUNG
Gabriela Bollnow
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 209 Tel. 28424
Mail: steuern@ueckermuende.de
MIETEN/PACHTEN/GARAGEN
Kathrin Bast
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 211 Tel. 28415
Mail: bast@ueckermuende.de
STADTKASSE
Sabine Klawitter
Am Rathaus 5 Zi. 011 Tel. 28422
Mail: stadtkasse@ueckermuende.de
Kerstin Ehlert
Am Rathaus 5 Zi. 010 Tel. 28420
Mail: ehlert.rathaus@ueckermuende.de
VOLLSTRECKUNG
Anne Wodrich
Am Rathaus 5 Zi. 012 Tel. 28475
Mail: vollstreckung@ueckermuende.de

TOURIST-INFORMATION
Altes Bollwerk 9
Uta Sommer            Tel. 28485
Mail: info@ueckermuende.de
Gabriele Ritschel            Tel. 28486
Mail: ritschel.rathaus@ueckermuende.de
Anja Mortensen            Tel. 28484
Mail: mortensen@ueckermuende.de

BAU- UND ORDNUNGSAMT
Amtsleiter Sven Behnke
Am Rathaus 5 Zi. 206 Tel. 28460
Mail: behnke@ueckermuende.de

SEKRETARIAT
Karin Behrmann
Am Rathaus 5 Zi. 205 Tel. 28461
Mail. bauamt.rathaus@ueckermuende.de
RECHT
N.N.
Am Rathaus 4 Zi. 304 Tel. 28416
Mail: ordnungsamt@ueckermuende.de
ORDNUNG UND SICHERHEIT
André Krenzichhorst
Am Rathaus 5 Zi. 404 Tel. 28473
Mail: krenzichhorst@ueckermuende.de

Julie Streblow
Am Rathaus 5 Zi. 404 Tel. 28451
Mail: streblow@ueckermuende.de
VERKEHR/KATASTROPHENSCHUTZ
Nicole Kriewitz
Am Rathaus 5 Zi. 212 Tel. 28419
Mail: kriewitz@ueckermuende.de
HAFEN
Roland Till
Am Rathaus 4 Zi. 104 Tel. 28471
Mail: stadthafen@ueckermuende.de

GEWERBE UND MÄRKTE 
Susann Brock-Güsmar
Am Rathaus 4 Zi. 301 Tel. 28482
Mail: gewerbe@ueckermuende.de

FUNDBÜRO/ RUHENDER VERKEHR
Axel Roloff (Stadtwächter)
Am Rathaus 5 Zi. 213 Tel. 28466
Mail: roloff@ueckermuende.de

RUHENDER VERKEHR
Steffi  Volz-Ziemke
Am Rathaus 2 Zi. 1 Tel. 28481
Mail: volz-ziemke@ueckermuende.de
STADTWÄCHTER
Wolfgang Höppner
Am Rathaus 5 Zi. 405 Tel. 28474
Mail: hoeppner@ueckermuende.de
BÜRGERSERVICE - STANDESAMT
Birgit Köhn
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 102 Tel. 28421
Mail: standesamt@ueckermuende.de

BÜRGERSERVICE - EINWOHNERMELDEAMT
Berit Severin
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 101 Tel. 28429
Mail: einwohnermeldeamt@ueckermuende.de
Lara Stahl 
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 111 Tel. 28433
Mail: stahl@ueckermuende.de
BÜRGERSERVICE - WOHNGELD
Steffen Augstein
Am Rathaus 3 (Schloss) Zi. 107 Tel. 28446
Mail: augstein.rathaus@ueckermuende.de
Claudia Semmler
Am Rathaus 3 (Schloss)  Zi. 106 Tel. 28452
Mail: semmler.rathaus@ueckermuende.de
Kerstin Zimmermann
Am Rathaus 3 (Schloss)  Zi. 107 Tel. 28448
Mail: wohngeld@ueckermuende.de

BAUHOF
Silvio Mülling
Ueckerstraße 4a  Tel. 28479
Mail: bauhof@ueckermuende.de

GEBÄUDE- U. GRUNDSTÜCKSVERWALTUNG
Andrea Wandt-Splinter (Hochbau)
Am Rathaus 2 Zi. 6 Tel. 28469
Mail: wandt-splinter@ueckermuende.de
Sylvia Prescher
Am Rathaus 2 Zi. 5 Tel. 28435
Mail: prescher.rathaus@ueckermuende.de
Martina Saeger
Am Rathaus 2 Zi. 4 Tel. 28438
Mail: saeger@ueckermuende.de

BAU- UND STADTENTWICKLUNG
Torsten Bröcker-Stellwag
Am Rathaus 5 Zi. 211 Tel. 28463
Mail: broecker.rathaus@ueckermuende.de
Andrea Benseler (Stadtplanung)
Am Rathaus 5 Zi. 210 Tel. 28467
Mail: stadtplanung@ueckermuende.de
Ines Zimmermann (Beitragswesen/Fördermittel)
Am Rathaus 4 Zi. 101 Tel. 28464
Mail: zimmermann.rathaus@ueckermuende.de
Ines Breitsprecher (Liegenschaften)
Am Rathaus 5 Zi. 209 Tel. 28462
Mail: breitsprecher.rathaus@ueckermuende.de

ZENTRALE VERGABESTELLE
Jana Gude
Am Rathaus 5 Zi. 208 Tel. 28432
Mail: gude.rathaus@ueckermuende.deAdresse: Postfach 1145, 17368 Ueckermünde ● Hausanschrift: Am Rathaus 3, 17373 Ueckermünde
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21.04. Herr Fritz Rothbart zum 85. Geburtstag
22.04. Frau Helga Grap zum 90. Geburtstag

23.04. Herr Hartmut Mau zum 75. Geburtstag

23.04. Herr Heinz Kolbow zum 70. Geburtstag

25.04. Herr Harri Kieß zum 90. Geburtstag

25.04. Herr Siegfried Rühe zum 70. Geburtstag

28.04. Frau Ute Harder zum 75. Geburtstag

28.04. Herr Burkhard Monscko zum 70. Geburtstag

30.04. Herr Gerold Oelschlägel zum 75. Geburtstag

03.05. Frau Monika Zeterberg zum 70. Geburtstag

03.05. Herr Edgar Dubberke zum 70. Geburtstag

04.05. Herr Ulrich Peters zum 80. Geburtstag

04.05. Frau Sigrid John zum 75. Geburtstag

04.05. Herr Heinz-Werner Fehrmann zum 70. Geburtstag

05.05. Frau Ursula Rosenkranz zum 80. Geburtstag

05.05. Frau Rita Schmidt zum 70. Geburtstag

07.05. Herr Franz Draube zum 80. Geburtstag

07.05. Frau Helga Brose zum 70. Geburtstag

08.05. Herr Herbert Rickmann zum 70. Geburtstag

11.05. Herr Axel Mielke zum 95. Geburtstag

11.05. Frau Gundula Rickmann zum 70. Geburtstag

12.05. Herr Gerhard Güsmar zum 70. Geburtstag

13.05. Herr Peter Pollex zum 75. Geburtstag

13.05. Frau Hannelore Schröder zum 70. Geburtstag

14.05. Frau Margrit Keßel zum 80. Geburtstag

15.05. Herr Franz Rosenkranz zum 85. Geburtstag

15.05. Frau Rita Gebbert-Koch zum 70. Geburtstag

15.05. Frau Helga Träger zum 70. Geburtstag

16.05. Herr Dieter Prey zum 70. Geburtstag

DER BÜRGERMEISTER GRATULIERT ZUM 

GEBURTSTAG

Die nächste Ausgabe des 

UECKERMÜNDER STADTREPORTERS
erscheint am

Donnerstag, dem 16.05.2024
Annahmeanschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen ist

Freitag, der 03.05.2024, 10:00 Uhr

Die nächste Ausgabe bereits ab 10.05. online lesen:
www.ueckermuende.de/stadtreporter.html

presse@ueckermuende.de • Fax: 039771/28499

SPRECHTAG DER 
DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einmal im Monat einen 
Sprechtag in Ueckermünde an. Jeden letzten Montag im Monat 
finden jeweils von 08:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr Be-
ratungen im Rathaus, Am Rathaus 3, Raum 314, statt. In dieser 
Zeit können Ratsuchende nach vorheriger Anmeldung kostenlos 
Hilfe und Beratung in allen Fragen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung erhalten. Die nächsten Sprechtage finden am 29. Ap-
ril und 27. Mai statt. Telefonische Beratungen und die Aufnahme 
von Anträgen sind am Sprechtag jedoch nicht möglich. Termin-
vereinbarungen sind unter Angabe der Versicherungsnummer 
telefonisch (03973/ 2805624300) oder online unter www.deut-
sche-rentenversicherung-nord.de möglich.

ENERGIEBERATUNG 
Verbraucherzentrale M-V

Themen: Energieversorger-Wechsel, Heizkostenabrechnung, 
Strom sparen, Erneuerbare Energien (Solarenergie, Wärme-
pumpen), Förderprogramme, Heizungs- und Regelungstech-
nik, baulicher Wärme- und Hitzeschutz. Vorherige Terminab-
sprache bitte unter Telefon-Hotline 0800/809802400 oder 
0381/2087050 oder online auf www.meine-verbraucherzen-
trale.de/onlineberatung. Kosten: 5 Euro/ Beratung, für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis 
kostenlos.

MOBILE SCHADSTOFFSAMMLUNG
Ueckermünde, 24.04., 08:30 – 09:30 Uhr

(Parkplatz an der Feuerwehr)

Ueckermünde Ost, 24.04., 10:00 – 11:00 Uhr
(Neuendorfer Straße/ W.-Seelenbinder-Straße)

Bellin, 25.04., 10:30 – 11:00 Uhr
(Sportanlage/ Jugendherberge)

UMFRAGE
Welcher Slogan gefällt Ihnen am besten für unsere Altstadt?
1. Ueckermünde - was will man Meer
2. Ueckermünde - fühl dich zu Hause
3. Wo Vergangenheit und Gegenwart verschmelzen - Die Alt-

stadt von Ueckermünde lädt ein
4. Ein Schatz am Wasser - Die Altstadt von Ueckermünde 

erwartet Dich
5. Entdecke das Beste von Gestern und Heute - Ueckermün-

de‘s Altstadt
6. Urlaub am Haff, da biste baff!
7. Willkommen in der Altstadt am Haff - Wo Historie auf Le-

bendigkeit trifft
8. Ueckermünde - Bist du am Haff, brauchst du kein Meer.
9. Ueckermünde: am Haff mit Flair. Was will man Meer?

Knapp 70 Slogans wurden für unsere Alt-
stadt eingesendet. Die besten neun wurden 
von einer Jury bereits ausgewählt. Jetzt sind 
Sie an der Reihe. Welcher Slogan gefällt Ih-
nen am besten? 
Senden Sie Ihre Antwort als E-Mail an ci-
tymanagement@ueckermuende.de oder 
rufen Sie über den QR-Code die Umfrage 
online auf www.ueckermuende.de/cityma-
nagement auf. Die Abstimmung über unse-
ren WhatsApp-Kanal, über Facebook oder 
Instagram (stadt.ueckermuende) ist eben-
fallsmöglich. 

MÄRKTE
Samstag, 18.05.

UECKERMÜNDER HAFENFLOHMARKT
09:00 bis 16:00 Uhr, Ueckerpark

Infos und Anmeldung unter Telefon 0172/3091479 
(keine Neuware)
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BLAUE PAPIERTONNE
- Abholung -

Ueckermünde 1: 
Entleerung Di. 23.04., Mi. 22.05.
Abfuhr mit Seitenlader:

Am Gewerbepark, Ahornweg, Am Tier-
park, Am Wiesengrund, Anklamer Str., 
Backofenweg (v. Grüner Weg), Belliner 
Str., Bornkamp, Bremer Str., Chaussee-
str., Eckbusch, Eggesiner Str., Feld-str., 
Gerichtsstr., Greifswalder Str., Grü-
ner Weg, Hamburger Str., Heideweg, 
Jägersteig, Kamigstr., Klaus-Störtebe-
ker-Weg, Lübecker Str., Neuendorfer 
Str., Oststr., Parkweg, Reeperbahn, 
Rochower Str., Rostocker Str., Schnake, 
Schulweg, Siedenfeld, Stralsunder Str., 
Ueckerstr. 1 - 47, Wismarer Str., Rochow

Ueckermünde 2: 
Entleerung Di. 23.04., Mi. 22.05.
Abfuhr mit Hecklader:

Ackerhof, Altes Bollwerk, Am Schützen-
wald, Am Schwarzen See, Am Strand, 
Am Ueckerdamm, An der Volksbühne, 
Apfelallee, A.-Bartelt-Str., Bergstr., Burg-
steig, Dr.-G.-Bodeck-Str., Bornbruch-
weg, Fischerstieg, Gartenstr., Giulio-
Perotti-Weg (Sammelplatz), Goethestr., 
Grabenstr., Haffstr., Hirtenstieg, Hospi-
talstr., J.-S.-Bach-Str., Kanalweg, Kas-
tanienallee, Kirchgasse, Klockenberg, 
Kranichstr., Liepgartener Str., Lübecker 
Str. Ausbau, Markt, Neues Bollwerk, Pat-
tenser Str., Ravensteinstr., Reiherstieg, 
Ringstr., Robert-Koch-Str., Rosenmühler 
Weg, Sander Str., Schafbrückweg, 
Schäferweg, Schulstr., Schwarzer Weg, 
Töpferstr., Ueckerstr. 48 - 132, Use-
domer Str., Wallstr., Weg am Rosengar-
ten, Wiesenstr., Winkelstr., Zarowmühl, 
Zum Strand

Bellin, Berndshof:
Entleerung Sa. 11.05., Fr. 07.06.
Abfuhr mit Seitenlader:

Die Entleerung erfolgt ab 06:00 Uhr.

Die nächste Abholung „Gelber Sack“ in Ueckermünde mit den 
Ortsteilen Bellin und Berndshof sowie in Rochow erfolgt am:

Montag, 29. April 2024
Montag, 13. Mai 2024

Die Bereitstellung der Säcke muss bis 06:00 Uhr erfolgen!

WERTSTOFFHOF
Feldstraße 7

(Betriebsgelände Remondis)
Telefon 039771/5100

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag

08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30 Uhr

Samstag (ungerade Woche)
08:00 - 12:00 Uhr 

Die Friedhofsverwaltung
Ueckermünde der Gemeinnützigen 
Werk- und Wohnstätten GmbH mit 
Sitz in der Belliner Straße erreichen 
Sie unter der Rufnummer

039771/536821

Öffnungszeiten
Klappbrücke

täglich

10:00 bis 10:15 Uhr
13:00 bis 13:15 Uhr

und Fr./ Sa./ So. 17:00 bis 17:15 Uhr

ab Mai
08:00 bis 08:15 Uhr
10:00 bis 10:15 Uhr
13:00 bis 13:15 Uhr
15:00 bis 15:15 Uhr
19:00 bis 19:15 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen 
zusätzlich 17:00 bis 17:15 Uhr

Sonderöffnungen sind nach telefonischer 
Anmeldung gegen Gebühr möglich.

Hafenmeister: 0151/64910748

ANWALTLICHE BERATUNG
Jeden Dienstag von 15:00 bis 16:00 Uhr können Personen, die bedürftig im Sinne des 
Beratungshilfegesetzes sind, ohne Termin und Beratungshilfeschein eine kostenfreie 
Rechtsberatung durch ortsansässige Rechtsanwälte im Rathaus, Am Rathaus 3, 2. 
Obergeschoss, Raum 314, in Anspruch nehmen. Anspruch auf kostenlose Rechts-
beratung haben u.a. Anspruchsberechtigte nach dem SGB II („Hartz IV“) und kinder-
reiche Familien mit eher unterdurchschnittlichem Familieneinkommen.

SCHIEßWARNUNG
Der Truppenübungsplatz (TrÜbPl) Jä-
gerbrück gibt folgende Sperrzeiten be-
kannt: 

Datum Sperrzeit
18.04. 07:00 - 01:00 Uhr
19.04. 07:00 - 15:00 Uhr
22.04. 07:00 - 17:00 Uhr
23.04. 07:00 - 01:00 Uhr
24.04. 07:00 - 01:00 Uhr
25.04. 07:00 - 17:00 Uhr
26.04. 07:00 - 15:00 Uhr
29.04. 07:00 - 17:00 Uhr
30.04. 07:00 - 01:00 Uhr
01.05. Feiertag
02.05. 07:00 - 17:00
03.05. 07:00 - 15:00
06.05. 07:00 - 17:00
07.05. 07:00 - 02:00
08.05. 07:00 - 17:00
09.05. Feiertag
13.05. 07:00 - 17:00
14.05. 07:00 - 02:00
15.05. 07:00 - 17:00
16.05. 07:00 - 02:00
17.05. 07:00 - 15:00

Das unbefugte Betreten des Truppen-
übungsplatzes und das widerrecht-
liche Aneignen von Munition und Mu-
nitionsteilen sind verboten. Vorsicht!
Blindgänger, Übungen von Kampffahr-
zeugen, Fahren mit Tarnlicht, Straßen-
verschmutzungen, unbeleuchtete und 
getarnte Fahrzeuge sind eine ständige 
Gefahr auf dem Truppenübungsplatz. 
Achtung Lebensgefahr! Gesperrte 
Geländeteile sind durch Verbots- und 
Hinweisschilder bzw. Schranken und 
Verkehrszeichen gekennzeichnet.

Der Stadtpräsident 
informiert:

Liebe Einwohner von 
Ueckermünde,
wenn Sie Anliegen, 
Vorschläge oder Hin-
weise an die Stadt-
vertretung oder auch 
an mich als Stadtprä-
sidenten herantragen 
wollen, besteht dazu 

über nachfolgende Kontaktadresse die 
Möglichkeit. Auch die schriftliche Ein-
reichung von Fragen oder Problemen ist 
möglich. Wenden Sie sich bitte in beiden 
Fällen an die

Stadtvertretung Ueckermünde
Der Stadtpräsident

Am Rathaus 3 (Schloss), Zimmer 225
17373 Ueckermünde

Telefon: 039771/28413,
stadtpraesident@ueckermuende.de

Darüber hinaus führe ich einmal im Mo-
nat mittwochs eine Sprechstunde im Be-
ratungsraum 314 des Rathauses durch. 
Die nächste Sprechstunde findet am 08. 
Mai von 15:00 bis 16:00 Uhr statt. Bitte 
vereinbaren Sie dafür einen Termin.

Ihr Robert Kriewitz
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Seebad Ueckermünde

Aufstellungsbeschluss über die 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Seebad Ueckermünde

Die Stadtvertretung der Stadt Seebad Ueckermünde hat in 
ihrer Sitzung am 14.03.2024 den Beschluss gefasst, den am 
25.03.2004 von der Stadtvertretung beschlossenen und am 
30.05.2006 wirksam gewordenen Flächennutzungsplan in den 
Bereichen
1. Fläche bisherige Feuerwehr Bellin 
2. Neue Fläche Feuerwehr Bellin auf dem bisherigen Sport-

platz
3. Standort Grabenstraße 3, Geltungsbereich des Bebauungs-

planes Nr. B-48 „Wohnen in der Grabenstraße“
4. Ehemalige Bahnanlage Eggesiner Straße 
5. Neue Skateranlage, Parkplatz und ZOB 
6. Fläche nördlich der Haffstraße, östlich des Strandparkplat-

zes
7. Liepgartener Straße/Pfarrwiesenallee, Geltungsbereich des 

Bebauungsplanes Nr. B-49 „Liepgartener Straße/Pfarrwie-

senallee“
8. Frühere Kita „Oase der kleinen Strolche“
9. Früheres Verwaltungsgebäude Goethestr. 12
10. Frühere Landwirtschaftsschule und Außenstelle des Ge-

sundheits- und Jugendamtes in der Kastanienallee
11. Fläche östlich der Lagunenstadt  
zu ändern bzw. anzupassen. Der Beschluss wird hiermit gemäß 
§ 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Ueckermünde, den 27.03.2024

Jürgen Kliewe   -Siegel-
Bürgermeister

Änderungsflächen untenstehend

Änderungsfläche 1 Änderungsfläche 2 Änderungsfläche 3

Änderungsfläche 4 Änderungsfläche 5 Änderungsfläche 6

Änderungsfläche 7 Änderungsfläche 8 Änderungsfläche 9
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Satzungsbeschluss über die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. B-29 „Caravanstellplatz an der Uecker“ der Stadt Seebad Ueckermünde

Die Stadtvertretung Ueckermünde hat in ihrer Sitzung am 
14.03.2024 die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. B-29 
„Caravanstellplatz an der Uecker“, bestehend aus der Plan-
zeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), aufgrund des § 10 
des Baugesetzbuches (BauGB), in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 394) geändert worden ist und des § 13a BauGB (Auf-
stellung im beschleunigten Verfahren), als Satzung beschlos-
sen. Die Begründung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
wurde gebilligt.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. B-29 „Caravanstellplatz an der Uecker“ liegt östlich der Alt-
stadt, südlich der Ueckerstraße und nordöstlich der Uecker. Der 
Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. B-29 
„Caravanstellplatz an der Uecker“ umfasst bis auf den Nordos-
ten den gesamten Geltungsbereich.
Der ca. 0,3 ha große räumliche Geltungsbereich der 1. Ände-
rung des Bebauungsplans umfasst in der Gemarkung Uecker-
münde, Flur 4, die Flurstücke 5/3 und 6/3 (teilweise).
Er wird wie folgt umgrenzt:
Im Nordosten: durch die Ueckerstraße und die Bebauung des 
Wohn- und Geschäftshauses Ueckerstraße 127 (Flurstück 5/4, 
6/3 und 12/6)
im Südosten: durch die Bebauung des Wohn- und Geschäfts-
hauses Ueckerstraße 127 und Freiflächen der Wohnbebauung 
Ueckerstraße 129 (Flurstücke 6/3 und 7/4)
im Südwesten: durch die Spundwand im „Polder 7“ (Flurstücke 
5/2 und 6/2) und
im Nordwesten: durch ein unbebautes Grundstück (Flurstück 
4/1).
Die Flurstücke befinden sich in der Flur 4 der Gemarkung Ue-
ckermünde.
Der Satzungsbeschluss über die 1. Änderung des Bebauungs-
planes wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht. Die Satzung über die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. B-29 „Caravanstellplatz an der Uecker“ tritt mit 
Ablauf des 18.04.2024 in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. B-29 „Caravanstellplatz an der Uecker“ sowie 
deren Begründung von diesem Tag an, in der Stadtverwaltung 
Ueckermünde, Bau- und Ordnungsamt, Am Rathaus 5, Zimmer 
210, während der folgenden Sprechzeiten einsehen und über 
den Inhalt Auskunft erlangen:
Dienstag: 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  09:00 bis 11:30 Uhr.
Ergänzend können die Unterlagen ab Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes gemäß § 10a Absatz 2 BauGB auch unter www.
ueckermuende.de/bauleitplanung und zusätzlich im Bau- und 
Planungsportal Mecklenburg-Vorpommern eingesehen werden.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 und 3 und Abs. 2 
BauGB bezeichneten Verfahrens-und Formvorschriften sowie 
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Seebad Ue-
ckermünde unter Darlegung des die Verletzung oder den Man-
gel begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 2 sowie Ab-
satz 4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen Bebau-
ungsplan in eine bisher zulässige Nutzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Auf die Bestimmung des § 5 Absatz 5 der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalverfassung 
- KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Dezember 2023 
(GVOBl. MV S. 934, 939), zur Geltendmachung von Verstößen 
gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in diesem Gesetz 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
wird hingewiesen.

Ueckermünde, 20.03.2024

Kliewe

Bürgermeister   -Siegel-

Änderungsfläche 10 Änderungsfläche 11

STADTPOLITIK ONLINE
Alle Unterlagen zu den vergangnen und 
aktuellen Sitzungen der Ausschüsse und 
der Stadtvertretung finden Sie auch auf 
der Internetseite der Stadt unter: 

www.ueckermuende.de/politik. 
Die nächste Stadtvertretersitzung fin-
det am Donnerstag, dem 30. Mai 2024, 
um 17:00 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses statt. 
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1. Änderung  des Bebauungsplans Nr.  B-29
"Caravanstellplatz an der Uecker"
01/2024
Planverfasser: Planungsbüro Trautmann

Satzung der Stadt Seebad Ueckermünde über die 1. Änderung des  Bebauungsplans Nr. B-29 "Caravanstellplatz an der Uecker"

Planzeichnung (Teil A) M 1 : 1.000

Kartengrundlage: ALKIS Da- 
ten Stand: 23.05.2023 

4. Verkehrsflächen § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

ZEICHENERKLÄRUNG

I. Festsetzungen

Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

1. Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Sondergebiete, die der Erholung dienen

2. Maß der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB
§ 16 BauNVOGrundflächenzahl

Zahl der Vollgschosse als Höchstmaß § 16 BauNVO

Baugrenze § 23 BauNVO
3. Bauweise, Baugrenzen § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

ZEICHENERKLÄRUNG
Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

§ 10 BauNVO

§ 9 Abs. 7 BauGBGrenze des räumlichen Geltungsbereichs  
der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 

6. Sonstige Planzeichen

III. Hinweis

Straßenbegrenzungslinie 

0,1
I

SO
CARAVAN Zweckbestimmung hier Caravanstellplatz

5. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnah- § 9 Abs. 1 Nr. 20 und 
men und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und 
Landschaft

25 BauGB

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen
von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen
Anpflanzen: Sträucher 

Lage des
Änderungsbereichs

M 1 : 1.000

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen 
für Bepflanzungen und für die Erhaltung von
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Be-
pflanzungen sowie von Gewässern
Erhaltung: Bäume 

§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

B-29

II. Nachrichtliche Übernahmen

||||
||||

|||| |||| |||| |||| |||| |||| |||| ||||

|||
|

|||
|

||||||||||||||||||||||||||||||||

Schutzobjekten im Sinne des Naturschutz-
rechts
Schutzgebiete und Schutzobjekte:

KGS

NP Naturpark
Küsten- und Gewässerschutzstreifen

§ 9 Abs. 6 BauGB

§ 29 NatSchAG M-V

Umgrenzung von Schutzgebieten und 

IV. Darstellungen ohne Normcharakter

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer

Gebäudebestand laut ALKIS127

5
3

unterirdische Telekommunikationslinie

Geltungsbereich des wirksamen Bebau-
ungsplans Nr. B-29

Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
B-29 „Caravanstellplatz an der Uecker“
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Öff entliche Bekanntmachung der Stadt Seebad Ueckermünde

Bekanntmachung der Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB im Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes 

Nr. B-49 „Liepgartener Straße/Pfarrwiesenallee“ der Stadt Seebad Ueckermünde
Die Stadtvertretung der Stadt Seebad Ueckermünde hat den 
Entwurf des Bebauungsplans Nr. B-49 „Liepgartener Straße/
Pfarrwiesenallee“ und die Begründung am 14.03.2024 gebilligt 
und zur Öffentlichkeitsbeteiligung bestimmt. Der Plangeltungs-
bereich wurde geändert.
Das Plangebiet befindet sich südlich der Altstadt und westlich 
der Uecker. Es wird im Norden von der Pfarrwiesenallee (Lan-
desstraße L28) begrenzt und im Westen durch die Liepgartener 
Straße (Kreisstraße VG75). 
Das fast 2,9 ha große Gebiet umfasst in der Gemarkung Ue-
ckermünde, Flur 5 die Flurstücke 204/10, 205/11, 205/13 sowie 
205/17 und wird umgrenzt
im Norden: durch Grünlandflächen (Flurstücke 204/12, 204/13 
und 205/16),
im Osten: durch Grünlandflächen und einen Graben mit Gehölz-
saum (Flurstücke 204/13,205/15, 205/16 und 207/2),
im Süden: durch das ehemalige Bürogebäude (Liepgartener 
Straße 18), ein Wohngrundstück (Liepgartener Straße 34), die 
Liepgartener Straße (Nebenstraße) und Grünlandflächen (Flur-
stücke 205/1, 205/4, 205/7, 205/8, 205/18, 205/15, 209/2 und 
216) und
im Westen: durch die Liepgartener Straße (Kreisstraße VG75), 
das ehemalige Bürogebäude (Liepgartener Straße 18) und ein 
Wohngrundstück (Liepgartener Straße 18a) (Flurstücke 204/15, 
205/7, 205/18 und 324/7).
Die Abgrenzung ist aus der Übersichtskarte und aus der Plan-
zeichnung ersichtlich.
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird 
der Entwurf des Bebauungsplans Nr. B-49 „Liepgartener Straße/
Pfarrwiesenallee“ und die Begründung mit Umweltbericht ein-
schließlich der nachfolgend genannten Umweltinformationen in 
der Zeit vom 29.04.2024 bis einschließlich 03.06.2024 im Inter-
net unter der Adresse www.ueckermuende.de/bauleitplanung 
veröffentlicht.
Zusätzlich liegen die Unterlagen in der Zeit vom 29.04.2024 bis 
03.06.2024 in der Stadtverwaltung Ueckermünde im Bau- und 
Ordnungsamt, Am Rathaus 5, Flur 1. Geschoss, neben Zimmer 
210, während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus:
Mo/Mi/Do 08:00-11:30 Uhr und 13:00-15:30 Uhr
Dienstag 08:00-11:30 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Freitag 7:30-12:00 Uhr.
Die auszulegenden Unterlagen sind außerdem in der Zeit vom 
29.04.2024 bis 03.06.2024 über das Bau- und Planungsportal 
M-V verfügbar.
Folgende umweltrelevanten Informationen sind verfügbar und 
werden veröffentlicht:
• Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und 

Umwelt Vorpommern vom 21.12.2021: 
Der Plangeltungsbereich ist überflutungsgefährdet. Es wird 
auf einen Altlastverdacht hingewiesen.

• Stellungnahme des Landkreises Vorpommern-Greifswald 
vom 06.01.2022: 
Wegen der fehlenden Erfassung der Fledermäuse ist eine 
Bewertung des Schutzgutes Fauna nicht vollumfänglich mög-
lich.
Der vorgelegten FFH-Verträglichkeitsvorprüfung für das SPA-
Gebiet DE 2350-401 wird zugestimmt. 
Eine Beurteilung des Vorhabens ist aus immissionsschutz-
rechtlicher Sicht aufgrund fehlender Unterlagen zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt nicht möglich. Durch die geplante 
Wohnbebauung dürfen sich keine Einschränkungen für die 
vorhandenen Betriebe ergeben.

• Umweltbericht als Bestandteil der Begründung 
BESTANDSAUFNAHME 
Schutzgut Mensch: 
Das Plangebiet hat als Gewerbefläche bzw. Gewerbebrache 
keine Bedeutung für die Erholung. 
Schutzgut Flora:
Das Untersuchungsgebiet beinhaltet sechs gewerblich ge-
nutzte Gebäude und wird zum überwiegenden Flächenanteil 
von einer versiegelten Freifläche eingenommen. Im Zentrum 
des Plangebietes erstreckt sich eine überwiegend mit Land-
reitgras bestandene Brache. Im Norden und Südosten des 
Untersuchungsgebietes befinden sich artenarme Zierrasen. 
Im Nordwesten und im Süden konnten Siedlungsgehölze 
heimischer Baumarten festgestellt werden. Südlich des 
Autohauses erstreckt sich ein Siedlungsgebüsch heimischer 
Gehölzarten. Weitere Gehölze wachsen im Bereich der nörd-
lichen Zierrasenfläche und auf der Brachfläche.
Schutzgut Fauna:
Die Gehölze im Untersuchungsgebiet sind potentieller 
Lebensraum für verschiedene Vogelarten. Die vorhandenen 
Gebäude stellen potenzielle Brutstätten für Nischenbrüter 
dar. Die Erfassungen zur Fledermausfauna aus dem Jahr 
2022 ergaben, dass das Plangebiet keine bedeutenden Leit-
linien und Jagdhabitate und ausschließlich ein Einzelquartier 
der Mückenfledermaus enthält.
Schutzgut – Boden:
Der natürliche Baugrund des Untersuchungsgebietes besteht 
aus grundwasserbestimmten Sanden. Das Plangebiet ist auf-
grund menschlicher Nutzung durch Versiegelungen, Fremd-
stoffeinträge und Geländemodellierungen vorbelastet.
Schutzgut – Wasser:
Das Plangebiet beinhaltet keine Oberflächengewässer und 
liegt nicht in einem Trinkwasserschutzgebiet. Das Grundwas-
ser steht bei weniger als 2 m unter Flur an und ist aufgrund 
des nichtbindigen Deckungssubstrates vor eindringenden 
Schadstoffen vermutlich nicht geschützt. Der Plangeltungs-
bereich liegt in einem überflutungsgefährdeten Gebiet.
Schutzgut – Klima/Luft:
Die kleinklimatischen Bedingungen im Plangebiet sind 
durch den Gehölzbestand und die Wassernähe geprägt. 
Die Gehölze üben eine wirksame Sauerstoffproduktions-, 
Windschutz- und Staubbindungsfunktion aus. Das Wasser 
der Uecker sorgt für Abkühlung und die Durchmischung der 
Luftschichten. Die Luftreinheit ist aufgrund der Siedlungslage 
vermutlich eingeschränkt. 
Schutzgut – Landschaftsbild:
Zwischen dem Plangebiet und der Landschaft bestehen 
wechselseitige Sichtbeziehungen. Zum Vorkommen von 
Kulturgütern liegen derzeit keine Erkenntnisse vor.
Natura 2000-Gebiete:
Das nächstgelegene Natura–Gebiet befindet sich mit dem 
SPA DE 2350-401 „Ueckermünder Heide“ unmittelbar öst-
lich des Vorhabens. Eine entsprechende FFH-Vorprüfung 
schließt im Ergebnis eine Beeinträchtigung des Natura- Ge-
bietes durch das Vorhaben aus. 
PROGNOSE
Fläche:
Eine anthropogen vorbelastete, 2,9 ha große Fläche im 
Siedlungsbereich wird einer neuen Nutzung zugeführt. Die 
Erschließung des Geländes erfolgt über die Liepgartener 
Straße. Weitere Erschließungswege sind nicht vorgesehen. 
Flora:
Im Bereich der Wohnbebauung sind nur 45 % Versiegelun-
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gen zulässig. Im Mischgebiet können 75 % in den Gewerbe-
gebieten 0,8 % der Biotope überbaut werden. Vorhandene 
Versiegelungen werden dafür großflächig beseitigt. Nach 
Gegenüberstellung der versiegelten Flächen der Tabellen 1 
und 3 sind 1.000 m² weniger Überbauungen zulässig als der-
zeit. Die südliche Gehölzfläche sowie die Landreitgrasfläche 
im Bereich der Brache gehen verloren. Geschützte Bäume 
werden beseitigt. Für diese Eingriffe ist Ersatz zu schaffen. Im 
Norden werden Gehölze zur Erhaltung festgesetzt.
Fauna:
Ein Artenschutzfachbeitrag wurde erstellt. Es wurden Maß-
nahmen festgesetzt, die der Beeinträchtigung der Avi- und 
Fledermausfauna entgegenwirken. Bei Umsetzung der Maß-
nahmen werden Verbotstatbestände nach § 44 BNatSchG 
Absatz 1 vermieden.
Boden/Wasser:
Versiegelungen werden großflächig entfernt. Es sind um 
ca.1.000 m² reduzierte Versieglungen zulässig. Die Boden- 
und Grundwasserverhältnisse werden durch die Planung 
verbessert.
Biologische Vielfalt:
Die verloren gehende Landreitgrasfläche und der Gehölz-
bestand im Süden werden durch städtisch gestaltete Frei-
flächen ersetzt. Einige Gehölze im Norden bleiben erhalten. 
Im Norden und Osten werden vorhandene Freiflächen als 
Grünflächen dauerhaft gesichert. Die biologische Vielfalt bleibt 
in etwa gleich. 

• FFH-Vorprüfung
Weder als Brutplatz noch als potenzielle Nahrungsfläche 
besteht Habitatfunktion für die Zielarten des Vogelschutzge-
bietes. Die Erhaltungsziele des Naturagebietes werden nicht 
berührt.

• Artenschutzfachbeitrag
Grundlage des AFB waren Artenaufnahmen zu Fledermäu-
sen, Avifauna und Reptilien/Amphibien. Es wurden Vermei-
dungs-, Gestaltungs-, CEF- und Kompensationsmaßnahmen 
festgelegt, die bei Umsetzung das Eintreten von Verbotstat-
beständen ausschließen.

• Zusammenfassung der schalltechnischen Untersuchung und 
Schalltechnische Untersuchung

Die ursprünglich geplante alleinige Ausweisung eines all-
gemeinen Wohngebiets an Stelle einer ehemaligen gewerb-
lichen Nutzung konnte aus immissionsschutzrechtlicher Sicht 
nicht in der Form bestätigt werden. Um bereits in der Phase 
der Bauleitplanung Konflikte bezüglich der Belange des 
Schallschutzes zu vermeiden, wurde die Anwendung der zur 
Verfügung stehenden planerischen Instrumente untersucht:
• Gliederung von Baugebieten nach in unterschiedlichem 

Maße schutzbedürftigen Nutzungen
• aktive Schallschutzmaßnahmen wie Lärmschutzwände und 

-wälle
• Maßnahmen der Grundrissgestaltung und der Anordnung von 

Baukörpern derart, dass dem ständigen Aufenthalt von Perso-
nen dienende Räume zu den lärmabgewandten Gebäudesei-
ten hin orientiert werden

• ersatzweise passiver Schallschutz nach DIN 4109:2018 (bei 
Verkehrslärm).

Stellungnahmen können während der Veröffentlichungsfrist ab-
gegeben werden. Stellungnahme sollen elektronisch an die E-
Mailadresse stadtplanung@ueckermuende.de übermittelt wer-
den, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB. 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung kann auch unter 
www.ueckermuende.de/bauleitplanung und im Bau- und Pla-
nungsportal Mecklenburg-Vorpommern eingesehen werden.

Ueckermünde, den 27.03.2024 
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Seebad Ueckermünde

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg“ der Stadt Seebad Ueckermünde

Die Stadtvertretung Ueckermünde hat in ihrer Sitzung am 
09.03.2023 beschlossen, für das unbebaute Gebiet östlich des 
Schafbrückweges den Bebauungsplan Nr. B-53 „Quartier Schaf-
brückweg“ aufzustellen.
Des Weiteren hat die Stadtvertretung beschlossen, die früh-
zeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit Erörterung über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Absatz 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in Form einer öffentlichen Auslegung 
des Vorentwurfes des Bebauungsplanes durchzuführen.
Mit dem Bebauungsplan sollen die baurechtlichen Vorausset-
zungen für die Entwicklung eines Quartiers mit Wohnbebauung 
und anteilig gewerblicher Nutzung geschaffen werden. Dabei 
sind die Belange der Erschließung zu beachten und die Dichte 
der Bebauung an übliche Maße in der Stadt anzupassen.
Der Geltungsbereich umfasst in der Gemarkung Ueckermünde, 
Flur 5, die Flurstücke 26/2, 26/5, 26/6, 29/1 und 31 tlw. und hat 
eine Größe von ca. 12 ha. Die Abgrenzung des Geltungsberei-
ches ist im Lageplan dargestellt.
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
wird der Entwurf des Bebauungsplans Nr. B-53 „Quartier Schaf-
brückweg“ und die Begründung in der Zeit vom 29.04.2024 bis 
einschließlich 03.06.2024 im Internet unter der Adresse www.
ueckermuende.de/bauleitplanung veröffentlicht.
Zusätzlich liegen die Unterlagen in der Zeit vom 29.04.2024 bis 
03.06.2024 in der Stadtverwaltung Ueckermünde im Bau- und 
Ordnungsamt, Am Rathaus 5, Flur 1. Geschoss, neben Zimmer 
210, während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus:

Mo/Mi/Do 08:00-11:30 Uhr und 13:00-15:30 Uhr
Dienstag 08:00-11:30 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Freitag 7:30-12:00 Uhr.

Die auszulegenden Unterlagen sind außerdem in der Zeit vom 
29.04.2024 bis 03.06.2024 über das Bau- und Planungsportal 
M-V verfügbar.
Stellungnahmen können während der Veröffentlichungsfrist ab-
gegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an die E-
Mailadresse stadtplanung@ueckermuende.de übermittelt wer-
den, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-

sichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit 
des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB. 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung kann auch unter 
www.ueckermuende.de/bauleitplanung und im Bau- und Pla-
nungsportal Mecklenburg-Vorpommern eingesehen werden.

Ueckermünde, den 28.03.2024
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RechtsgrundlagenPlanzeichen für Festsetzungen

1. Planungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 BauGB

1.1 Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 BauGB)

1.1.1 Allgemeines Wohngebiet WA

Für die Bauflächen mit der Kennzeichnung WA-1 bis WA-4 wird die Art der baulichen Nutzung als
Allgemeines Wohngebiet gemäß § 4 BauNVO festgesetzt.

1.1.1.1 Zulässig sind nur
· Wohngebäude,
· nicht störende Handwerksbetriebe sowie
· Anlagen für soziale und gesundheitliche Zwecke.

1.1.1.2 Ausnahmsweise können sonstige nicht störende Gewerbebetriebe zugelassen werden.
1.1.1.3 Alle weiteren, in § 4 BauNVO aufgeführten Nutzungen werden gemäß § 1 Abs. 5 und 6 BauNVO nicht

Bestandteil des Bebauungsplanes und somit ausgeschlossen.
1.1.2 Mischgebiet MI

Für die Baufläche mit der Kennzeichnung MI wird die Art der baulichen Nutzung als Mischgebiet gemäß
§ 6 BauNVO festgesetzt.

1.1.1.1 Zulässig sind nur
· Wohngebäude,
· Geschäfts- und Bürogebäude,
· Einzelhandelsbetriebe,
· Schank- und Speisewirtschaften,
· Betriebe des Beherbergungsgewerbes sowie
· Anlagen für kulturelle, soziale, gesundheitliche  und sportliche Zwecke.

1.1.1.2 Alle weiteren in § 6 BauNVO aufgeführten Nutzungen werden gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO nicht Bestandteil
des Bebauungsplanes und somit ausgeschlossen.

1.2 Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 BauGB)

1.2.1 Allgemeines Wohngebiet WA

In den Allgemeinen Wohngebieten WA werden folgende Maße der baulichen Nutzung festgesetzt:
1.2.1.1 Im Wohngebiet WA-1 sind maximal 3 Vollgeschosse (+ Staffelgeschoss) zulässig.
1.2.1.2 In den Wohngebieten WA-2 bis WA-4 sind maximal 2 Vollgeschosse (+ Staffelgeschoss) zulässig.

1.2.1.3 In den Wohngebieten WA-1 und WA-2 wird eine Grundflächenzahl GRZ = 0,4 festgesetzt.
1.2.1.4 In den Wohngebieten WA-3 und WA-4 wird eine Grundflächenzahl GRZ = 0,3 festgesetzt.

1.2.1.5 In den Wohngebieten WA-1 und WA-2 wird eine Geschossflächenzahl GFZ = 0,8 festgesetzt.
1.2.1.6 In den Wohngebieten WA-3 und WA-4 wird eine Geschossflächenzahl GFZ = 0,6 festgesetzt.

1.2.1.7 In den Wohngebieten WA-1 wird eine Gebäudehöhe von maximal 13,00 m festgesetzt.
1.2.1.8 In den Wohngebieten WA-2 bis WA-4 wird eine Gebäudehöhe von maximal 10,00 m festgesetzt.

1.2.2 Mischgebiet MI

Im Mischgebiet MI werden folgende Maße der baulichen Nutzung festgesetzt:
1.2.1.1 Es sind maximal 4 Vollgeschosse (+ Staffelgeschoss) zulässig.
1.2.1.2 Es wird eine Grundflächenzahl GRZ = 0,6 festgesetzt.
1.2.1.3 Es wird eine Geschossflächenzahl GFZ = 1,2 festgesetzt.
1.2.1.4 Die Gebäudehöhe wird auf maximal 18,00 m festgesetzt.

1.2.3 Bezugspunkte und Überschreitungen durch technische Anlagen

1.2.3.1 Die zulässigen der Gebäudehöhen beziehen sich auf die Fertigfußbodenhöhe des untersten
Vollgeschosses.

1.2.3.2 Überschreitungen der zulässigen Gebäudehöhen durch Anlagen zur Nutzung von Solarenergie sind bis zu
1,50 m zulässig.

1.2.3.3 Überschreitungen zulässigen Gebäudehöhen durch technische Anlagen wie Aufzugsschächte oder
Lüftungsanlagen auf max. 10 % der Dachfläche sind bis zu 3,00 m zulässig.

1.3 Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

1.3.1 Allgemeines Wohngebiet WA

In den Allgemeinen Wohngebieten WA werden folgende Bauweisen festgesetzt:
1.3.1.1 Im Wohngebiet WA-1 wird die Bauweise als abweichende Bauweise im Sinne von § 22 Abs. 4 BauNVO

festgesetzt. Zulässig sind Einzelhäuser und Hausgruppen mit Längen der einzelnen Gebäude bis maximal
30,00 m.

1.3.1.2 Im Wohngebiet WA-2 wird keine Bauweise festgesetzt. Zulässig sind Doppel- und Reihenhäuser.
Doppelhäuser sind mit Längen bis maximal 12,00 m je Doppelhaushälfte zulässig. Einzelhäuser können als
Ausnahme zugelassen werden. Diese dürfen eine Länge 18,00 m nicht überschreiten.

1.3.1.3 Im Wohngebiet WA-3 wird die Bauweise als offene Bauweise im Sinne von § 22 Abs. 2 BauNVO
festgesetzt. Zulässig sind Doppelhäuser mit Längen bis maximal 12,00 m je Doppelhaushälfte zulässig.
Einzelhäuser können als Ausnahme zugelassen werden. Diese dürfen eine Länge von 18,00 m nicht
überschreiten.

1.3.1.4 Im Wohngebiet WA-4 wird die Bauweise als offene Bauweise im Sinne von § 22 Abs. 2 BauNVO
festgesetzt. Zulässig sind nur Einzelhäuser mit Längen bis maximal 18,00 m zulässig.

1.3.2 Mischgebiet MI

Im Mischgebiet MI werden folgende Bauweisen festgesetzt:
1.3.2.1 Die Bauweise wird als abweichende Bauweise im Sinne von § 22 Abs. 4 BauNVO festgesetzt. Zulässig sind

Einzelhäuser und Hausgruppen. Die maximale Gebäudelänge richtet sich nach den Baugrenzen.

1.5 Flächen für den Gemeinbedarf
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

1.5.1 Auf der festgesetzten Fläche für den Gemeinbedarf sind sozialen Zwecken dienende Gebäude und
Einrichtungen als Kindertagesstätte zulässig.

1.6 höchstzulässige Zahl der Wohnungen in Wohngebäuden
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

1.6.1 Allgemeines Wohngebiet WA

In den Allgemeinen Wohngebieten WA werden folgende Festsetzungen getroffen:
1.6.1.1 Im  Wohngebiet WA-1 sind maximal 15 Wohnungen je Wohngebäude zulässig.
1.6.1.2 Im Wohngebiet WA-2 ist maximal 1 Wohnung je Reihenhauseinheit zulässig. Bei Einzel- oder

Doppelhäusern sind maximal 2 Wohnungen je Wohngebäude (2 Wohnungen je Doppelhaushälfte) zulässig.
1.6.1.3 Im Wohngebiet WA-3 sind maximal 2 Wohnungen je Wohngebäude (2 Wohnungen je Doppelhaushälfte)

zulässig. Bei Einzelhäusern sind ebenfalls maximal 2 Wohnungen je Wohngebäude zulässig.
1.6.1.4 Im Wohngebiet WA-4 sind maximal 2 Wohnungen je Wohngebäude zulässig.

1.7 Maßnahmen zur Vermeidung oder Veringerung von Hochwasserschäden
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB)

1.7.1 .... (Die konkreten Maßnahmen werden im weiteren Verfahren bestimmt.)

1.8 Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Vermeidungsmaßnahmen
1.8.1 Alle Flachdachflächen sind zu mindestens 80 % flächendeckend mit standortgerechten Gräsern und

Kräutern zu begrünen.
1.8.2 Innerhalb der Allgemeinen Wohngebiete WA-1 und WA-2 sind mindestens 30 % der Grundstückfläche

flächendeckend mit standortgerechten Gräsern, Kräutern oder Laubgehölzen zu begrünen.
1.8.3 Innerhalb der Allgemeinen Wohngebiete WA-3 und WA-4 sind mindestens 50 % der Grundstückfläche

flächendeckend mit standortgerechten Gräsern, Kräutern oder Laubgehölzen zu begrünen.
1.8.4 Innerhalb des Mischgebietes MI sind mindestens 20 % der Grundstückfläche flächendeckend mit

standortgerechten Gräsern, Kräutern oder Laubgehölzen zu begrünen.
1.8.5 Innerhalb der Fläche für den Gemeinbedarf sind mindestens 50 % der Grundstückfläche

flächendeckend mit standortgerechten Gräsern, Kräutern oder Gehölzen zu begrünen.
1.8.6 Innerhalb der öffentlichen Grünfläche mit der Zweckbestimmung "Parkanlage" darf der Anteil baulicher

Anlagen (z.B. Wege, Plätze) maximal 25 % betragen. Die übrigen Flächen sind flächendeckend und
standortgerecht mit Gräsern, Kräutern oder Laubgehölzen zu begrünen.

1.8.7 Innerhalb der sonstigen öffentlichen Grünfläche sind mit Ausnahme von notwendigen Ver- und
Entsorgungseinrichtungen mit einem maximalen Flächenanteil von 10 % keine baulichen Anlagen
zulässig.

1.9 Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a BauGB)

1.9.1 An den in der Planzeichnung festgesetzten Standorten sind standortgerechte Laubbäume als Hochstämme
mit einem Stammumfang von mindestens 16 cm (gemessen in 1 m Höhe) fachgerecht zu pflanzen, zu
pflegen und dauerhaft zu unterhalten. Abgängige Bäume sind zu ersetzen.

1.10 Höhenlage der Gebäude
(§ 9 Abs. 3 BauGB)

1.10.1 Allgemeines Wohngebiet WA
In den Allgemeinen Wohngebieten WA werden folgende Höhenlagen festgesetzt:

1.10.1.1 In den Wohngebieten WA-1 bis WA-4 darf die Fertigfußbodenhöhe des untersten Vollgeschosses maximal
1,50 m* über NHN betragen.

1.10.2 Mischgebiet MI
Im Mischgebiet MI werden folgende Bauweisen festgesetzt:

1.10.2.1 Die Fertigfußbodenhöhe des untersten Vollgeschosses darf maximal 1,50 m* über NHN betragen.

* Sofern sich im weiteren Verfahren aus Gründen des Hochwasserschutzes eine andere Höhenlage ergibt,
wird der Wert von 1,50 m entsprechend angepasst.

Text (Teil B)

Darstellungen ohne Normcharakter

Präambel:
Aufgrund  des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20. Dezember
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) wird nach Beschlussfassung durch die Stadtvertretung der Stadt  Seebad
Ueckermünde  vom .................... folgende Satzung über die Aufstellung des Bebauungsplan Nr. B-53
„Quartier Schafbrückweg" bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) erlassen:

1. Die Stadtvertretung der Stadt Seebad Ueckermünde hat in ihrer Sitzung am 09.03.2023 den Beschluss zur
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg" gefasst. Die ortsübliche
Bekanntmachung des Beschlusses erfolgte durch Abdruck im „Ueckermünder Stadtreporter" am
21.04.2023.

2. Die Öffentlichkeit wurde gemäß § 3 Abs. 1 BauGB frühzeitig durch eine öffentliche Auslegung des
Vorentwurfes in der Zeit vom ................ bis zum ................ während folgender Zeiten Montag, Mittwoch und
Donnerstag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr und 13.00 Uhr - 15.30 Uhr, Dienstag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr und 13.00 Uhr -
18.00 Uhr und Freitag 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr über die Ziele und Zwecke der Planung informiert.

3. Die frühzeitige Beteiligung der von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte mit Schreiben vom  .................

4. Die Stadtvertretung der Stadt Seebad Ueckermünde hat in ihrer Sitzung am ................ den Entwurf des
Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg" beschlossen und zur Auslegung bestimmt und die
Begründung gebilligt.

5. Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2
BauGB mit Schreiben vom ................ über die öffentliche Auslegung in Kenntnis gesetzt und zur Abgabe
einer Stellungnahme aufgefordert worden.

6. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg" und die Begründung haben in der
Zeit vom ................ bis zum ................ während folgender Zeiten Montag, Mittwoch und Donnerstag 8.00
Uhr - 11.30 Uhr und 13.00 Uhr - 15.30 Uhr, Dienstag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr und
Freitag 7.30 Uhr - 12.00 Uhr nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die auszulegenden
Unterlagen waren im Internet unter www.ueckermuende.de eingestellt. Die öffentliche Auslegung ist
mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder
zur Niederschrift vorgebracht werden können, durch Abdruck im „Ueckermünder Stadtreporter" ................
vom ................ ortsüblich und im Internet unter www.ueckermuende.de bekannt gemacht worden.

7. Die Stadtvertretung der Stadt Seebad Ueckermünde hat in ihrer Sitzung am ............... die vorgebrachten
Stellungnahmen der Öffentlichkeit sowie die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

8. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg", bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wurde am ............... von der Stadtvertretung der Stadt
Seebad Ueckermünde als Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebauungsplan wurde mit
Beschluss der Stadtvertretung vom .............. gebilligt.

Ueckermünde, den  Bürgermeister

9. Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die
planungsrelevanten baulichen Anlagen vollständig nach. Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten
Bestandteile geometrisch einwandfrei.

................ den

10. Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg" als Satzung, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

Ueckermünde, den  Bürgermeister

11. Der Beschluss der Satzung über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier Schafbrückweg"
und die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden
kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ........... im „Ueckermünder Stadtreporter
.............. ortsüblich bekannt gemacht. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung einschließlich der
sich ergebenden Rechtsfolgen (§§ 214 und 215 BauGB, § 5 Abs. 5 KV M-V) sowie die Möglichkeit,
Entschädigungsansprüche geltend zu machen und das Erlöschen dieser Ansprüche (§ 44 BauGB)
hingewiesen worden. Die Satzung ist mit Ablauf des ........... in Kraft getreten.

Ueckermünde, den  Bürgermeister

Hinweise

Entwässerung
Das Entwässerungskonzept unter Beachtung des DWA-A 138 und DWA -- M 153, ist der unteren Wasserbehörde
rechtzeitig vorzustellen. Falls eine Grundwasserabsenkung erfolgen soll, ist dafür rechtzeitig vor Beginn der
Baumaßnahme bei der unteren Wasserbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald eine wasserrechtliche
Erlaubnis zu beantragen. Angaben zu Entnahmemenge, Beginn der Absenkung, Zeitraum, geplante Absenktiefe,
Einleitstelle des geförderten Grundwassers sowie ein Lageplan sind anzugeben bzw. vorzulegen (Ansprechpartner:
Herr Ch. Schaller, 2 038 34 / 8760 3263). Bei Einleitung des bei der Grundwasserabsenkung geförderten
Grundwassers in ein Gewässer I. Ordnung (z.B. Ostsee, Achterwasser) ist zusätzlich ein Antrag bei der unteren
Wasserbehörde des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt (StALU) Vorpommern einzureichen. Nach § 5
WHG ist eine nachteilige Veränderung der Gewässereigenschaften zu vermeiden und die Leistungsfähigkeit des
Wasserhaushalts zu erhalten. Niederschlagswasser soll nach § 55 WHG ortsnah versickert, verrieselt oder direkt
oder über eine Kanalisation ohne Vermischung mit Schmutzwasser in ein Gewässer eingeleitet werden, soweit dem
weder wasserrechtliche noch sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften noch wasserwirtschaftliche Belange
entgegenstehen. Nach § 46 WHG bedarf das Einleiten von Niederschlagswasser in das Grundwasser durch
schadlose Versickerung keiner Erlaubnis, soweit dies in einer Rechtsverordnung nach § 23 Absatz 1 WHG geregelt
ist. Anfallendes unbelastetes Niederschlagswasser kann daher erlaubnisfrei über eine ausreichende Sickerstrecke
von mind. 1,00 m zum Mittleren Höchsten Grundwasserstand (MHGW) versickert werden. Nach dem
DWA-Regelwerk, Arbeitsblatt DWA-A 138 muss der relevante Versickerungsbereich im kf-Bereich von 1*103 bis
1*10-6 m/s liegen. Einleitgenehmigungen in das Grundwasser, Gewässer I. und II. Ordnung sind bei der unteren
Wasserbehörde gesondert zu beantragen. Zum Nachweis der Vereinbarkeit des Vorhabens mit den Umweltzielen
der EG-WRRL (55 27, 44, 47 WHG) sind dem Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern vor
Beginn des Bauvorhabens die Detailunterlagen/Erschließungsplanungen zur Prüfung vorzulegen.

Denkmalschutz
Baudenkmalschutz
Die Belange des Baudenkmalschutzes sind im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zu berücksichtigen. Das
Amt für Bau, Natur- und Denkmalschutz, SG Bauleitplanung/Denkmalschutz, Denkmalpflege des Landkreises
Vorpommern-Greifswald ist bei der Baugenehmigung zu beteiligen.
Bodendenkmalschutz: Der Flächennutzungsplan weist am südlichen Rand des Plangebietes als nachrichtliche
Übernahme ein Bodendenkmal (Eingriff nur nach Genehmigung) aus. Aus archäologischer Sicht sind darüber hinaus
grundsätzlich im Geltungsbereich weitere Funde möglich. Wenn während der Erdarbeiten (Grabungen,
Ausschachtungen, Kellererweiterungen, Abbrüche usw.) Befunde wie Mauern, Mauerreste, Fundamente,
verschüttete Gewölbe, Verfüllungen von Gräben, Brunnenschächte, verfüllte Latrinen- und Abfallgruben, gemauerte
Fluchtgänge und Erdverfärbungen (Hinweise auf verfüllte Gruben, Gräben, Pfostenlöcher, Brandstellen oder Gräber)
oder auch Funde wie Keramik, Glas, Münzen, Urnenscherben, Steinsetzungen, Hölzer, Holzkonstruktionen,
Knochen, Skelettreste, Schmuck, Gerätschaften aller Art (Spielsteine, Kämme, Fibeln, Schlüssel, Besteck) zum
Vorschein kommen, sind diese gem. § 11 Abs. 1 u. 2 DSchG M-V unverzüglich der unteren Denkmalschutzbehörde
anzuzeigen. Anzeigepflicht besteht gemäß § 11 Abs. 1 DSchG M-V für den Entdecker, den Leiter der Arbeiten, den
Grundeigentümer oder zufällige Zeugen, die den Wert des Gegenstandes erkennen. Der Fund und die Fundstelle
sind gem. § 11 Abs. 3 DSchG M-V in unverändertem Zustand zu erhalten. Diese Verpflichtung erlischt fünf Werktage
nach Zugang der Anzeige, bei schriftlicher Anzeige spätestens nach einer Woche. Die untere Denkmalschutzbehörde
kann die Frist im Rahmen des Zumutbaren verlängern, wenn die sachgemäße Untersuchung oder die Bergung des
Denkmals dies erfordert. Aufgefundene Gegenstände sind dem Landesamt für Kultur und Denkmalpflege zu
übergeben.

Erschließung und Beschilderung
Im § 4 Abs. 1 LBauO M-V ist geregelt, das Gebäude nur errichtet werden dürfen, wenn das Grundstück in
angemessener Breite an einer öffentlichen Verkehrsfläche liegt. Erfolgt die Erschließung aller Gebäude über private
Verkehrsflächen, dann muss diese öffentlich rechtlich gesichert werden. Weiterhin ist in § 5 LBauO M-V geregelt, wie
Zugänge und Zufahrten zu Grundstücken zu schaffen sind.
Die Aufstellung bzw. Entfernung jeglicher Verkehrszeichen gemäß Verkehrszeichenkatalog ist mit gleichzeitiger
Vorlage eines Beschilderungsplanes rechtzeitig beim Landkreis Vorpommern-Greifswald, Straßenverkehrsamt, zu
beantragen. Die während des Ausbaus notwendige Einschränkung des öffentlichen Verkehrsraumes ist rechtzeitig,
jedoch spätestens 14 Tage vor Baubeginn, über die bauausführende Firma beim Landkreis Vorpommern-Greifswald,
Straßenverkehrsamt, zu beantragen.
Bei der Planung und Ausführung der Zufahrtsstraße sind die Forderungen der Berufsgenossenschaft Verkehr,
insbesondere der DGUV Information 214-033 „Sicherheitstechnische Anforderungen an Straßen und Fahrwege für
die Sammlung von Abfällen", zu beachten und umzusetzen.

Telekommunikationsanlagen
Für die telekommunikationstechnische Erschließung wird eine Erweiterung des Telekommunikationsnetzes der
Telekom Deutschland GmbH erforderlich. Für die Planung benötigt die Deutsche Telekom Technik GmbH
frühestmöglich folgende Angaben:
1. einen genauen Parzellierungsplan des Bebauungsplanes als pdf. Datei
2.die geplanten Wohnungseinheiten (WE) bzw. Geschäftseinheiten (GE) pro Grundstück/Haus
3.Wird ein weiterer Anbieter für Telekommunikationsdienste den B-Plan erschließen?
4.Geben Sie uns bitte die Kontaktdaten des Erschließungsträgers an.
5.Geplanter Ausführungszeitraum
6.Neue Straßenbezeichnung mit Hausnummern im B-Plan Gebiet
Eine Entscheidung, ob ein Ausbau erfolgt und wenn ja, in welcher Technologie (Glasfaser oder Kupfer), der Ausbau
erfolgen wird, kann erst nach Prüfung der Wirtschaftlichkeit und einer Nutzenrechnung getroffen werden. Aus diesem
Grund werden die Aussagen zu den angegebenen Punkten mindestens 4 Monate vor Baubeginn benötigt. Im Vorfeld
der Erschließung ist der Abschluss eines Erschließungsvertrages mit dem Erschließungsträger (Bauträger)
notwendig. Für die nicht öffentlichen Verkehrsflächen ist die Sicherung der Telekommunikationslinien mittels
Dienstbarkeit zu gewährleisten. Für den rechtzeitigen Ausbau des Telekommunikationsnetzes sowie die
Koordinierung mit dem Straßenbau und den Baumaßnahmen der anderen Leitungsträger ist es notwendig, dass
Beginn und Ablauf der Erschließungsmaßnahmen der Deutschen Telekom Technik GmbH so früh wie möglich,
mindestens 2 Monate vor Baubeginn, schriftlich angezeigt werden. Der Erschließungsträger/Vorhabenträger hat
sicherzustellen; dass im Rahmen der Erschließung eine passive Netzinfrastruktur (z.B. ein Leerohrnetz) mitverlegt
wird.

mögliche Kampfmittelbelastung
Auf die allgemeinen Pflichten des Bauherrn wird hingewiesen, Gefährdungen für auf der Baustelle arbeitende
Personen so weit wie möglich auszuschließen. Dazu kann auch die Pflicht gehören, vor Baubeginn Erkundungen
über eine mögliche Kampfmittelbelastung des Baufeldes einzuholen. Konkrete und aktuelle Angaben über die
Kampfmittelbelastung (Kampfmittelbelastungsauskunft) der in Rede stehenden Fläche sind gebührenpflichtig beim
Munitionsbergungsdienst des LPBK M-V zu erhalten.
Nach den vorliegenden Daten aus dem Kampfmittelkataster des Landes liegen für das genannte Vorhaben derzeit
keine Anhaltspunkte auf latente Kampfmittelgefahren vor. Nach bisherigen Erfahrungen ist es nicht auszuschließen,
dass auch in für den Munitionsbergungsdienst als nicht kampfmittelbelastet bekannten Bereichen Einzelfunde
auftreten können. Aus diesem Grunde sind Tiefbauarbeiten mit entsprechender Vorsicht durchzuführen. Sollten bei
den Arbeiten kampfmittelverdächtige Gegenstände oder Munition aufgefunden werden, sind aus Sicherheitsgründen
die Arbeiten an der Fundstelle und in der unmittelbaren Umgebung sofort einzustellen, so ist der Fundort zu räumen
und abzusperren. Gemäß § 5 Abs. 1 Kampfmittelverordnung M-V ist die Fundstelle der örtlich zuständigen
Ordnungsbehörde unverzüglich anzuzeigen. Ebenso kann die Meldung über die nächste Polizeidienststelle erfolgen.
Von hieraus erfolgt die Information des Munitionsbergungsdienstes.

Entdeckung jüdischer Friedhöfe
Sollten während der Bauarbeiten Entdeckungen gemacht werden, die darauf hinweisen, dass sich an dem
bearbeiteten Ort ein jüdischer Friedhof oder Teile davon befunden haben könnten, ist der Landesverband der
jüdischen Gemeinden in Mecklenburg-Vorpommern umgehend zu informieren, damit entsprechende Maßnahmen
eingeleitet werden können.

Abfallentsorgung
Die bei der geplanten Baumaßnahme anfallenden Abfälle sind ordnungsgemäß und schadlos zu verwerten (§ 7
KrWG) oder, soweit eine Verwertung technisch nicht möglich oder wirtschaftlich nicht zumutbar ist, unter Wahrung
des Wohls der Allgemeinheit zu beseitigen (§ 15 KrWG).
Sofern während der Bauphase Abfälle anfallen, die zu der Umschlagstation Jatznick gebracht werden sollen, hat dies
nach Maßgabe der Benutzungsordnung der OVVD zu erfolgen. Die Deponierung nicht verunreinigter mineralischer
Bauabfälle ist unzulässig. Verwertbare Baustoffe dürfen nicht mit verwertbaren Bauabfällen vermischt werden. Die
verwertbaren Bauabfälle sind bei einer zugelassenen Bauabfallverwertungsanlage anzuliefern. Das Einsammeln und
der Transport von Abfällen sind durch die zuständige Behörde genehmigen zu lassen.
Gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Vorpommern-Greifswald über die Abfallentsorgung
(Abfallwirtschaftssatzung - AwS) vom vom 22.10.2019, veröffentlicht am 28.10.2019, besteht Anschlusspflicht an die
öffentliche Abfallentsorgung. Die Anzahl und die Größe der benötigten Abfallbehälter sind gemäß § 14 der Satzung
beim Landkreis Vorpommern-Greifswald anzumelden.
Für die gewerblich anfallenden Abfälle, die von der Entsorgung durch den Landkreis ausgeschlossen sind, sind
entsprechende Verträge mit geeigneten und zugelassenen Entsorgungsunternehmen abzuschließen.
Für die anfallenden Transport- und Umverpackungen sind entsprechende Verträge mit geeigneten und zugelassenen
Entsorgungsunternehmen abzuschließen. Für die Abfallentsorgung ist ein Entsorgungskonzept zu erarbeiten. Dabei
ist die Abfallsatzung des Landkreises Vorpommern-Greifswald zu berücksichtigen.
Bei der weiteren Planung und Ausführung der Zufahrtsstraße sind die Forderungen der Berufsgenossenschaft
Verkehr, insbesondere der DGUV Information 214-033 „Sicherheitstechnische Anforderungen an Straßen und
Fahrwege für die Sammlung von Abfällen", zu beachten und umzusetzen.

Bodenschutz
Während der Baumaßnahme auftretende Hinweise auf schädliche Bodenveränderungen oder Altlastverdachtsflächen
(vererdete Müllkörper, Verunreinigungen des Bodens, Oberflächen- und Grundwassers, u.a.) sind der unteren
Bodenschutzbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald (Standort Pasewalk) sofort anzuzeigen. Die Arbeiten
sind gegebenenfalls zu unterbrechen.
Die Zielsetzungen und Grundsätze des Bundes-Bodenschutzgesetzes (BBodSchG) und des
Landesbodenschutzgesetzes (LBodSchG M-V) sind zu berücksichtigen. Danach haben Alle, die auf den Boden
einwirken oder beabsichtigen, auf den Boden einzuwirken, sich so zu verhalten, dass schädliche
Bodenveränderungen, insbesondere bodenschädigende Prozesse, nicht hervorgerufen werden. Mit dem Boden ist
sparsam und schonend umzugehen. Flächenversiegelungen sind auf das notwendige Maß zu begrenzen.
Nach dem derzeitigen Kenntnisstand sind im Planungsgebiet keine Altlastverdachtsflächen (Altablagerungen,
Altstandorte) bekannt.

Vermessungsdaten
Im Plangebiet befinden sich keine Festpunkte der amtlichen geodätischen Grundlagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern. Für weitere Planungen und Vorhaben sind die Informationen im Merkblatt über die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte (Anlage) zu beachten. Der Landkreis als zuständige Vermessungs- und
Katasterbehörde ist zu beteiligen, da dieser im Rahmen von Liegenschaftsvermessungen das Aufnahmepunktfeld
aufbaut.

Anlagen zum Bebauungsplan

Textteil (Begründung)

1

Grundwasserschutz und Umgang mit Niederschlagswasser
Aufgrund der oberflächennahen Grundwasserstände kann bei Tiefbauarbeiten teilweise eine geschlossene
Wasserhaltung (Grundwasserabsenkung) erforderlich sein. Eine Grundwasserabsenkung stellt nach § 9 WHG eine
Gewässerbenutzung dar. Nach § 8 WHG bedarf die Benutzung eines Gewässers der wasserrechtlichen Erlaubnis.
Für eine geplante Grundwasserabsenkung ist rechtzeitig vor Beginn der Baumaßnahme bei der unteren
Wasserbehörde des Landkreises Vorpommern-Greifswald eine wasserrechtliche Erlaubnis zu beantragen. Angaben
zu Entnahmemenge, Beginn der Absenkung, Zeitraum, geplante Absenktiefe, Einleitstelle des geförderten
Grundwassers sowie ein Lageplan sind anzugeben bzw. vorzulegen (Ansprechpartner: Herr J. Werth, Tel. 038
3418760 3269).
Bei Einleitung des bei der Grundwasserabsenkung geförderten Grundwassers in ein Gewässer I. Ordnung (z.B.
Ostsee, Achterwasser, Stettiner Haff) ist zusätzlich ein Antrag bei der unteren Wasserbehörde des Staatlichen
Amtes für Landwirtschaft und Umwelt (StALU) Vorpommern einzureichen.
Nach § 20 LWaG muss, wer Anlagen zum Herstellen, Befördern, Lagern, Abfüllen, Umschlagen, Behandeln und
Verwenden wassergefährdender Stoffe nach § 62 WHG betreiben, einbauen, aufstellen, unterhalten oder stilllegen
will, sein Vorhaben rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme, entsprechend der geltenden Rechtsverordnung über
Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV), der zuständigen Wasserbehörde anzeigen.
Anzeigepflichtig sind auch wesentliche Änderungen des Betriebes.
Die Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen AwSV vom 18. April 2017ist
einzuhalten.
Nach § 5 WHG ist eine nachteilige Veränderung der Gewässereigenschaften zu vermeiden und die
Leistungsfähigkeit des Wasserhaushalts zu erhalten.
Niederschlagswasser soll nach § 55 WHG ortsnah versickert, verrieselt oder direkt oder über eine Kanalisation ohne
Vermischung mit Schmutzwasser in ein Gewässer eingeleitet werden, soweit dem weder wasserrechtliche noch
sonstige öffentlich-rechtliche Vorschriften noch wasserwirtschaftliche Belange entgegenstehen.
Nach § 46 WHG bedarf das Einleiten von Niederschlagswasser in das Grundwasser durch schadlose Versickerung
keiner Erlaubnis, soweit dies in einer Rechtsverordnung nach § 23 Absatz 1 WHG geregelt ist. Anfallendes
unbelastetes Niederschlagswasser kann daher erlaubnisfrei über eine ausreichende Sickerstrecke von mind. 1,00 m
zum Mittleren Höchsten Grundwasserstand (MHGW) versickert werden. Nach dem DWA-Regelwerk, Arbeitsblatt
DWA-A 138 muss der relevante Versickerungsbereich im kf-Bereich von 1*10-3 bis 1*10-8 m/s liegen. Der Nachweis
der Versickerungsfähigkeit des anstehenden Bodens ist durch ein Bodengutachten zu erbringen.
Einleitgenehmigungen in das Grundwasser, Gewässer I. und II. Ordnung sind bei der unteren Wasserbehörde
gesondert zu beantragen.
Für eine Grundwasser-Entnahme (eventuelle Grundwasserabsenkungen während der Bauzeit) bei Überschreitung
einer Jahresmenge von 100.000 m³ ist eine Prüfung der UVP-Pflicht durchzuführen. Wenn die
Grundwasser-Entnahme eine Jahresmenge von 100.000 m³ übersteigt, ist eine allgemeine Vorprüfung des
Einzelfalls (Screening) gemäß § 7 Abs. 1, Satz 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
durchzuführen. Sofern in der Anlage 1 für ein Vorhaben eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls vorgesehen ist
(hier: Nr. 13.3.2 der Anlage 1 UVPG), ist eine Umweltverträglichkeitsprüfung durchzuführen, wenn das Vorhaben
nach Einschätzung der zuständigen Behörde aufgrund überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in der
Anlage 2 aufgeführten Kriterien erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann, die nach § 7 bis 14 UVPG
zu berücksichtigen wären.

weitere Hinweise der Fachbehörden Gewässer- und Grundwasserschutz
Nach § 49 (1) WHG sind Arbeiten, die so tief in den Boden eindringen, dass sie sich unmittelbar oder mittelbar auf
die Bewegung, die Höhe oder die Beschaffenheit des Grundwassers auswirken können, der zuständigen Behörde
einen Monat vor Beginn der Arbeiten anzuzeigen. Wird nach § 49 Abs. 2 WHG dabei unbeabsichtigt Grundwasser
erschlossen, ist dies der zuständigen Behörde unverzüglich anzuzeigen.
Die Benutzung eines Gewässers bedarf nach § 8 WHG einer wasserrechtlichen Erlaubnis durch die Untere
Wasserbehörde. Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern als
Gewässerunterhaltungspflichtiger ist zu beteiligen.
Am Vorhabenstandort befindet sich ein Oberflächengewässer l. Ordnung. Nach § 38 Abs. 3 WHG sind im
Außenbereich Gewässerrandstreifen von 5,00 m Breite einzuhalten. Der Gewässerrandstreifen bemisst sich bei
Gewässern mit ausgeprägter Böschungsoberkante (z.B. Gräben) ab der Böschungsoberkante. Die
Gewässerrandstreifen sind frei von jeglicher Bebauung und Bepflanzung zu halten. Ferner dürfen keine Zäune
errichtet werden.
Sollten bei den Erdarbeiten Dränungen oder auch andere hier nicht erwähnte Entwässerungsleitungen angetroffen
und beschädigt werden, so sind sie in jedem Falle wieder funktionsfähig herzustellen, auch wenn sie zum Zeitpunkt
der Bauarbeiten trockengefallen sind. Der zuständige Wasser- und Bodenverband „Uecker-Haffküste“ ist zu
informieren.
Nach dem DWA-Regelwerk, Arbeitsblatt DWA-A 138 muss der relevante Versickerungsbereich im kf-Bereich von
1*10-3 bis 1*10-6 m/s liegen.
Nach § 62 (2) WHG dürfen Anlagen zum Lagern, Abfüllen, Herstellen und Behandeln von wassergefährdenden
Stoffen nur entsprechend den allgemein anerkannten Regeln der Technik beschaffen sein sowie errichtet,
unterhalten, betrieben und stillgelegt werden.

Verfahrensvermerke

Lageübersicht

"Quartier Schafbrückweg"

...

· Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.
Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394)

· Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.
November 2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176)

· Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58),
zuletzt geändert durch  Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S.
1802)

· Raumordnungsgesetz vom 22. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2986), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. März 2023 (BGBl. 2023 I Nr.
88)

· Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung  in der Fassung der
Bekanntmachung vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 540), zuletzt geändert
durch Artikel 10 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr.
409)

· Bundes-Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom
17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 11 Absatz 3
des Gesetzes vom 26. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 202)

· Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I S.
2240)

· Bundes-Bodenschutzgesetz vom 17. März 1998 (BGBl. I S. 502), zuletzt
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 25. Februar 2021 (BGBl. I S. 306)
geändert

· Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung vom 9. Juli 2021 (BGBl. I S.
2598, 2716)

· Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409)

· Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
(Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S.
777), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Dezember 2023
(GVOBl. MV S. 934, 939)

· Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V)  vom 15.
Oktober 2015 (GVOBl. M-V S. 344), geändert am 21. Dezember 2015
(GVOBl. M-V S. 590), zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2021
(GVOBl. M-V S. 1033)

· Gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausführung des
Bundesnaturschutzgesetzes (Naturschutzausführungsgesetz - NatSchAG
M-V) vom 23. Februar 2010 (GVOBl. M-V S. 66), zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 24. März 2023 (GVOBl. M-V S. 546)

Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. B-53 „Quartier 
Schafbrückweg“
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WAHL ZUR STADTVERTRETUNG UECKERMÜNDE AM 09. JUNI 2024

Wahlbekanntmachung gemäß § 21 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes 
Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V 2010, 
S. 690), zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2022 (GVOBl. M-V S. 586)

Der Wahlausschuss der Stadt Seebad Ueckermünde hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 04. April 2024 folgende Wahlvor-
schläge für die Wahl zur Stadtvertretung Ueckermünde am 09. 
Juni 2024 zugelassen:

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

1. Fleck, Kathleen Bauingenieurin, geb. 1969
2. Kriewitz, Robert Unternehmer, geb. 1977
3. Amthor, Andreas Bankkaufmann, geb. 1971
4. Bauch-Kröhnert, Thomas Pensionär, geb. 1961
5. Rollik, Ingo Gärtnermeister, geb. 1961
6. Erben, Klaus-Dieter Rentner, geb. 1954
7. Laade, Klaus Kaufmann, geb. 1958
8. Uhteg, Marco Industriemeister, geb. 1972
9. van der Heyden, Andreas Dipl.-Ingenieur, geb. 1960
10. Peters, Frank Industriekaufmann, geb. 1975
11. Schütze, Heiko Geschäftsführer, geb. 1968
12. Croll, Volker Pensionär, geb. 1960
13. Mahl, Martin Geschäftsführer, geb. 1983
14. Berndt, Anke Lehrerin, geb. 1964
15. Paeck, Enrico Zeitsoldat, geb. 1984
16. Albrecht, Jens Berufsoffizier, geb. 1983
17. Ruhbach, Jan Versicherungsvertreter, geb. 1967
18. Ruprecht, Matthias Geschäftsführer, geb. 1979

Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

1. Seeger, Carsten Erzieher, geb. 1966
2. Bogdanski, Janette Krankenschwester, geb. 1979
3. Schemmel, René Elektriker, geb. 1966
4. Gerlach, Anne studentische Lehrkraft, geb. 1999
5. Heerd, Thorsten Beamter, geb. 1977
6. Blask, Renate Rentnerin, geb. 1944
7. Rasche, Gerd Rentner, geb. 1956
8. Florin, Silvana Buchhalterin, geb. 1967
9. Hoche, René Betriebswirt (M.A.), geb. 1979
10. Heerd, Stefanie Lehrerin, geb. 1985
11. Bogdanski, Stephan Kommunikationselektroniker, geb. 1978
12. Schaff, Walter Verwaltungswissenschaftler, geb. 1964
13. Wendt, Heiko Schlosser, geb. 1973

Freie Demokratische Partei (FDP)

1. Pohl, Detlef Gastronom, geb. 1960
2. Rickmann, Paul Student, geb. 2004
3. Christeleit, Sieghard Steuerberater, geb. 1954

Alternative für Deutschland (AfD)

1. Arndt, Inken Unternehmerin, geb. 1963
2. Dr. Stein, Stefan Arzt, geb. 1958
3. von Deetzen, Meik Unternehmer, geb. 1973
4. Wittenberg, Kerstin Unternehmerin, geb. 1964
5. Borgwardt, Dagmar Dipl.-Ingenieur, geb. 1957
6. Dieckmann, Steffi Reinigungskraft, geb. 1986
7. Gennat, Luca Auszubildender, geb. 2003

8. Fey, Marion staatl. anerk. Heilerziehungspflegerin, 
geb. 1981

9. Stein, Gabriele Apothekerin, geb. 1962
10. Borgwardt, Fred Rentner, geb. 1957
11. Dieckmann, Jörg Hausmeister, geb. 1962
12. Schulz, Christian Verkäufer, geb. 1990

Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit 
(BSW)

1. Bolduan, Ina Kassiererin, geb. 1991
2. Kolata, Holm Krankenpfleger, geb. 1973
3. Rabethge, Detlef Herbergsleiter, geb. 1960
4. Berndt, Karsten Diplommathematiker, geb. 1966
5. Scholz, Erland Hausmeister, geb. 1962
6. Draube, Franz Rentner, geb. 1944
7. Kliewe, Andreas Account-Manager, geb. 1983
8. Heinrich, Ralf Angestellter, geb. 1966

Wählergruppe Bürgerbund Ueckermünde (BBU)

1. Gerhardt, Ulf Dipl.-Betriebswirt (FH), geb. 1975
2. Dr. Dittmann, Ute Zahnärztin i. R., geb. 1952
3. Klink, André Dipl.-Pädagoge, geb. 1973
4. Krins, Antje Rechtsanwältin, geb. 1968
5. Schultz, Dino Sachverständiger Boot & KfZ, geb. 1977
6. Simon, Kerstin Vorstand Wohnungsunternehmen,

geb. 1970
7. Quägber, Jörg Marktleiter, geb. 1964
8. Gerhardt, Susanne Gesundheitswissenschaftlerin B.Sc., 

geb. 1980

FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)

1. Frank, Silvan Unternehmer, geb. 1988
2. Frank, Joel Unternehmer, geb. 1999

Einzelbewerber Toll

Toll, Erich  Dipl.-Ingenieur, geb. 1953

Die öffentliche Bekanntmachung gemäß § 21 des Gesetzes über 
die Wahlen im Land Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und 
Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V) vom 16. Dezember 2010 
(GVOBl. M-V 2010, S. 690), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
3. Dezember 2022 (GVOBl. M-V S. 586), in Verbindung mit § 27 
der Verordnung zum Wahlrecht und zu den Kosten der Land-
tagswahlen in Mecklenburg-Vorpommern (Landes- und Kommu-
nalwahlordnung - LKWO M-V) vom 2. März 2011 (GVOBl. M-V 
2011, S. 94), zuletzt geändert durch Verordnung vom 12. Febru-
ar 2024 (GVOBl. M-V S. 46), ist hiermit bewirkt.
Auf die Bekanntmachungspflicht nach § 19 Absatz 4 Satz 1 
LKWG M-V im Fall des Todes oder des Verlustes der Wählbar-
keit von bereits zur Wahl zugelassenen Personen wird hinge-
wiesen.

Ueckermünde, 05. April 2024

Behnke, Stadtwahlleiter

SCHIEDSSTELLE UECKERMÜNDE
Am Rathaus 5, Zimmer 504, 17373 Ueckermünde
Bei Streitigkeiten privatrechtlicher Art können Sie sich hier informieren 
oder die Durchführung eines Schlichtungsverfahrens beantragen. Unse-
re Schiedspersonen sind Heiko Schröter und Volker Croll. Vereinbaren 
Sie gerne jederzeit einen Termin:

Telefon 039771/28468 oder 
E-Mail an schiedsstelle@ueckermuende.de
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Bekanntmachung der Gemeindewahlbehörde über das Recht auf Einsichtnahme in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Verbundenen Europa- und Kommunalwahlen am 09. Juni 2024
1. Für die Wahlen zum Europäischen Parlament, zum Kreistag 

des Landkreises Vorpommern-Greifswald und zur Stadtver-
tretung Ueckermünde am 09. Juni 2024 wird das Wählerver-
zeichnis für die Stadt Seebad Ueckermünde mit ihren Wahl-
bezirken in der Zeit vom
20. bis 24. Mai 2024
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Einwohner-
meldeamt der Stadt Seebad Ueckermünde, Am Rathaus 3, 
17373 Ueckermünde, Zimmer 101, barrierefrei, für Wahlbe-
rechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes/§ 34 Absatz 5 des Landesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 24. Mai 2024 bis 11:30 Uhr, bei der 
Gemeindewahlbehörde
Stadt Seebad Ueckermünde
Am Rathaus 3
17373 Ueckermünde
Zimmer 101
unter Angabe der Gründe bei der Europawahl Einspruch 
einlegen bzw. bei Kommunalwahlen einen Antrag auf Be-
richtigung des Wählerverzeichnisses stellen. Der Einspruch 
bzw. Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder durch Er-
klärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 18. Mai 2024 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen wer-
den und die bereits Wahlschein(e) und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wahlscheine werden bei Erfüllung der wahlrechtlichen Vor-
aussetzungen für die Europawahl und die Kommunalwahlen 
(Kreistag, Stadtvertretung) getrennt erteilt.

4.1 Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der 
Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlbezirk des Landkreises Vorpom-
mern-Greifswald oder durch Briefwahl teilnehmen.

4.2 Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann 
an der Wahl der Stadtvertretung Ueckermünde und des 
Kreistages Vorpommern-Greifswald in dem Wahlbereich, 
für den der Wahlschein ausgestellt ist durch Stimmabgabe 
in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlbereichs oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Wahlscheine zur Wahl des Europäischen Parlaments und 

für die Kommunalwahlen erhalten Wahlberechtigte auf An-
trag.

5.1 Ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter erhält auf Antrag einen Wahlschein. Zugleich mit dem 
Wahlschein erhält er:
a) für die Wahl zum Europäischen Parlament

• einen amtlichen Stimmzettel (weiß für die Europawahl)
• einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag und
• einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der 

Anschrift der Gemeindewahlbehörde und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

b) für die Kommunalwahlen
• einen amtlichen Stimmzettel (grün für die Kreistags-

wahl, gelb für die Wahl der Stadtvertretung), für jede 
Wahl, für die er wahlberechtigt ist,

• einen amtlichen grauen Stimmzettelumschlag und
• einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der 

Anschrift der Gemeindewahlbehörde.
5.2 Einen Wahlschein erhält auf Antrag ein nicht in das Wäh-

lerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die An-

tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach
• § 17 Absatz 1 der Europawahlordnung bei Deutschen,
• § 17a Absatz 2 der Europawahlordnung bei Unionsbür-

gern,
• § 15 Absatz 2 der Landes- und Kommunalwahlordnung 

bei Deutschen und Unionsbürgern
bis zum 19. Mai 2024 bei der Europawahl
bis zum 17. Mai 2024 bei den Kommunalwahlen
oder bei der Europawahl die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen die Antrags-
frist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses
• nach § 21 Absatz 1 der Europawahlordnung bzw.
• nach § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunalwahlord-

nung
bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat.

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an den Wahlen erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach

• § 17 Absatz 1 der Europawahlordnung bei Deutschen,
• § 17a Absatz 2 der Europawahlordnung bei Unionsbürgern,
• § 15 Absatz 2 der Landes- und Kommunalwahlordnung 

bei Deutschen und Unionsbürgern
oder bei der Europawahl der Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis bzw. bei Kommunalwahlen der Antrags-
frist auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach
• § 21 Absatz 1 der Europawahlordnung bzw.
• § 16 Absatz 1 der Landes- und Kommunalwahlordnung 

entstanden ist.
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-/Berichtigungs- oder 

Beschwerdeverfahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Gemeindewahlbehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten, die in das 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 07. Juni 
2024, 18:00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde schrift-
lich, elektronisch oder mündlich (nicht telefonisch) beantragt 
werden.
Im Falle nachgewiesener plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag 
noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
Auch nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte können aus den unter Nummer 5.2. Buchstaben 
a bis c angegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen.
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Aufruf zur Mitwirkung – Entwurf der 1. Fortschreibung des 
Lärmaktionsplanes der Stadt Seebad Ueckermünde liegt vor

Die EU-Umgebungslärmrichtlinie (EU-ULR) legt für alle EU-Mit-
gliedsstaaten verbindliche Anforderungen zur Erfassung des 
Umgebungslärms fest, um Lärmprobleme und Lärmauswirkun-
gen zu regeln. Als Umgebungslärm bezeichnet werden beläs-
tigende oder gesundheitsschädliche Geräusche im Freien, die 
durch Aktivitäten von Menschen verursacht werden, einschließ-
lich des Lärms, der von Verkehrsmitteln, Straßenverkehr, Eisen-
bahnverkehr, Flugverkehr sowie Geländen für industrielle Tätig-
keiten ausgeht.
Die EU-Mitgliedsstaaten sind verpflichtet, alle fünf Jahre die 
Lärmsituation in Form von Lärmkarten zu veranschaulichen, die 
Öffentlichkeit über den Inhalt der Lärmkarten zu informieren so-
wie ausgewählte Daten zur Lärmbelastung an die EU zu melden.
Die Stadt Seebad Ueckermünde hat bereits 2013 einen Lärm-
aktionsplan aufgestellt, welcher 2018 überprüft wurde und nun 
aufgrund von Änderungen in der EU-ULR und in den Berech-
nungsverfahren erneut zu überprüfen und fortzuschreiben ist. 
Hierzu hat das Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geolo-
gie Mecklenburg-Vorpommern (LUNG) aktuelle Lärmkarten zur 
Verfügung gestellt.
Als Hauptlärmquellen wurden im Stadtgebiet folgende Straßen-
abschnitte ermittelt:
1. Landesstraße L31, Chausseestraße ab Kreisverkehr Liepgar-
tener Straße bis zur Kreuzung Ueckerstraße,
2. Landesstraße L31, Belliner Straße vom Ortseingang bis zur 
Ampelkreuzung Oststraße/Eggesiner Straße.
In diesen Straßenabschnitten werden die Auslösewerte für 
Lärmaktionspläne überschritten. Ziel des Lärmaktionsplanes ist 
es, den Umgebungslärm, vor allem im Hinblick auf gesundheits-
schädliche Auswirkungen sowie erhebliche Belästigungen zu 
bewerten. Es sollen konkrete Maßnahmen zur Lärmminderung 
erarbeitet und ruhige Gebiete vor einer Zunahme des Lärms ge-
schützt werden.
Die Bürgerinnen und Bürger sind durch den Umgebungslärm 
und zum Teil durch die im Lärmaktionsplan vorgesehenen Maß-
nahmen direkt betroffen und können daher mit eigenen Bewer-
tungen der Situation zu Lösungen beitragen. Daher fordern wir 
Sie hiermit auf, sich mit Anmerkungen und Vorschlägen in das 
Aufstellungsverfahren der 1. Fortschreibung des Lärmaktions-
planes der Stadt Seebad Ueckermünde einzubringen.
Die Ergebnisse der Lärmkartierung wurden in der öffentlichen 
Sitzung des Fachausschusses für Bau, Ordnung und Sicher-

heit am 26.02.2024 vorgestellt und sind im Internet unter https://
www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/laerm/laerm_eu/
laerm_einzelber_2/berichte_vp.htm einsehbar.
Der nun erstellte Entwurf der 1. Fortschreibung des Lärmak-
tionsplanes wird vom 08.04.2024 bis 22.04.2024 unter https://
www.ueckermuende.de/bauen-wirtschaft/stadtentwicklung-um-
welt/laermaktionsplan/ veröffentlicht.
Zusätzlich liegen die Unterlagen in der Zeit vom 08.04.2024 bis 
22.04.2024 in der Stadtverwaltung Ueckermünde im Bau- und 
Ordnungsamt, Am Rathaus 5, Flur 1. Geschoss, neben Zimmer 
210, während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus:
Mo/Mi/Do 08:00-11:30 Uhr und 13:00-15:30 Uhr
Dienstag  08:00-11:30 Uhr und 13:00-18:00 Uhr
Freitag  07:30-12:00 Uhr.
Anmerkungen und Stellungnahmen zu den Lärmkarten und zum 
Entwurf der 1. Fortschreibung des Lärmaktionsplanes können 
vom 08.04.2024 bis zum 22.04.2024 schriftlich oder während 
der Dienststunden, im Bau- und Ordnungsamt der Stadt Seebad 
Ueckermünde zur Niederschrift vorgebracht werden. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit, Anmerkungen und Stellungnah-
men an folgende E-Mail-Adresse abzugeben: stadtplanung@
ueckermuende.de.

Stadt Ueckermünde

Lärmkar�erung gemäß Richtlinie 2002/49/EG

4. Runde

Datum: August 2022

Berechnungsgrundlage: BUB 2021
Berechnungshöhe: 4 m
Berechnungsraster: 10 x 10 m

Kartengrundlage: © GeoBasis-DE/M-V (2022)

Lärmkarte Lden

Hauptverkehrsstraßen

Auszug Lärmkart Lden, Quelle: MV LUNG

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tag vor der Wahl (08. Juni 2024) 12:00 Uhr ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.

6. Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindewahlbehörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen. Die Vollmacht kann 
bereits mit dem Wahlscheinantrag erteilt werden.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den jeweiligen Wahlbrief 
mit dem Stimmzettel der Europawahl bzw. den Stimmzetteln 
der Kommunalwahlen und dem jeweils dazugehörenden 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemein-
dewahlbehörde übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag, 09. Juni 2024 bis 18:00 Uhr, eingeht.

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat.

 Wahlbriefe werden bei Verwendung des amtlichen Wahl-
briefumschlages innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Ein Wahlbrief kann auch bei der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgege-
ben werden.

Ueckermünde, 10.04.2024

Kliewe
Bürgermeister
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IN DER STADTVERTRETERSITZUNG NOTIERT

Am 14. März kamen 19 der 21 Stadtver-
treter zu ihrer ersten Sitzung 2024 im Bür-
gersaal zusammen. 

Aus der Verwaltung berichtet
Aus dem Bereich Kämmerei und Haupt-
amt berichtet der Bürgermeister über die 
bevorstehende Veranstaltung „Kochen 
mit Handicap“ am 21. Mai im Freizeit-
zentrum, durchgeführt von Harald Vies-
tenz. Weiterhin wird sich das Freizeit-
zentrum vom 05. bis 07. Juli in Pyritz
präsentieren und am Workshop „Außen- 
und Geländespiele“ teilnehmen. 
Die diesjährige Haff-Sail findet vom 31. 
Mai bis 5. Juni statt. Mit dabei sind DJ 
Lukas, Stereo Act, die Kay Dörfler Show-
Band und DJ Alwin. Stargast wird OLi P 
sein. Das Drachenbootrennen wird wie-
der am Samstag durchgeführt und am 
Sonntag findet bei freiem Eintritt ein Ver-
eins- und Familienfest statt.
Auch die Programmhöhepunkte der Haff-
tage vom 26. bis 28. Juli stehen bereits 
fest. Dazu gehören die MÜNCHENER 
Freiheit, Right Now - Die Partyband & Top 
40 Band sowie Anna-Carina Woitschack.
An der Haff-Grundschule kann der 
Schwimmunterricht der 4. Klassen auch 
in diesem Jahr wieder in der Schwimm-
halle in Karpin durchgeführt werden.
Am 31. Juli findet das Konzert des Hee-
resmusikkorps mit voller Besetzung, um 
15:00 Uhr im Ueckerpark statt. 
Die Volkssolidarität Torgelow wird am 03. 
August den Landeswandertag M-V in 
Ueckermünde im Ueckerpark durchfüh-
ren. Die Veranstaltung findet von 10:00 
Uhr bis 16:00 Uhr statt.
Im Freizeitzentrum steht ab sofort ein 
Raum für den Kinder- und Jugendbei-
rat sowie weitere Kinder und Jugendliche 
zur Verfügung.
Aus dem Bauamt berichtet Bürgermeister 
Kliewe über den bevorstehenden Blau-
lichttag am 20. April in Anklam. 
Zu den aktuellen Baumaßnahmen gehört 
die Ispericher Straße. Die Wohnumfeld-
gestaltung wird voraussichtlich im Mai fer-

tig gestellt. Die neue Straße und die Park-
plätze werden bereits genutzt. 
In der Dr.-Günter-Bodek-Straße wird der 
Kanal für Regen-, Schmutz- und Trink-
wasser erneuert. Die Fertigstellung ist für 
den Herbst 2024 geplant.
Die Erneuerung des Schafbrückwegs 
mit einer Asphaltdecke soll im Mai abge-
schlossen sein. 
Die Gehweg in der Belliner Straße wur-
de erneuert. Restarbeiten an der Straßen-
beleuchtung sind noch abzuschließen. 
Am Feuerwehrgeräte- und Dorfgemein-
schaftshaus in Bellin ist der Zaunbau 
abgeschlossen und die PV-Anlage wurde 
auf dem Dach installiert. Bei milden Tem-
peraturen erfolgt die Gestaltung der Fas-
sade in Richtung Dorfstraße mit einem 
Schriftzug und dem Wappen.
Am 5. März fand die Bauanlaufberatung 
für die neue Strandservicestation statt. 
Der Tiefbau und die Freianlagen sind be-
reits an einen Auftragnehmer vergeben. 
Die Fertigstellung ist für Oktober 2024 ge-
plant.
Seit dem 01.02.2024 gilt das neue Ge-
setz über die Öffnungszeiten von Ver-
kaufsstellen für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (Öffnungszeitengesetz 
- ÖffZG M-V). Nach den bisherigen Rege-
lungen durften die Geschäfte in ganz Ue-
ckermünde bislang das ganze Jahr über 
auch sonntags öffnen. Das ist nun nicht 
mehr zulässig. Ausnahmen zu den allge-
meinen Verkaufszeiten werden unter an-
derem durch die Bäderverkaufsordnung 
MV geregelt. 
Die Bäderregelung wurde vorerst für 2024 
in der bisherigen Fassung verlängert und 
ermöglicht die Öffnung in den bisherig 
zugelassenen Orten vom 15. März 2024 
bis 30. Oktober 2024. (Eine Neufassung 
der Verordnung steht noch aus.) Somit 
dürfen gemäß der Bäderverkaufsverord-
nung MV in Ueckermünde nur noch die 
Geschäfte im Zentrum begrenzt durch 
Bundeswehrkrankenhaus, Töpferstraße, 
Ueckerdamm, Fluss Uecker, Neues und 
Altes Bollwerk, Wallstraße, Am Strand 
und Yachthafen für sechs Stunden im 
Zeitraum von 12:00 bis 18:00 Uhr öffnen.
Die Stadt wurde aufgefordert, ihren Lärm-
aktionsplan von 2013 fortzuschreiben. 
Der Lärmaktionsplan zeigt auf, wo ge-
sundheitsgefährdender Lärm auftritt und 
muss alle fünf Jahre evaluiert werden. 

Resorthotel am Strand
Jürgen Schiffels stellt als verantwortlicher 
Projektentwickler den aktuellen Stand 
zum geplanten Resorthotels am Strand 
Ueckermünde vor. Eingeladen und erwar-
tet war eigentlich Sybac-Geschäftsführer 
Christian Rautenberg. Dies führte zu ei-
ner ersten Verstimmung bei den Stadtver-
tretern und Gästen.

Herr Schiffels berichtet, wie es zum Kon-
takt mit der Stadt Ueckermünde gekom-
men ist und welche Probleme und Ände-
rungen es in der Zwischenzeit gegeben 
hat. 
Der Abschluss des Kaufvertrages erfolgte 
am 31.08.2021. Der entsprechende B-
Plan wurde im Jahre 2022 beschlossen 
und zwischenzeitlich noch einmal ange-
passt. Auch ist es üblich für jedes Ent-
wicklungsprojekt eine eigene Firma zu 
gründen.
Zurzeit ist die Firma auf der Suche nach 
einem Betreiber, hierfür es gibt viele posi-
tive Gespräche. Man werde aber keinen 
Geschäftspartner ins Boot holen, dem 
man nicht zu 100 Prozent vertraue. Es 
ist ein Hotel mit einem guten Wellness-
bereich geplant, welches nicht nur in der 
Saison, sondern das ganze Jahr über be-
trieben werden soll.
Die Fima hat bereits eine Million Euro in 
das Projekt investiert und hält weiterhin 
an dem Standort in Ueckermünde fest.
Herr Klink fragt nach, ob der Kaufvertrag 
unterzeichnet ist und wann Herr Schiffels 
davon ausgehe, den Kaufpreis an die 
Stadt Ueckermünde zu zahlen.
Herr Schiffels bestätigt, dass der Kaufver-
trag notariell unterzeichnet ist. Die Vor-
aussetzungen zur Zahlung des Kaufprei-
ses sind im Vertrag verankert. So ist unter 
anderem die Aufstellung eines B-Planes 
bereits erfüllt.
Eine weitere Voraussetzung ist die Be-
willigung des Förderantrages. Dieser ist 
noch nicht gestellt. Gemäß Aussage des 
Wirtschaftsministeriums M-V erfolgt eine 
Förderung bis zu einer Fördersumme von 
7,5 Millionen Euro. Dieser kann erst ge-
stellt werden, wenn der Betreiber für das 
Objekt feststeht, denn nach Antragstel-
lung ist keine Korrektur mehr möglich.
Bis November 2024 muss der Bauantrag 
gestellt werden. Herr Schiffels ist positiv 
gestimmt, sehr bald einen geeigneten 
Partner zu finden, der in das Projekt ein-
steigt und es federführend baut.
Bei den Stadtvertretern und Gästen be-
steht nach den Aussagen von Herrn Schif-
fels allerdings Skepsis, da unter anderem 
auch keine Referenzen vorgelegt werden 
können und sich das Projekt bereits fünf 
Jahre hinziehe. 

Bericht der 
Gleichstellungsbeauftragten

Die Gleichstellungsbeauftragte Christel 
Lieckfeldt berichtet über ihre Beratungs-
tätigkeit für die 89 Beschäftigten der 
Stadtverwaltung Ueckermünde. 56 Pro-
zent der Beschäftigten sind Frauen davon 
sind 42 Prozent teilzeitbeschäftigt. Neben 
der Beratung gehört die Sichtung von 
Bewerbungsunterlagen und ordnungs-
mäßige Beteiligung bei Bewerbungen zu 

Ueckermünde in Zahlen
(Stand März) 2024 2023

Zuzüge: 131 143

Wegzüge: 92 69

Geburten: 2 11

Sterbefälle: 57 44

beantragte Personalausweise: 202 205

beantragte Reisepässe: 86 62

Eheschließungen gesamt: 1 5

Wohngeldanträge/Monat: 390 203

Aktive Gewerbe: 611 613
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ihren Aufgaben. Frau Lieckfeldt bedankt 
sich für das entgegengebrachte Vertrau-
en und verabschiedet sich. Sie wird nicht 
mehr für Neuwahlen als Gleichstellungs-
beauftragte zur Verfügung stehen.

Bericht der 
Seniorenbeauftragten

Die Seniorenbeauftragte Katrin Zeitz in-
formiert über die Aktivitäten im Bereich 
der Seniorenarbeit. Die Stadt hatte sich 
im Jahr 2023 wieder um den Titel „Se-
niorenfreundliche Kommune“ beworben 
und den 1. Platz belegt. Vom Preisgeld 
soll unter anderem die Seniorenbusfahrt 
im September finanziert werden, sodass 
die Teilnehmer keinen finanziellen Beitrag 
leisten müssen. Zu den aktuellen Zielen 
zählt die Seniorenbeauftragte die Über-
arbeitung des Seniorenwegweiser sowie  
die Identifizierung weiterer Gefahrenquel-
len und Schwachpunkte in der Stadt.

Haushaltssatzung
Nach § 45 der Kommunalverfassung M-V 
ist für jedes Haushaltsjahr eine Haus-
haltssatzung zu erlassen. 
Der Gesamtbetrag der Erträge wird auf 
17.010.600 Euro und der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen auf 19.770.800 Euro 
festgesetzt. Das Jahresergebnis nach 
Veränderung der Rücklagen beträgt 
-256.400 Euro.
Der Gesamtbetrag der laufenden Ein-
zahlungen beträgt 15.882.600 Euro und 
der Gesamtbetrag der laufenden Aus-
zahlungen einschließlich der Auszahlung 
für die planmäßige Tilgung von Krediten 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen beträgt 17.704.800 
Euro. Der jahresbezogene Saldo der lau-
fenden Ein- und Auszahlungen beträgt 
-1.822.200 Euro.
Dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit in Höhe von 
7.547.300 Euro stehen dem Gesamtbe-
trag der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit in Höhe von 13.453.200 Euro 
gegenüber. Der Saldo aus Ein- und Aus-
zahlungen aus Investitionstätigkeit be-
trägt -5.905.900 Euro.
Kredite für Investitionen und Investi-
tionsmaßnahmen werden in Höhe von 
5.905.900 EUR veranschlagt.
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen wird auf 5.536.900 Euro 
festgesetzt.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 7.766.600 Euro.
Die Gesamtzahl der im Stellenplan aus-
gewiesenen Stellen beträgt 79,05 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).
Die Hebesätze für die Realsteuern wer-
den wie folgt festgesetzt: Grundsteuer 
A für die land- und forstwirtschaftlichen 
Flächen auf 300 v. H., Grundsteuer B für 
die Grundstücke auf 380 v. H., Gewerbe-
steuer auf 400 v. H.
Die vorliegende Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan der Stadt Seebad 

Ueckermünde für das Haushaltsjahr 2024 
wird von der Stadtvertretung mehrheitlich 
beschlossen.

Änderung Hauptsatzung
Die Hauptsatzung der Stadt Seebad Ue-
ckermünde vom 13.06.2011 wurde mit 
der 7. Satzung zur Änderung der Haupt-
satzung am 30.06.2022 letztmalig geän-
dert. Anlass der aktuellen Änderung ist 
die Einbeziehung des neu gegründeten 
Kinder- und Jugendbeirates. Dieser soll 
satzungsgemäß die gleichen Beratungs-
rechte erhalten, wie der Seniorenbeirat.
Die Stadtvertretung beschließt die Sat-
zungsänderung mehrheitlich.

Ausschreibungsverfahren 
„Straßenausbau Kastanienallee“
Die Kastanienallee wurde circa 1991/1992 
unter den damals gültigen technischen 
Vorschriften und Kenntnissen ausgebaut 
und ist in den Nutzungsjahren durch zu-
nehmende Nutzungserfordernisse ver-
schlissen und brüchig. Für den Ausbau 
des 1. Straßenabschnittes der Kasta-
nienallee wurden Fördermittel durch das 
Straßenbauamt Neustrelitz in Aussicht 
gestellt. Es ist geplant, die Ausschreibung 
zum Frühsommer 2023 durchzuführen 
und die Maßnahme bis Sommer 2025 fer-
tig zu stellen.
Die Stadtvertretung stimmt für die er-
forderlichen Planungsleistungen dem 
Ausschreibungsverfahren der Verhand-
lungsvergabe und der öffentlichen Aus-
schreibung der Baumaßnahme mehrheit-
lich zu. 

Gartenstadt Ueckermünde-Ost
Wesentliche Straßenabschnitte des Haff-
ringes wurden bereits in den letzten Jahr-
zehnten mit Mitteln der Städtebauförde-
rung saniert. Die Hauptverkehrsachse 
führt von der Belliner Straße, vorbei am 
Haff-Center über den Kreisverkehr an der 
Wohnungsbaugenossenschaft in Rich-
tung Strand. In dieser Verkehrsachse 
konnte der Abschnitt vor dem Haff-Cen-
ter bis jetzt nicht ausgebaut werden. Es 
gibt zu wenige Parkplätze für die An-
wohner, das Wohnumfeld mit den Geh-
wegen und wenigen Grünflächen aber 
auch die Betonfahrbahn sind marode und 
verschlissen. Die rund 50 Parkplätze vor 
dem Einkaufszentrum sind anzugleichen 
und zu erneuern. Der städtische Anteil 
beschränkt sich auf den neuen rund 180 
Meter langen Fahrbahnbereich, der in As-
phaltbauweise geplant ist, und einen neu-
en Regenkanal, der als Vorflut, Zwischen-
speicher und Hauptentwässerungsstrang 
zu erneuern ist.
Deshalb ist geplant, die Straße, das 
Wohnumfeld und die Parkplätze vor dem 
Haff-Center neu auszubauen. Dafür sol-
len Städtebaufördermittel aufgewendet 
werden. Die Gestaltung der an die städ-
tische Maßnahme angrenzenden Flächen 
(Wohnumfeld bzw. Parkplätze) soll eben-

falls mit Fördermitteln bezuschusst wer-
den. Die Stadtvertretung stimmt der För-
derung der Maßnahme auf den privaten 
Flächen in Höhe von 40 Prozent mehr-
heitlich zu.

Bebauungsplan 
Nr. B-49 „Liepgartener Straße/

Pfarrwiesenallee“
Die Stadtvertretung der Stadt Seebad 
Ueckermünde hat am 04.03.2021 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
B-49 „Liepgartener Straße/Pfarrwiesen-
allee“ beschlossen, um die Schaffung von 
Wohnbebauung und die Erhaltung der 
bestehenden Gewerbebetriebe planungs-
rechtlich zu sichern. Der Geltungsbereich 
hat sich gegenüber dem Aufstellungsbe-
schluss geändert. 
Der Vorentwurf wurde überarbeitet und in 
folgenden Punkten geändert: Aus Immis-
sionsschutzgründen erfolgt eine Abstu-
fung über Mischgebiet und eingeschränk-
tes Gewerbegebiet. Die Verkehrsfläche 
von der Liepgartener Straße zum Gewer-
bebetrieb im Osten wird als öffentliche 
Verkehrsfläche festgesetzt. Die Schall-
schutzwand wird verlängert. Wegen der 
erfolgten Grundstücksteilung hat sich der 
Plangeltungsbereich geringfügig vergrö-
ßert. Die Stadtvertretung beschließt die 
Planänderung mehrheitlich.

Bebauungsplan Nr. B-29 
„Caravanstellplatz an der Uecker“
Die Aufstellung der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes dient der Herstellung von 
Baurecht für die Erweiterung des Ca-
ravanstellplatzes. Der Entwurf, der von 
der Stadtvertretung in ihrer Sitzung am 
28.09.2023 gebilligt wurde, lag in der Zeit 
vom 06.11.2023 bis zum 11.12.2023 öf-
fentlich aus. Während dieser Zeit gingen 
keine Stellungnahmen der Öffentlichkeit 
ein. Der Bebauungsplan wird von der  
Stadtvertretung einstimmig als Satzung 
beschlossen.

Aufstellungsbeschluss 
Flächennutzungsplan

Seit dem Verfahren zur 3. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt See-
bad Ueckermünde wurden einige Bebau-
ungspläne aufgestellt oder befinden sich 
im Aufstellungsverfahren, die nicht aus 
dem rechtswirksamen Flächennutzungs-
plan entwickelt werden konnten oder 
können. Gleichzeitig sollen Änderungen 
vorgenommen werden, um den Flächen-
nutzungsplan in Bereichen anzupassen, 
an denen Bauvorhaben umgesetzt wur-
den und zu korrigieren in Bereichen, in 
denen Veränderungen stattgefunden ha-
ben. Hierfür ist es erforderlich, den Plan 
zu ändern und die Darstellungen anzu-
passen. 
Die Stadtvertretung beschließt die 4. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Seebad Ueckermünde mehrheitlich.
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DER SCHAFBRÜCKWEG WIRD ASPHALTIERT
(Kl) Als Überhang aus dem Jahre 2023 
konnte der Neuausbau des Schafbrück-
weges von der Einmündung Ahornweg 
bis zum Beginn der Eigenheimsiedlung 
am Schafbrückweg erst jetzt umgesetzt 

werden. Grund war die kalte Witterung, in 
der kein Asphalt hergestellt und geliefert 
wird. Die früheren Betonplatten des We-
ges hatten ihr Lebensende erreicht. Sie 
wurden geschreddert und sind als Unter-

bau wieder in den Straßenkörper ein-
gebaut worden. Darauf folgten nun eine 
Asphalttragschicht und eine Deckschicht, 
sodass eine schöne ebene Straßenfläche 
entstanden ist.
Der Aufbau wurde gezielt höher gewählt, 
als der bisherige Straßenkörper, um nicht 
in den Wurzelbereich der Alleebäume zu 
gelangen, die den Weg säumen. Da kein 
Tiefbau erforderlich war, um Leitungen 
zu verlegen, konnte die Maßnahme auch 
binnen kurzer Zeit durchgeführt werden. 
Eine Ausweichtasche und eine Bushalte-
stelle vervollkommnen das Gesamtbild. 
Erfreulich ist die Tatsache, dass die Stadt 
für diese Straße vom Straßenbauamt eine 
Förderung erhalten konnte und somit den 
neuen Straßenkörper finanziell nicht al-
lein stemmen musste.
Bis zur Freigabe der Straße sind noch 
Restarbeiten, wie die Herrichtung der 
neuen Bankette erforderlich. Dann soll-
ten Autofahrer ihre Geschwindigkeit an-
passen, denn das 500 Meter lange neue 
Stück verleitet bestimmt dazu, die zuläs-
sigen 50 Kilometer pro Stunde hinter sich 
zu lassen.

MIT BLOCK UND KAMERA IN UECKERMÜNDE UNTERWEGS

INVESTITIONEN IN DAS QUARTIER AM HAFF
(Kl) Im Rahmen seiner turnusmäßig 
durchgeführten Firmenbesuche führte 
Bürgermeister Jürgen Kliewe sein Weg 
im April in das Quartier am Haff in Bellin. 
Dies ist die neue Bezeichnung für den frü-
heren Standort der Jugendherberge, wel-
che Heiko Kirschbaum erworben hatte. 
Seit dieser Zeit wird auf dem Gelände bei 
laufendem Betrieb viel verändert.
Zwar konnte Heiko Kirschbaum den Bür-
germeister und die Chefin des Tourismus-
vereins Stettiner Haff, Uta Sommer, nicht 
selbst herumführen, dies übernahm aber 
Erik Dittrich, sozusagen der „Mann für al-
les“ im Quartier.
Alle Zimmer sind gründlich saniert und 
mit neuen Möbeln versehen worden. Die 
eingebauten Küchen sind modern und 
zweckmäßig, die Bäder auf den neuesten 
Stand. Es gibt auch Zimmer für behinder-
te Menschen. Auch die Außenanlagen 
erscheinen in einem neuen Look. Ost-
seegeröll, Holzpfähle mit Tauen und gut 
abgestimmte Terrassen geben dem Äu-
ßeren einen maritimen Anstrich. Auch 
die Möbel sowie der Fußboden im Früh-
stücksraum sind neu und vermitteln eine 
gemütliche Atmosphäre.
Die Zimmer sind für zwei bis vier Perso-
nen ausgestattet, teilweise gibt es zwei 
Schlafräume. Auch ein Teil mit Hostelcha-
rakter ist nach wie vor vorhanden, sodass 
für jeden Geldbeutel und für jeden Zweck 
etwas dabei ist.
Das ist aber noch nicht alles im Quartier 
am Haff, denn Erik Dittrich konnte den 

Gästen auch den Rohbau des künftigen 
Schwimmbades zeigen. Das Herz der im 
kommenden Jahr fertigzustellen Anlage 
ist ein Pool mit den Maßen 5,5 mal 12 
Meter und mit einer Tiefe von 1,35 Meter. 
Zu Beginn war „nur“ ein Außenpool ge-
plant worden, doch im weiteren Verfahren 
hatte sich Kirschbaum dazu entschieden, 
aus dem Pool ein richtiges Schwimmbad 
zu machen, welches nach Fertigstellung 
zu bestimmten Zeiten auch durch die Be-
völkerung genutzt werden kann. Vielleicht 
wäre hier auch der Schwimmunterricht 
der Schulen und Kindergärten möglich?

Die Schwimmhalle wird auch mit einer 
kleinen Gastronomie versorgt werden.
Im Bereich zwischen Schwimmhalle und 
Straße entstehen insgesamt acht Stell-
plätze für Caravane. Der Strombedarf des 
Quartiers wird derzeit durch eine große 
PV-Anlage mit Speichern gedeckt, über 
eine Erweiterung wird nachgedacht.
Bürgermeister Jürgen Kliewe und Uta 
Sommer zeigten sich beeindruckt und 
wünschten den Betreibern alles Gute, 
vor allem zufriedene Gäste in der Saison 
2024. Zum Osterfest war das Ostsee-
quartier schon einmal sehr gut gebucht.

Neue Asphaltdecke auf dem Schafbrückweg

Erik Dittrich zeigt Bürgermeister Jürgen Kliewe das zukünftige Schwimmbad im Rohbau



Nr. 04/24  - 17 - Ueckermünder Stadtreporter

NEUE GEPÄCKFÄCHER UND SPIELGERÄT NEBEN DER TOURIST-INFO
Die Besucher unserer schönen Altstadt 
und des Stadthafens dürfen sich über eine 
neue Annehmlichkeit freuen. Neben der 
Tourist-Information wurden brandneue 
Gepäckfächer installiert, die es den Besu-
chern ermöglichen, ihr Gepäck sicher zu 
verstauen und unbeschwert das Seebad 
Ueckermünde zu erkunden.
Die neuen Gepäckfächer, mit einer groß-
zügigen Breite von 50 Zentimeter, stehen 
jederzeit zur Verfügung und bieten eine 
bequeme Möglichkeit, Taschen, Rucksä-
cke und andere persönliche Gegenstän-
de sicher einzuschließen. Ob Sie sich für 
einen entspannten Spaziergang durch die 

historischen Gassen der Altstadt entschei-
den oder den belebten Stadthafen erkun-
den möchten, Sie können Ihr Gepäck be-
denkenlos zurücklassen.
Doch das ist noch nicht alles, neben den 
praktischen Gepäckfächern wurde auch 
ein neues Spielgerät aufgestellt, das für 
zusätzliche Unterhaltung sorgt. Die Firma 
Pawlak hat eine Memory-Spielstation mit 
Ueckermünder Motiven installiert, die eine 
willkommene Abwechslung für den Zeit-
vertreib bietet.
„Wir freuen uns sehr über die neuen Er-
gänzungen hier am Alten Bollwerk 9“, 
sagt Uta Sommer, Leiterin der Tourist-In-

formation. „Die Gepäckfächer bieten eine 
bequeme Lösung für unsere Besucher, 
ihr Gepäck sicher aufzubewahren, wäh-
rend das neue Spielgerät eine unterhalt-
same Möglichkeit bietet, die Zeit zu ver-
treiben und die Atmosphäre unserer Stadt 
zu genießen. Diese neuen Einrichtungen 
tragen sicherlich dazu bei, den Aufenthalt 
in unserer Stadt noch angenehmer zu ge-
stalten.“
Besucher sind herzlich eingeladen, die 
neuen Einrichtungen neben der Tourist-
Information zu nutzen und den Stadthafen 
sowie die Altstadt lastenfrei zu erkunden.

Gepäckfächer und Memory-Spielstation neben der Tourist-Info

Baustelle Dr.-Bodek-Straße

NEUAUSBAU DR.-BODEK-STRASSE
(Kl) Über mehrere Monate arbeiten die 
Beschäftigten der Ueckermünder Tief- 
und Straßenbau GmbH sozusagen im 
Heimspiel am Neuausbau der Dr.-Günter-
Bodek-Straße in der Nähe des Uecker-
münder Gymnasiums.
Diese rund 225 Meter lange Straße war in 
einem sehr maroden Zustand und musste 
dringend neu ausgebaut werden.
Neben dem reinen Straßenbau werden 
auch gleich Versorgungsleitungen neu 
eingebracht, wie die Ver- und Entsor-
gungsleitungen des Wasser- und Ab-

wasserverbandes. Für die Arbeiter vor 
Ort heißt es, sich mit schwerer Technik 
in einem sehr schmalen Baufeld zu be-
wegen und trotzdem viele Belange der 
Einwohner zu berücksichtigen, denn es 
wird unter Vollsperrung gebaut. Das Zu-
sammenspiel mit den Anwohnern funk-
tioniert recht gut, wie einzelne Bewohner 
versicherten.
Nachdem der Tiefbau abgeschlossen 
wird, geht es an den eigentlichen Stra-
ßenbau. Einige Monate wird das Bauge-
schehen allerdings noch andauern.

ZWEI FUNKTÜRME
(Kl) Einen seltenen Anblick hat der Be-
obachter, der gegenwärtig in Bellin das 
neue Feuerwehrgerätehaus anschaut. 
Nicht das Haus selbst ist dabei im Blick-
punkt des Interesses, sondern die beiden 
hinter dem Haus stehenden Funktürme. 
Dieser Blick wird auch nicht mehr lange 
bestehen bleiben, denn der kleinere Mast 
wird demnächst zurückgebaut.
Was hat es damit auf sich? Der kleinere 
der beiden Funktürme ist bereits vor ei-
nigen Monaten im Auftrag von Vodafone 
errichtet worden, um das Mobilfunknetz 
in Bellin zu verbessern. Es handelt sich 
dabei um einen temporären Turm, der 
einfacher zu genehmigen war, als der 
jetzt aufgestellte dauerhafte Turm. Somit 
konnten die Funknetzbetreiber bereits 
wesentlich früher das Netz stabilisieren. 
Der dauerhaften Mast konnte Ende März 
aufgestellt werden und ist laut Betreiber 
auch dafür gedacht, weitere Sendeanten-
nen anderer Diensteanbieter anzubrin-
gen. Wer sich also noch beide Türme an-
sehen möchte, muss sich beeilen, denn 
die Tage des temporären Mastes sind 
gezählt.

Die Funktürme in Bellin.



Ueckermünder Stadtreporter - 18 - Nr. 04/24

NEUES ÖFFNUNGSZEITENGESETZ FÜR MV 
Das Gesetz über die Öffnungszeiten von 
Verkaufsstellen für das Land Mecklen-
burg-Vorpommern (Öffnungszeitengesetz 
– ÖffZG M-V) regelt die gesetzlichen Öff-
nungszeiten unter Berücksichtigung des 
Schutzes der Sonn- und Feiertage. 
Es ist zum 01. Februar 2024 in Kraft ge-
treten. Ersatzlos gestrichen wurde u.a. 
die bisherige Regelung des § 5 Absatz 
4: „Abweichend von § 3 Absatz 2 ist der 
gewerbliche Verkauf von Waren an Sonn-
tagen, die keine gesetzlichen Feiertage 
sind, für die Dauer von höchstens fünf 
Stunden in Gemeinden zulässig, deren 
Gebiet in einer Entfernung von nicht mehr 
als 15 Kilometern zur nächstgelegenen 
Grenzübergangsstelle zur Republik Polen 
gelegen ist.“ 
Das heißt, die Geschäfte in ganz Uecker-
münde durften bislang das ganze Jahr 
über auch sonntags öffnen. 
Seit dem 01. Februar ist dies aber nun 
nicht mehr zulässig. Ausnahmen zu den 
allgemeinen Verkaufszeiten werden u.a. 
durch die Bäderverkaufsverordnung (Bäd-
VerkVO M-V) geregelt. Die Regelung gilt 
für 76 ausgewählte Orte und Ortsteile, wie 
z.B. Kur- und Erholungsorte, Weltkultur-
erbe-Städte und anerkannte Ausflugsorte 
mit besonders starkem Fremdenverkehr. 
Die Bäderregelung wurde vorerst für 2024 
in der bisherigen Fassung verlängert und 
ermöglicht die Öffnung in den bisherig zu-
gelassenen Orten vom 15. März bis 30. 
Oktober. (Eine Neufassung der Verord-
nung steht noch aus.)

Somit dürfen gemäß der Bäderver-
kaufsverordnung des Landes im See-
bad Ueckermünde nur noch die Ge-
schäfte im „Zentrum begrenzt durch 
Bundeswehrkrankenhaus; Töpferstra-
ße; Ueckerdamm; Fluss Uecker; Neu-
es und Altes Bollwerk; Wallstraße; Am 
Strand; Yachthafen“ für sechs Stun-
den im Zeitraum von 12:00 bis 18:00 
Uhr öffnen (also z.B. Lidl, Rossmann, 
aber nicht mehr Aldi/Edeka).
Im Folgenden eine Zusammenfassung 
der allgemein zulässigen Öffnungszei-
ten nach dem ÖffZG M-V:
Der gewerbliche Verkauf ist an Werkta-
gen von Montag bis Freitag ohne zeitliche 
Beschränkung und samstags von 00:00 
Uhr bis 22:00 Uhr zulässig.
Sonderöffnungszeiten für bestimmte Ver-
kaufsstellen: Der Verkauf ist an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen für höchstens 
fünf Stunden zugelassen für: Bäcker- und 
Konditorwaren, Milch und Milcherzeug-
nisse, Erzeugnissen landwirtschaftlicher 
Urproduktion in Direktvermarktung durch 
den Erzeuger, Reisebedarf nach § 2 Ab-
satz 1 ÖffZG M-V, sofern diese Waren 
das Hauptsortiment in dieser Verkaufs-
stelle darstellen. 
Daneben dürfen als Nebensortiment auch 
Lebens- und Genussmittel in Mengen ab-
gegeben werden, die zweckgerichtet dem 
Hauptsortiment entsprechen. Weitere 
Ausnahmen gelten für Tankstellen und 
Verkaufsstellen auf Bahnhöfen, Flug- und 

Fährhäfen sowie Apotheken. 
Fällt der 24. Dezember auf einen Sonn-
tag, so ist der gewerbliche Verkauf für die 
Dauer von höchstens 3 Stunden bis maxi-
mal 14:00 Uhr zulässig sofern die Haupt-
zeiten der Gottesdienste nicht gestört 
werden und überwiegend Lebens- und 
Genussmittel oder Weihnachtsbäume 
verkauft werden.

Sonderöffnungszeiten an Samstagen 
und Sonntagen:
Außerhalb der Bäderverkaufsverordnung 
dürfen nach § 6 Absatz 1 ÖffZG M-V für 
bestimmte Gemeinden oder Gemeinde-
teile aus besonderem Anlass an jährlich 
höchstens vier Sonntagen, die keine ge-
setzlichen Feiertage sind, weitere Öff-
nungszeiten festgesetzt werden. 
Die Öffnungszeit muss außerhalb der 
Hauptzeiten der Gottesdienste liegen. 
Dies gilt nicht am Ostersonntag, Pfingst-
sonntag sowie an Sonntagen des Monats 
Dezember, mit Ausnahme des ersten Ad-
vents (§ 6 Absatz 2 ÖffZG M-V).
In allen Gemeinden und Gemeindeteilen 
sind Öffnungszeiten an vier Samstagen 
im Jahr bis 24:00 Uhr zulässig. Diese sind 
der zuständigen Behörde zwei Wochen 
im Voraus unter Angabe des konkreten 
Zeitraums schriftlich anzuzeigen. 
Wenn Sie zu diesem Thema noch Fragen 
haben, wenden Sie sich gern an unsere 
Mitarbeiterin im Bereich Gewerbe: Frau 
Susann Brock, E-Mail: gewerbe@uecker-
muende.de. 

WAS GIBT ES NEUES IN DER REGION?
(US) Dieser Frage gingen rund 20 Touris-
tiker aus Altwarp, Eggesin, Mönkebude, 
Pasewalk, Torgelow und Ueckermünde 
nach. Der Tourismusverein „Stettiner Haff“ 
hatte gemeinsam mit der Stadt Seebad 
Ueckermünde zu einer Qualifizierungstour 
und zum Gedankenaustausch mit Start-
punkt Lokschuppen Pasewalk eingeladen. 
Judith Käfert stellte dort die zahlreichen 
Maßnahmen auf dem Gelände vor. So 
wird gerade an einem neuen Empfangs-
gebäude mit Regionalladen, an einem Sa-
nitär- und Aufenthaltsgebäude für Camper 
und an der Erneuerung des Schienen-
strangs gearbeitet. Beeindruckt waren die 
Touristiker auch von den Ferienwohnun-
gen und -zimmern. 
Nächster Besuchspunkt war der Platz von 
Randow-Floß in Eggesin. Von den alten 
Gebäuden von Elmo ist nichts mehr übrig. 
Sanitärcontainer, Rezeptionsgebäude, 
Materiallager und ein Blockbohlenhaus für 
bis zu sechs Personen sind neu entstan-
den. Auf bis zu 20 individuellen Stellplät-
zen vom Zelt bis zum Ural ist hier Erholung 
möglich. In Kürze werden im Ferienhaus 
die ersten Gäste Urlaub machen. 
Im Oktober 2023 wurde er feierlich ein-
geweiht, der Aussichtsturm in Liepgarten. 
Bei klarer Sicht ist der Blick bis zur Insel 

Usedom garantiert und die kleinen Gäste 
können nicht nur in die weite Welt gucken, 
sondern sich auch auf dem neuen Spiel-
platz austoben. 
Nach einer kleinen Stärkung wurden die 
Touristiker von Katrin Töpke und Agata 
Fuhrmann-Böttcher im Tierpark empfan-
gen und auf einen Rundgang mit Wis-
senswertem begleitet. Die neue Vogelvoli-
ere ist schon beeindruckend, immerhin ist 
sie die größte in Europa für Wellensittiche 
und die Bewohner drehten im Schwarm 
eine flotte Runde über die Gäste. Beliebt 

bei den Gästen ist auch die Traktorbahn, 
nicht nur bei den Kleinen. 
Letzter Besuchspunkt war das Haffmu-
seum im Ueckermünder Schloss. Michael 
Baudner zeigte seine Schätze und ver-
riet auch schon das Thema für die neue 
Sonderausstellung. Mit einer Besichtigung 
des Ratssaals, in dem in der heutigen Zeit 
die Trauungen stattfinden, fand die Qua-
lifizierungstour ihren Abschluss. Die Tou-
ristiker hatten einen intensiven Austausch, 
erfuhren Neuigkeiten und knüpfen schon 
wieder an neuen gemeinsamen Projekten.  

Touristiker besichtigen die neue Vogelvoliere im Ueckermünder Tierpark
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Regionalmarkt, Start Altstadtspaziergang, Offene Bühne,
Erbseneintopf
Markt, Treffpunkt: Marktbrunnen

Regionale Geschichte im Haffmuseum, Eintritt frei
Am Rathaus 3

Lesung, Ausstellung, Feuerwehrrettungsübung
Friedrich-Wagner-Buchhandlung, Ueckerstraße 79
Gewinnspiel
Alianz, Ueckerstraße 82
Konzert "Musikalische Frühlingsgrüße"
St. Marienkirche
Geschichte des Hausumbaus mit Führung
Schulstraße 2-4 (Zugang Schlossallee)
Kleiner Flohmarkt
Am Rathaus 4/5

Kinder- und Bücherflohmarkt, Schminken, Basteln 
Schlosshof, Am Rathaus 3

Start Stadtführungen, Infos und Souvenirs 
Tourist-Information, Altes Bollwerk 9

Lose und Rabatte
Haffgeflüster, Altes Bollwerk 14

Ausstellung, Keramikwerkstatt, RegioLaden
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2

Apothekenrezeptur zum Anfassen und Mitmachen
Adler-Apotheke, Ueckerstraße 65

Dart für den Rabatt
Sport Weber, Ueckerstraße 98

Live-Musik, Hausführung, Grill
Ueckerstraße 68 und Hof "Rote Bank"
Kinofilm aus der Region
Kino Volksbühne, An der Volksbühne 4

Offener Biergarten und Hof
Zitterbacke, Bergstraße 1

Modelleisenbahn live erleben
Haff-Modellbahn, Goethestraße 3

21

Offener Hof und Studio mit feinen Sachen
IchGefühl, Altes Bollwerk 13

Grill und offener Hof
Ueckerstraße 107 (Zugang über Wallstraße)
Offener Hof
Wallstraße 18 (Zugang über Gartenstraße)
Offener Hof
Wallstraße 19 (Zugang über Gartenstraße)

10:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister(1)
10:30 Uhr Altstadtspaziergang - Bürgermeister Jürgen Kliewe und 
  Herzogin Anna  „Geschichte und Geschichten zu 10 Häusern 
  der Altstadt“ (1) 
11:00 Uhr Stadtführung mit dem Herold (10)
11:00 Uhr Heizhaus Ost auf der Offenen Bühne (1)
11:30 Uhr Lesung und Film "Caspar David Friedrich" (14)
11:30 Uhr Erbseneintopf aus der Feldküche (1)
12:00 Uhr "Die Laien vom Fach" auf der Offenen Bühne (1)
12:30 Uhr "Es brennt der Dachstuhl" Feuerwehrrettungsübung (2)
13:00 Uhr Rathausführung "Vom Trausaal bis zum Bürgermeisterbüro" (8) 
13:00 Uhr Kiarah Weiß auf der Offenen Bühne (1)
13:30 Uhr Gitarrenduo Nick und Paul auf der Offenen Bühne (1) 
14:00 Uhr Live-Sandmalen mit Angela Kaiser - Mitmachen & Ausprobieren! (8) 
14:00 Uhr Stadtführung mit Herzogin Anna oder dem Herold (10)
14:30 Uhr "Die Laien vom Fach" auf der Offenen Bühne (1)
15:00 Uhr Lesung im Hof (2)   
16:00 Uhr Konzert „Musikalische Frühlingsgrüße", Chor der Kirchen- 
  gemeinde  Ueckermünde-Liepgarten, Leitung: Anke Schulz (4)
10:00 bis 15:00 Uhr - Versteckte Ecken entdecken!
Offene Höfe und Gesprächsmöglichkeiten mit den Eigentümern oder 
Inhabern an folgenden Standorten:
• Altes Bollwerk 13 (11) - Melanie Stark öffnet ihr Studio  und Hof
• Bergstraße 1 - Zur Zitterbacke, Biergarten geöffnet (13)
• Schulstraße 2-4 (Zugang Schlossallee) - offener Hof (5)
• Ueckerstraße 68 - Karsten Berndt führt durch das Haus und berichtet 

über die Sanierung; Kinderspaß, Getränke und Frisches vom Grill (19)
• Ueckerstraße 79 - Buchhändler Holger Brandstädt erzählt Geschichte 

und Geschichten (2)
• Ueckerstraße 107 - Grill und offener Hof (Zugang über Wallstraße) (15)
• Wallstraße 18 - Kleine Höfe haben auch ihren Charme I (Zugang 

Gartenstraße) (16)
• Wallstraße 19 - Kleine Höfe haben auch ihren Charme II (Zugang 

Gartenstraße) (17)

10:00 bis 15:00 Uhr - Noch viel mehr!
• offene Geschäfte in der Altstadt
• Regionaler Markt (1) 
• Allianz - Gewinnspiel (3)
• St. Marienkirche - Offene Kirche (4)
• Haffmuseum: Regionalgeschichte entdecken 

Der Eintritt ist frei! (7)
• Kinder- & Bücherflohmarkt (8)
• Kinderschminken, Basteln, Wissensquiz und Malen mit 

dem Freizeitzentrum (8)
• Sport Weber - Ran an die Darts: Werfe Deinen Rabatt! (9)
• Tourist-Information ist von 9 - 15 Uhr geöffnet (10)
• IchGefühl - Offener Hof und Laden mit schönen Dingen 

aus Holz und Keramik sowie leckeren Cocktails (11)
• Haffgeflüster - Losaktion mit Rabatten und Gewinnen (12)
• KULTurSPEICHER: RegioLaden geöffnet (14) - 

Ausstellung „Caspar David Friedrich“, KeramikMalSpaß 
mit Kathrin Nielsen

• Adler-Apotheke - Apothekenrezeptur zum Anfassen und  
Mitmachen  (18)

• Erlebniswelt Modelleisenbahn (Eingang Turnhalle) (21) 
Programmänderungen vorbehalten!

Organisiert von der Stadt Seebad Ueckermünde, der Initiative 
für Uede 2030, der Friedrich-Wagner-Buchhandlung und dem 
KULTurSPEICHER.

PROGRAMM ALTstadtspaziergang

stadt.ueckermuende
iguede2030
kulturspeicherueckermuende
friedrichwagnerbuchhandlung
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ÜBERSICHT ÜBER AUSGEWÄHLTE GEPLANTE KULTURVERANSTALTUNGEN DER UMLIEGENDEN GEMEINDEN

Datum/Zeit Veranstaltung/Veranstaltungsort Veranstalter/Tickets/Auskünfte
April 2024
18.04.2024
19:30 Uhr

Kabarett mit Patricia Moresco „Overkill“
Ueckersaal, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

19.04.2024
16:00 Uhr

Die große Schlager Hitparade mit Bernhard Brink, Peggy 
March, Patrick Lindner und den Schlagerpiloten
Stadthalle, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

20.04.2024
10:15 Uhr

Einnahme von Ueckermünde durch französische Truppen
Schlosshof, Ueckermünde

Schwarzpulverkanoniere
(Mario Wendel)

20.04.2024
20:00 Uhr

Konzert mit Lynne Hanson
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde

Speicher e.V.
039771 / 54262

24.04.2024
19:30 Uhr

„Die Rebellion der Wackeldackel“ - Musikalische Erzählun-
gen von und mit Ulrich Blume & Reinhard Schattmann
Bürgersaal, Am Rathaus 3, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484

27.04.2024
18:00 Uhr

Saisoneröffnungsparty
Uwes Bootsverleih, Ueckermünde

Uwes Bootsverleih
0171 / 3197850

27.04.2024
21:00 Uhr

Feel the Beat
Stadthalle, Torgelow

Robert Kriewitz
03976 / 252153

30.04.2024
15:00 Uhr

Traditionelles Maibaumaufstellen und Maianstich
Markt, Ueckermünde

Initiative für Uede 2030
0172 / 3091479

Mai 2024
01.05.2024
09:30 Uhr

Maifeier in der Ueckerpassage Torgelow
Ueckerpassage, Torgelow

Maiverein e. V.

03.05.2024
20:00 Uhr

Konzert mit Dietmar und Klaus
Gasthaus zum Mühlengraben, Bugewitz

Kulturverein Weitblick
039771 / 54626

04.05.2024
10:15 Uhr

Brückenfest
vor dem Rathaus und Rathausinnenhof, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

04.05.2024
17:00 Uhr

DER FISCHER UND SEIN FANG - Ein Dorfspiel mit Theater, 
Tanz & Gesang, im Anschluss Hafenparty mit DJ
Freilichtbühne Am Hafen, Altwarp

Fischerdorf Altwarp

04.05.2024
19:00 Uhr

Tanz in den Mai
Zur Schiffslaterne, Oststr.10, 17373 Ueckermünde

Zur Schiffslaterne
039771 / 22481

04.05.2024
20:00 Uhr

Konzert mit Maries Wedding
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde

Speicher e.V.
039771 / 54262

08.05.2024
19:00 Uhr

Frag die Weltenbummler: „ Jordanien, ein Königreich als Stabili-
tätsfaktor im Nahen Osten“ mit Jaime Sperberg
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde

Speicher e.V.
039771 / 54262

09.05.2024
15:30 Uhr

Vernissage von Matthias Schilling „AUS NORDOST“ Notizen 
unterwegs
Haus des Gastes, Mönkebude

Tourismus Betrieb Mönkebude
039774 / 20323

11.05.2024
ab 10:00 Uhr

Altstadtspaziergang - Wir feiern unsere ALTSTADT!
Altstadt, Ueckermünde

Citymanagement Ueckermünde
039771 / 28447

14.05.2024
19:30 Uhr

Norman Ohler liest aus „Der stärkste Stoff“
Ueckerstraße 79, Ueckermünde

Friedrich-Wagner-Buchhandlung
039771 / 54626

16.05.2024
17:00 Uhr

Kulinarische Stadtführung (Nur mit Anmeldung!)
Treffpunkt: Tourist-Information, Altes Bollwerk 9, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484 

16.05.2024
19:30 Uhr

Kabarett mit Thomas Nicolai - KAMISI
Ueckersaal, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

24.05.2024
20:00 Uhr

Jim Bows & The Flycatchers
KULTurSPEICHER, Bergstraße 2, Ueckermünde

Speicher e.V.
039771 / 54262

31.05-02.06.
ganztags

18. Ueckermünder Haff-Sail
Stadthafen und Ueckerpark, Ueckermünde

Stadt Seebad Ueckermünde
039771 / 28454

Juni 2024
01.06.2024
20:00 Uhr

Konzert mit Caamaño&Ameixeiras
Gasthaus zum Mühlengraben, Bugewitz

Kulturverein Weitblick
039771 / 54626

08.06.2024
11:00 Uhr

Vernissage mit Arbeiten des Potsdamer Malers Detlef Birkholz
Ueckerstraße 79, Ueckermünde

Friedrich-Wagner-Buchhandlung
039771 / 54626

12.06.2024
19:30 Uhr

Orgelkonzert mit Julius Mauersberger
Marienkirche, Ueckermünde

Ev. Kirchengemeinde
039771 / 23267

13.06.2024
17:00 Uhr

Kulinarische Stadtführung (Nur mit Anmeldung!)
Treffpunkt: Tourist-Information, Altes Bollwerk 9, Ueckermünde

Tourist-Information Ueckermünde
039771 / 28484 

14.-23.06.24
ganztags

60. Torgelower Festtage 
Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

14.06.2024
20:00 Uhr

Public Viewing  
Stadthalle, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

15.06.2024
20:00 Uhr

Party zu den Torgelower Festtagen 
Stadthalle, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

17.06.2024
19:30 Uhr

„Die Rebellion der Wackeldackel 2.0“ - Musikalische Erzäh-
lungen von und mit Ulrich Blume & Reinhard Schattmann
Ueckersaal, Torgelow

Stadt Torgelow
03976 / 252153

Für die Richtigkeit und Aktualisierung der Angaben sind ausschließlich die Veranstalter verantwortlich!

Noch mehr Veranstaltungstipps für die gesamte Haff-Region finden Sie auf der Internetseite des
Tourismusvereins auf www.urlaub-am-stettiner-haff.de.

ÜBERSICHT ÜBER AUSGEWÄHLTE GEPLANTE KULTURVERANSTALTUNGEN DER UMLIEGENDEN GEMEINDEN V
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Veranstaltungen im 

KULTurSPEICHER

Samstag, 04. Mai, 20:00 Uhr

Maries Wedding 
- schottisch & irisch - 

Joanna Scott Douglas weiß um die Kraft, 
die dem Klang innewohnt. Daher hat sie 
sich auch der Musik verschrieben. Die 
Sängerin und praktizierende Musikthe-
rapeutin bindet die traditionellen Klänge 
ihrer schottischen Heimat in ihr kreatives 
Schaffen ein.
Lieder, Balladen und Tänze voller Le-
bensfreude, skurrile Geschichten, Glück 
und Unglück und sehr viel Humor finden 
ihren Weg in die Ohren begeisterter Hö-
rer. Unversehens wähnt man sich auf ei-
nem mehrstündigen Kurztrip in Edinburgh 
oder Galway. Zusammen mit dem Gitar-
risten, Jan Jedding, führt sie als Marie’s 
Wedding durch einen schottisch/irisch 
geprägten Abend, immer wieder gespickt 
mit zeitgemäßen Einflüssen und einge-
bautem Mitsingfaktor.

Vorverkauf 18 €/ Abendkasse 20 €

Mittwoch, 08. Mai, 19:00 Uhr

Frag die Weltenbummler
- Jordanien, ein Stabilitätsfaktor 

im Nahen Osten - 
Jaime Sperberg, Referent beim Pres-
se- und Informationsamt der Bundesre-
gierung, wird über seinen Aufenthalt in 
Jordanien und Nachbarländern berichten. 
Sperberg war von 2015 bis 2018 Pres-
se- und Kulturattachee an der Deutschen 
Botschaft in Amman. 
Er wird über seine Erlebnisse und Er-
fahrungen als Diplomat im Wüstenstaat 
sprechen und wie er die vielen Besuche 
hochrangiger Politiker aus Deutschland 
bewältigt hat. Bereits bei seiner Ankunft 
in Amman 2015 kam Bundespräsident 
Gauck, am Ende seiner Zeit 2018 schau-
te die damalige Bundeskanzlerin Merkel 
vorbei. Als Presseattachee ist man für 
die mitreisenden Journalisten zuständig, 
das ist auch eine Protokollaufgabe. Dies 
bedeutet beispielsweise die Organisa-
tion der Wagenkolonnen in enger Abstim-
mung mit den anderen Abteilungen der 
Botschaft.
Als Presseattachee ist man auch für das 
Deutschlandbild im Ausland zuständig. 
Dazu gehören Informationsveranstaltun-

gen über Deutschland zu organisieren 
und die regelmäßige Kontaktaufnahme 
zu einheimischen Journalisten zu pflegen. 
Ein weiteres Betätigungsfeld stellte die 
wissenschaftliche Zusammenarbeit und 
die Betreuung der Deutsch-Jordanischen 
Universität dar. 
Neben seiner Tätigkeit als Diplomat wird 
Sperberg auch über seine vielen Reisen 
in die umliegenden Länder berichten. 
Fast jedes dritte Wochenende setzte er 
sich in sein Diplomatenauto und fuhr ins 
Westjordanland, nach Israel oder auf die 
Golanhöhen. Auf dem höchsten Berg der 
von Israel besetzten Golanhöhen befindet 
sich ein Skigebiet, das von einer Hochsi-
cherheitszone umgeben wird. 
Weitere Ziele waren die Sinai Halbinsel 
und der Libanon. Rund die Hälfte der Jor-
danischen Bevölkerung sind Palästinen-
ser. Deshalb schaut man sehr genau hin, 
was zurzeit im Gazastreifen passiert.

Vorverkauf 5 €/ Abendkasse 7 €

Freitag, 24. Mai, 20:00 Uhr

Jim Bows & The Flycatchers 
- Folk, Blues, Country - 

Jim Bows & The Flycatchers spielen ori-
ginale akustische „Zehenklopfmusik, die 
einem ein gutes Gefühl gibt“,  beeinflusst 
von amerikanischen Folk-, Bluegrass- 
und Country-Traditionen.
Dies ist eine Familienband. Jim, Bensch 
und Josh sind allesamt Multiinstrumen-
talisten, die mühelos zwischen Gitarre, 
Dobro, Mandoline und Bass wechseln. 
Beobachten Sie, wie ihre Finger fliegen, 
während sie ihre eigene Art von Wohlfühl-
musik spielen und singen. Sie veröffent-
lichen regelmäßig neue Musik und Videos 
– normalerweise am Ende eines jeden 
Monats.

Vorverkauf 18 €/ Abendkasse 20 €

Freitag, 21. Juni, 20:00 Uhr

The Dirty Grass Players
- Bluegrass - 

Dieses in Baltimore ansässige Quartett 
ist mit den Füßen im traditionellen Blue-
grass, Country-Musik, verankert und ver-
schiebt mit seinen leuchtenden Harmo-
nien und seiner Musikalität Grenzen. Ihre 
Fähigkeit, nahtlos vom bodenständigen 
Bluegrass zu temperamentvoller Impro-
visation überzugehen, wird Ihnen schnell 
klar machen, was sie mit Dirty Grass mei-
nen!

Vorverkauf 18 €/ Abendkasse 20 €

Regionalwarenladen
Im Regionalwarenladen des Kulturspei-
chers finden Sie ein vielfältiges Angebot 
von regionalen und kunsthandwerklichen 
Produkten, wie zum Beispiel Honig, Li-
köre, Seifen und andere Waren, die sich 
auch wunderbar als Geschenke eignen. 
Auch Gutscheine für die Pommernkogge 
Ucra können hier erworben werden. Es 
lohnt sich, einmal vorbei zu schauen! Be-
stellungen werden auch telefonisch unter 
039771/54262 entgegen genommen. 
Schauen Sie hierfür gerne durch die On-
line-Fotogalerie. Öffnungszeiten: Montag 
bis Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr. 

KULTurSPEICHER
Bergstraße 2

17373 Ueckermünde
Telefon 039771/54262

E-Mail: info@speicher-ueckermuende.de

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 10:00 - 16:00 Uhr

und nach Vereinbarung
(bitte vorher telefonisch erfragen)

www.speicher-ueckermuende.de

Maries Wedding
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TOURIST-Information
Sitz des Tourismusvereins “Stettiner Haff” e.V.

Altes Bollwerk 9, 17373 Ueckermünde

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 09:00 - 16:00 Uhr
Montag bis Freitag 09:00 - 16:00 Uhr

(ab Mai Mo. - Fr. bis 18:00 Uhr und Sa. 09:00 - 13:00 Uhr)
Telefon 039771/28484

E-Mail: info@ueckermuende.de
Internet: www.ueckermuende.de

STADTBIBLIOTHEK
UECKERMÜNDE - UECKERSTRAßE 

Öffnungszeiten:
Dienstag
09:00 - 12:00 und 
13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag
09:00 - 12:00 und 
13:00 - 18:00 Uhr

Sie wollen die Ausleihe 
eines Buches verlängern? 
Einfach per E-Mail an
stadtbibliothek@ueckermuende.de

TELEFON: 039771-28480

KINDERBIBLIOTHEK
HAFF-GRUNDSCHULE

Geschwister-Scholl-Straße 40

Öff nungszeiten:

Montag

09:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 16:00 Uhr

www.ueckermuende.de/bibliothek

10 JAHRE MUSIKVEREIN BEL CANTO 
(SBK) Der Musikverein BEL CANTO Ue-
ckermünde e.V. feiert in diesem Jahr sein 
10jähriges Jubiläum. In der vergange-
nen Dekade ist es den BEL-CANTO-Mit-
gliedern gelungen zahlreiche Initiativen 
durchzuführen und das musikalische Le-
ben der Region zu bereichern. In all den 
Jahren fanden rund 45 unterschiedliche 
Events statt, um die jungen Gesangsta-
lente zu fördern sowie den Internationa-
len Giulio-Perotti-Gesangswettbewerb in 
Ueckermünde zu unterstützen. Darüber 
hinaus hat der Musikverein BEL CANTO, 
dank der Unterstützung der Sparkassen-
stiftung Uecker-Randow und des Pomera-
nia-Fonds für kleine Projekte, Workshops 
und Konzerte unter Mitwirkung der Ge-
sangsschüler sowie Gesangsstudenten 
organisiert. Nun bereitet der Musikverein 
einen echtes Highlight vor.
Am 22. Juni findet um 19 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Ueckermünde 
ein ganz besonderes BEL-CANTO-Ju-
biläumskonzert statt. Das BEL-CAN-
TO-Publikum erwartet eine echte mu-
sikalische Show mit den bekanntesten 
Hits der Klassik und nicht nur das. Es ist 
eine Seltenheit die Mundharmonika im 
klassischen Konzert zu erleben. Zu Gast 
ist TRIO ANIMATO, ein preisgekröntes 
Mundharmonika-Ensemble, das seit fast 
50 Jahren große Erfolge auf unterschiedli-
chen Festivals und Konzerten europaweit 
feiert. In seiner derzeitigen Besetzung 

spielen Marek Jaroszynski (chromatische 
Mundharmonika), Piotr Bielinski (Akkord- 
Mundharmonika) und Piotr Wlodarczyk 
(Bass- Mundharmonika). Alle Musiker 
sind Absolventen der Hochschulen für 
Musik in den Fächern Klavier Solo oder 
Akkordeon Solo. Der Mundharmonika 
haben sie sich nach dem Studium gewid-
met, das Zusammenspiel perfektioniert 
und mehrere CDs aufgenommen.
Sie werden kaum glauben, was die drei 
Männer aus ihren Mundharmonika-Instru-
menten zaubern können, denn sie haben 
ihre Kunst auf höchstes Niveau gebracht. 
Damit das besondere Ereignis für alle Zu-
hörer möglich ist, bleiben die gewohnten 
Preise für die Eintrittskarten (10,00 Euro) 
bestehen. Diese sind an der Abendkasse 
erhältlich.

MAIBAUMFEST AM 30. APRIL 
MIT LIVE-MUSIK UND FASSANSTICH 

Am 30. April wird es wieder Zeit, gemein-
sam den Frühling zu begrüßen und das 
traditionelle Maibaumfest zu feiern. Alle 
Ueckermünder und ihre Gäste sind herz-
lich eingeladen, an diesem farbenfrohen 
Ereignis mit Live-Musik und Fassanstich 
teilzunehmen.
Das Highlight des Festes wird zweifel-
los das Aufstellen des Maibaums sein. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ueckermünde 
wird den Baum am 30. April um 15 Uhr 
auf dem Marktplatz errichten. Doch da-
mit nicht genug: In diesem Jahr haben 
sich die Mitglieder der Feuerwehrjugend 
etwas Besonderes ausgedacht. Sie wer-
den den Maibaum vorher mit ihren eige-

nen Kunstwerken schmücken. Nachdem 
der Maibaum seinen Platz gefunden hat, 
wird es Zeit für den traditionellen Fassan-
stich, bei dem Mönche des Opferordens 
das Bier des Brauhauses und den Haff-
Rum verkostenwerden. Das Freizeitzent-
rum sorgt derweil für die Unterhaltung der 
Kleinsten. Im Anschluss zeigt die Honky 
Tonk Boys was sie drauf hat. Fans von 
Rock´n´Roll,  Blues, Beatles oder den 
Mavericks kommen hier auf ihre Kosten. 
Danach präsentiert Burkhard Bargende 
rockige Hits live auf der Bühne. 
Die Veranstaltung wird von der Initiative 
für Uede 2030 und der Stadt Seebad Ue-
ckermünde organisiert.

Trio Animato, Foto: Izabela Kolwzan
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KONZERT ZUM ALTSTADTSPAZIERGANG 
Musikalische Frühlingsgrüße aus der Ueckermünder Marienkirche

(AS) Auf dem Weg des diesjährigen „Alt-
stadtspaziergangs“ der Stadt Ueckermün-
de kann wie im vergangenen Jahr gerne 
wieder in der Ueckermünder Marienkirche 
länger Halt gemacht werden, um der Mu-
sik des Frühlingskonzertes zu lauschen, 
das Kirchenmusikerin Anke Schulz mit 
dem Chor der Kirchengemeinde Uecker-
münde-Liepgarten und musikbegeisterten 
Instrumentalisten präsentiert. 
In einem vielfarbigen, abwechslungs-
reichen Musikprogramm, passend zur 
schönsten Zeit des Jahres, findet die 
heitere, gelöste Stimmung des Frühlings, 
die Freude über alles Grünen und Blühen 
im Blumenmonat Mai ihren Widerhall in 
schwungvollen Melodien und Harmonien. 
Viele Komponisten und Dichter haben ihre 
Freude über und Dankbarkeit für das jähr-
lich immer wiederkehrende, verlässliche 
Neuwerden der Natur im Frühling in Tex-
te und Töne umgesetzt und wunderbare 
Musik geschaffen. So ist der musikalische 
Bogen des Konzertes weit gespannt, 

von den strahlenden Trompetenklängen 
der Musik Georg Friedrich Händels und 
Francesco Manfredinis bis hin zu volks-
liedhaften Frühlingsliedern. Und auch das 
Mitsingen eines singfreudigen Publikums 
bei bekannten Volksliedern ist wieder sehr 
willkommen.
Das diesjährige Konzert, zu dem die 
Chorsängerinnen, Chorsänger und Mu-
sizierenden herzlich einladen, findet 
wieder im Rahmen des „Altstadtspa-
zierganges“ der Stadt Ueckermünde 
am Samstag, dem 11. Mai, in der Ue-
ckermünder Marienkirche statt. 
Neben dem Chor werden Judith Menzel, 
Gesang, Jasmin Domschula, Violine, Edi 
Klein und Jens Karbe, Trompete, die mu-
sikalische Reise durch den Frühling ge-
stalten. Seien Sie zur Maimusik herzlich 
eingeladen. Das Konzert beginnt um 16 
Uhr und der Eintritt ist frei. Zur Deckung 
der Unkosten ist eine Spende willkom-
men. Das Konzert wird von der Stadt Ue-
ckermünde finanziell unterstützt. St. Marienkriche im Spätfrühling

Lesung
14. Mai, 19:30 Uhr

Norman Ohler liest aus 
„Der stärkste Stoff“

Psychedelische Drogen: Waffe, Rausch-
mittel, Medikamente - LSD: Wie alles be-
gann und was in der Gegenwart daraus 
wurde. Wie Norman Ohler in seinem 
internationalen Bestseller „Der totale 
Rausch“ am Beispiel der NS-Zeit ge-
zeigt hat, spielen Drogen und Drogen-
politik eine dramatische, immer noch 
unterschätzte Rolle in der Geschichte 
der Menschheit. In seinem neuen Buch 
nimmt der Autor diesen Faden wieder 
auf und untersucht, wie Entwicklung, 
Produktion und Verbreitung psychede-
lischer Substanzen Politik und Gesell-
schaft von der Nachkriegszeit bis in die 
Gegenwart geprägt haben. Am Beispiel 
der Entdeckung des LSDs bringt Norman 
Ohler Licht in das Zusammenspiel aus 
wissenschaftlicher Forschung, staatli-
chen Behörden und hedonistischer Dro-
genkultur. Und er zeigt überzeugend, 
wie eine undifferenzierte Prohibitions-
politik Fortschritte im Kampf gegen Zivili-
sationskrankheiten wie Depression oder 
Alzheimer verhindert. Eine gemeinsame 
Veranstaltung mit dem AMEOS Klinikum 
Ueckermünde. 

Weitere Infos:
www.friedrich-wagner-buchhandlung.de

Montag - Freitag: 10:00-17:00, 
Samstag: 09:00 - 12:00

Telefon: 039771/54626 oder 
in der Buchhandlung, Ueckerstraße 79

NEWS AUS DER KREISMUSIKSCHULE 
Unter Leitung eines der populärsten Mu-
siker Südamerikas, Patricio Cosentino 
aus Argentinien, trat die Brass Band MV 
mit einem großartigen Konzert in der Hei-
ligen Geist Kirche in Rostock auf. Solist 
war der argentinische Posaunist Lito Fon-
tana. Im Rahmen dieses außergewöhn-
lichen Landesprojektes engagieren sich 
auch die beiden Musikschulpädagogen 
Johann und Thomas Poser, welche auch 
bei diesem Konzert mitwirkten und unse-
re Region vertraten.
In der wunderschönen und akustisch per-
fekten Aula der Grundschule Strasburg

Fand ebenfalls Ende März das Klassen-
vorspiel der Flöten-, Klavier-und Cello/
Bass-Klasse der Musikschulpädagogen 
Patricia und Kaspar-Michael Schwab 
statt. Über 20 Musikschülerinnen und 
Musikschüler waren mit ihren Eltern ge-
kommen, um das Publikum mit ihrem 
Können zu begeistern. Es gab solistische 
und Solo-Beiträge.
Höhepunkt war ein gemeinsames Spiel 
aller kleinen und großen Musikanten. Der 
Spaß war ihnen anzusehen. Vielen Dank 
an das Ehepaar Schwab für diesen schö-
nen Nachmittag!
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KONZERTREISE

STETTINER
PHILHARMONIE
Nationale und internationale 

Dirigenten und Solisten begleitet 
von den Stettiner Philharmonikern

17. Mai 2024
Stalmierski: Konzert Harfe, Streicher & 
Flöten, Bernstein: Candide Ouvertüre, 
de Falla: Der Dreispitz, Suite Nr. 1 & 2

14. Juni 2024
Großes Saison-Abschlusskonzert zum 
75. Jahrestag mit Weltstar Branford Mar-
salis und Star-Dirigent Rune Bergmann

Anmeldung/ Bezahlung nach
Vorhandensein!

Auskunft unter 039771/22865

GUTES ESSEN. SCHÖNES LAND.
(Kl) In einer Gemeinschaftsaktion haben 
Bürgermeister der Region im zurücklie-
genden Jahr ein besonderes Kochbuch 
erstellt und dazu gute Rezepte aus Vor-
pommern beigesteuert.

Die Idee dazu hatte André Werner, der 
Bürgermeister aus Jarmen, der gemein-
sam mit Hans-Robert Metelmann als He-

rausgeber fungiert. Die Bürgermeister, 
der Landrat, die Kreistagspräsidentin, 
der Chef des Städte-und Gemeindetages 
Mecklenburg Vorpommern und weitere 
hatten sich dazu zu einem gemeinsam 
hergerichteten Frühstück getroffen.
Inzwischen ist das Buch erschienen. Ne-
ben den Rezepten aus der Region von 
Blaubeersuppe, über Rehburger bis hin 
zu süßsauren Rippchen gibt es über die 
Orte und die Autoren einiges zu erfahren. 
Ein kleiner Teil des Bucherlöses soll gu-
ten Zwecken zugute kommen.
Eine erste Buchpremiere wird es am 
24. April in der Zeit von 8 bis 12 Uhr im 
Rahmen des Wochenmarktes auf dem 
Anklamer Marktplatz geben. Dort wer-
den die Bürgermeister und weiteren Auto-
ren dabei sein, Gespräche zum Buch und 
den Rezepten führen und es gibt natürlich 
auch einiges zu kosten. Das Buch kann 
natürlich auch erworben werden.

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 
(CK) In einer wunderbaren Atmosphäre 
fand am 5. April im Bürgersaal Uecker-
münde das traditionelle Preisträgerkon-
zert „Jugend musiziert“ statt.
Eingeladen hatte der Förderverein der 
Kreismusikschule Uecker-Randow. Alle 
jungen Talente, die in diesem Jahr dabei 
waren, sollten noch einmal eine besonde-
re Ehrung durch den Förderverein erfah-
ren. Gleichzeitig war es dem Förderverein 
ein besonderes Anliegen, nicht nur den 
Schülern, sondern auch deren Lehrer für 
ihr großes Engagement Dankeschön zu 
sagen.  Alle Schüler hatten sich beim Re-
gional- und einige von ihnen dann auch 
beim Landeswettbewerb erste, zweite 
und dritte Preise erspielt.
Für das Konzert im Bürgersaal hatten 
alle Teilnehmer noch einmal ihr Lieblings-
stück vorbereitet und so gab es dann eine 
bunte Mischung zwischen den Beiträ-
gen aus dem Bereich Klavier vierhändig, 
Blechblasinstrumente Solo und aus der 
Kategorie Musical.
Das Publikum wurde von Martha Kretz-
mer und Max Vieweg, beide 10 Jahre alt 
und Schüler von Heike Schäfer, am Kla-
vier mit dem „Regenspiel“ von J. Michael 
Nuyten fröhlich eingestimmt.
Herzlich begrüßt wurden die Gäste auch 
durch den Vorsitzenden des Förderver-
eins, Harald Winter, der zugleich das An-
liegen der Förderung und der Unterstüt-
zung der jungen Talente vortrug. 
Die musikalische Reise ging weiter mit 
der zehnjährigen Lea Schnell, Schülerin 
von Thomas Poser, welche anschließend 
mit ihrer Trompete die „Wyalusing Polka“ 
von Ernest S. Williams präsentierte. 
Die dreizehnjährigen Zwillinge Rebecca 
und Jessica Baudisch erhalten Klavier-
unterricht im Unterrichtsort Penkun und 
werden dort von Dagmar Budnick unter-

richtet. Sie trugen Thema und Variationen 
aus „Der Kranich“ von Anton Arenski vor.
Lennard Siebert, 16 Jahre alt, Schüler 
von Sandra Knoth in Pasewalk und inzwi-
schen auch Mitglied der YARO (Young 
Akademie Rostock), beeindruckte das 
Publikum mit einem Chopin-Walzer, den 
er stellvertretend für das Duo Kunstlied-
Klavier auf Grund einer Erkrankung sei-
ner Gesangspartnerin Laura Bambinek 
vortrug.

Die Schüler der Blechbläserabteilung 
von Thomas und Johann Poser, John 
Thamm, Trompete, Vincent Peer Marmul-
la, Posaune und Chris-Nor Schleer, Cor-
nett, erfreuten das Publikum mit Werken 
von Hellbach, Paudert und Balay zum 
wiederholten Mal sehr eindrucksvoll mit 
ihrem Können. Den Abschluss des Kon-
zertes erlebten die Zuschauer mit der 
sechzehnjährigen Betty Glöde, die sich 
in diesem Jahr an die besonders heraus-
fordernde Kategorie Musical heranwagte. 
Betty erhält ihren Gesangsunterricht bei 
Jenny Stage und sie interpretierte an die-
sem Abend „Memory“ v. A. L. Webber und 

„Gimme, gimme, gimme“ von ABBA. Im 
Anschluss an die musikalischen Beiträge 
gab es die Urkunden, Preise und Blumen 
für die jungen Talente, welche jeweils mit 
ihrem Fachlehrer noch einmal nach vorne 
gerufen wurden. Die Ehrung nahmen Ha-
rald Winter und Katrin Samuel aus dem 
Vorstand des Fördervereins vor. Einen 
besonders großen Applaus und natürlich 
Blumen gab es dann noch für Juan Mo-
reno Iglesias, der alle Blechbläserschüler 

sowie die Musicalsängerin am Flügel her-
vorragend und einfühlsam begleitete.
Das Konzert bildete einen sehr gelunge-
nen Abschluss des diesjährigen „Jugend 
musiziert“-Jahres der Kreismusikschu-
le Uecker-Randow. Man kann sich nun 
fast schon auf den nächsten Wettbewerb 
2025 freuen. Der findet nach vierjähriger 
Pause wieder in Torgelow statt und die 
Kreismusikschule ist sich sicher, dass 
Torgelow traditionsgemäß eine großarti-
ge Gastgeberstadt sein wird.

Preisträger, Lehrer und Förderverein im Bürgersaal
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag
14:00 bis 19:30 Uhr

• Billard
• Darts

• Tischtennis

• Playstation

• PC

• Tischkicker

FREIZEITZENTRUM
Die Freizeiteinrichtung für Jung & Alt
HAFFRING 20 • 17373 UECKERMÜNDE • 039771 27209

FZFZ
www.ueckermuende.de/
freizeitzentrum

Das Freizeitzentrum ist im Haffring 20 
mit folgenden Angeboten zu finden:

16. Kalenderwoche
18.04. 15:30 Uhr Backen und Kochen: Gericht mit Quark 

19.04. 15:30 Uhr Kreativwerkstatt: Bemalen von Textilien 

17. Kalenderwoche
22.04. 15:30 Uhr Malen

23.04. 15:30 Uhr Spiele: UNO

24.04. 15:30 Uhr Sport: Hüpfspiele

25.04. 15:30 Uhr Backen und Kochen: Gericht mit Kartoffeln 

26.04. 15:30 Uhr Kreativwerkstatt: Räume des FZ‘s gestalten

18. Kalenderwoche
29.04. 15:30 Uhr Malen

30.04. 15:30 Uhr Spiele: UNO

01.05. 15:30 Uhr Feiertag – Geschlossen!

02.05. 15:30 Uhr Kochen und Backen: Kuchen

03.05. 15:30 Uhr Aus betrieblichen Gründen geschlossen!

19. Kalenderwoche
06.05. 15:30 Uhr Aus betrieblichen Gründen geschlossen!

07.05. 15:30 Uhr Spiele: Würfeln

08.05. 15:30 Uhr Sport: Spiele im Freien

09.05. 15:30 Uhr Christi Himmelfahrt – Geschlossen!

10.05. 15:30 Uhr Herrentagsfeier für Jungen und Männer mit Voran-
meldung! 

20. Kalenderwoche
13.05. 15:30 Uhr Malen

14.05. 15:30 Uhr Spiele: Memory

15.05. 15:30 Uhr Sport: Billard

16.05. 15:30 Uhr Backen und Kochen: Sandwiches

17.05. 15:30 Uhr Kreativwerkstatt: Gestalten mit Papier

Montag bis Freitag offener Jugendtreff
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Änderungen vorbehalten!
039771/28437 (Rückfragen an Susanna Brickmann)

Wöchentliche Angebote 

Kaffeetrinken/ Spiele-
nachmittag im Wechsel

dienstags, 14:00 Uhr

Zumba
dienstags, 17:45 Uhr

donnerstags, 18:00 Uhr

Skat
mittwochs, 14:00 Uhr

Hula Hoop
dienstags, 18:45 Uhr

NEU
Jeden 4. Mittwoch im Monat kommen 
die Klöppelfrauen ab 14 Uhr zum 
Freizeitzentrum, um zu klöppeln und 
Handarbeiten zu machen. Kleine und 
große Besucher können gern dazu 
kommen.

Alle
Angeboten 

für Euch:

Frauentagsfeier mit selbst gebackenem Kuchen und Torten und mit anschließendem 
Tanz und vor allem mit viel Spaß.
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JUGENDWEIHE 
2025

(VS) Die voraussichtlich stattfindenden 
Termine für die Jugendweihe 2025.

• 03. Mai 2025 in Strasburg
• 24. Mai 2025 in Löcknitz
• 31. Mai 2025 in Torgelow
• 07. Juni 2025 in Pasewalk
Die Infoveranstaltungen für die Ju-
gendweihe 2025 finden an folgenden 
Tagen statt:
• 27. Mai 2024 in Ueckermünde Fa-

milienzentrum, Chausseestraße 25, 
18:00 Uhr

• 27. Mai 2024 in Eggesin, Betreutes 
Wohnen, Eulenweg 2, 19:00 Uhr

• 28. Mai 2024 in Pasewalk, Club der 
Volkssolidarität, Bürohaus am Markt, 
18:00 Uhr

• 28. Mai 2024 in Strasburg, Haus der 
Familie, Schulstraße 11a (Am Wall), 
19:00 Uhr

• 29. Mai 2024 in Torgelow, MehrGe-
nerationenHaus, Blumenthaler Stra-
ße 18, 18:00 Uhr

• 03. Juni 2024 in Penkun, Regionale 
Schule, Stettiner Tor 4, 18:00 Uhr

• 03. Juni 2024 in Löcknitz, Chaussee-
straße 30, Beratungsraum Keller, 
19:00 Uhr

Ansprechpartner: Herr Christoph 
Köhn, Telefon: 03976-255242 oder 
01702360580, E-Mail: fwz-uer@volks-
solidaritaet.de, Internet: www.vs-uer.de

Manuel Weber übergibt die Spende an die Schüler der Haff-Grundschule

KINDER DER HAFF-GRUNDSCHULE 
FREUEN SICH ÜBER SPENDEN 

(KI) Im Dezember 2023 überraschten die 
Grundschüler ihre Eltern und geladene 
Gäste mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm. Manuel Weber, Vater eines Kin-
des der Haff-Grundschule, war vom dar-
gebotenen Programm so begeistert, dass 
er in seinem Geschäft, dem Sporthaus 
„Weber“ zu einer Spendenaktion aufrief. 
Zahlreiche Kunden beteiligten sich an der 
Aktion. Im März übergab Herr Weber die 
gesammelten Spenden an den Förderver-
ein der Haff-Grundschule. 

Die Schüler und Schülerinnen und die 
Lehrer und Lehrerinnen danken den Kun-
den sowie dem Ideengeber für diese tolle 
Aktion. 
Im März stand dann für die Grundschüler 
ein Theaterbesuch im Theater Anklam an. 
Familie Elke und Werner Pritzkow spen-
deten für diesen Schulhöhepunkt eine 
größere Summe. Darüber freuen sich alle 
Beteiligten ebenso, weil die Kosten für die 
Busfahrt sehr hoch sind. Ein großes Dan-
keschön geht hierfür an Familie Pritzkow. 

BUNTES MAIPROGRAMM IM UECKERMÜNDER TIERPARK 
(DS) Ein Blick auf den Kalender zeigt, 
dass wir uns im Monat Mai auf einige Fei-
ertage freuen können. Der 1. Mai als Tag 
der Arbeit, Christi Himmelfahrt am 9. Mai, 
gefolgt vom Muttertag am 12. Mai und 
dann das Pfingstfest am 19. und 20. Mai 
laden nahezu ein, den Zoo am Stettiner 
Haff für einen Familienausflug zu nutzen. 
Klein und Groß, Alt und Jung können hier 
viel erleben. 
Bereits an der Tierparkkasse sollten die 
Familien daran denken, etwas Futter für 
die Tiere zu erwerben, denn die Tiere des 
Streichelgeheges und auch die Lamas, 
Damwild oder Rotwild können gefüttert 
werden. Gleich hinter dem Eingang kön-
nen die Kanarienvögel bestaunt werden. 
Der bunte Schwarm der Wellensittiche 
lässt sich in aller Ruhe bestaunen, denn 
die Tiere haben sich an Besucher ge-
wöhnt und sind relativ zahm, so dass es 
durchaus auch möglich ist, von den groß-
zügig gestalteten Wegen aus zu füttern. 
Die Tiere auf dem Bauernhof führen be-
reits Nachwuchs. So war die Brut bei den 

verschiedenen Hühnerrassen erfolgreich. 
Auch bei den Schafen und Ziegen können 
übermütig herumtollende Jungtiere beob-
achtet werden. Vielleicht entdecken die 
Besucher auch die gut getarnten jüngsten 
Bewohner im Kaninchenstall. Ein Muss 
für Kinder, Eltern, Omas und Opas glei-
chermaßen sind auch in diesem Jahr die 
Traktoren auf dem Erlebnisbauernhof. Die 
Enkel staunen, wenn die Großeltern ih-
nen dort Geräte längst vergangener Tage 
zeigen und ihnen vielleicht auch noch die 
Arbeitsweise erläutern können. 
Anlässlich der Feiertage hat das Tier-
park-Team ein buntes Programme or-
ganisiert. So wird es an diesen Tagen 
das beliebte Kinderschminken geben 
und die Pflegerinnen und Pfleger ver-
raten viel Interessantes über die tieri-
schen Bewohner bei den angebotenen 
Schaufütterungen. 
Der Tierpark Ueckermünde ist während 
der Hauptsaison täglich von 10:00 bis 
18:00 Uhr, natürlich auch an allen Maifei-
ertagen, geöffnet. Alle Informationen fin-

den Interessierte auch auf der Webseite 
des Tierpark Ueckermünde www.tierpark-
ueckermuende.de oder auf Facebook. 

AUF IN DEN HAFFZOO!
Tierpark Ueckermünde

täglich 10:00 - 18:00 Uhr
Telefon 039771/ 54940

E-Mail: kontakt@tierpark-
ueckermuende.de

www.tierpark-ueckermuende.de
facebook.com/tierpark.ueckermuende
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OSTERFEST IN DER KITA HAFFRING 
(DRT) Am 21. März sah man große und 
kleine Hasen durch die Kita „Haffring“ hop-
peln. Ein untrügliches Zeichen dafür, dass 
das Osterfest gefeiert wird. Im Vorfeld 
färbten und bemalten die Kinder in den 
Gruppen viele Eier. Im Eingangsbereich 
wurden die Kinder an diesem Tag von 
niedlichen  Hasenkindern begrüßt. Dafür 
möchte sich die Kita noch einmal ganz 
herzlich bei Familie Runge aus Liepgarten 
bedanken. Eine verkleidete Kollegin im 
Hasenkostüm mit Süßigkeitenkorb, ver-
teilte vor der Kita Schokohasen. Das zau-
berte allen Kindern und Eltern ein Lächeln 
aufs Gesicht. Um 8 Uhr gab es ein tolles 
Frühstücksbuffet. Alle Eltern hatten etwas 
mitgebracht und sich dabei sehr viel Mühe 

gegeben. Um 9 Uhr konnten sich die Kin-
der auf ein Theaterstück, das drei Kolle-
ginnen der Einrichtung für sie aufführten, 
freuen. Warum das Hasenkind krank und 
gerade noch rechtzeitig zum Osterfest ge-
sund wurde, erfuhren die Kinder in diesem 
Stück. Mit viel Humor und Spielfreude sei-
tens der Erzieher, hatten die Kinder Spaß 
und Freude an der Theateraufführung. 
Anschließend konnten die Kinder ihre ver-
steckten Nester suchen. Osterspiele und 
Bräuche, wie Eiertrudeln und Eierlauf, 
sorgten für ein unvergessliches Osterfest. 
Umrahmt von Musik und Tanz endete das 
Fest und ein aufregender Vormittag ging 
viel zu schnell vorbei. 
Die Erzieher möchten sich an dieser Stelle 

bei den Eltern für das tolle Frühstücksbuf-
fet bedanken. 

NEUE KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE 
(VHS-VG) Die Volkshochschule Vorpom-
mern-Greifswald bietet am Standort Pa-
sewalk wieder einige neue Kurse an. Eine 
Übersicht zu allen Kursen und alle Infor-
mationen sowie die Buchung findet man 
online unter www.vhs-vg.de, via Telefon: 
03834 8760-4810 oder direkt in der Volks-
hochschule im Gemeindewieseweg 8 in 
Pasewalk.
Sandmalerei
Kursnummer: 241P20701 
Kursdauer: 1x
Termine: Donnerstag 11.07.2024 
Zeit: 17 bis 20 Uhr 
Kursort: Ueckermünde Tierpark, Zoo-
schule

Entgelt: 40,00 Euro
Im Kurs lernen die Teilnehmer die Ge-
schichte der Sandmalerei und die ein-
zigartige Sandmaltechnik kennen. Sie 
werden Schritt für Schritt angeleitet, ihr ei-
genes Sandbild zu erstellen. Die Auswahl 
der Motive liegt bei jedem selbst – sei es 
durch freie Farb- und Materialkompositio-
nen, Landschaften oder kraftvolle Manda-
las. Jedes Motiv entwickelt sich zu einem 
kleinen Experiment, bei dem unverwech-
selbare und einmalige Bilder entstehen

Auf der Suche nach dem Osterhasen in 
der Kita Haffring

ERSTES DEUTSCH-POLNISCHES KINDERBUCH AUS DEM TIERPARK 
(DS) Nachfragen nach einem eigenen 
Buch gab es in der Vergangenheit schon 
oft. Außerdem sollte es dann auch zwei-
sprachig sein, denn in etwa die Hälfte der 
Besucher der beliebten Freizeiteinrich-
tung am Stettiner Haff kommt aus dem 
polnischen Nachbarland. Zudem ist die 
Zooschule außerschulischer Lernort und 
setzt viele deutsch-polnische Projekte im 
Rahmen der Umweltbildung um. Nun ist 
es da: das erste deutsch-polnische Kin-

derbuch aus dem Tierpark Ueckermünde. 
Autorin Katja Richter schrieb die Aben-
teuer der kleinen Maus Lou auf. Urszula 
Olszewska, Lehrerin in der Zooschule, 
übersetzte den Text in ihre polnische 
Muttersprache und der Grafik-Designer 
der WIR in UER GmbH Danny Krüger 
übernahm die Gestaltung. Die kleine 
Maus Lou begegnet vielen tierischen Be-
wohnern des Tierparks und lernt schnell, 
dass es hier genug zu essen für alle gibt. 

Dafür sorgen die fleißigen Pflegerinnen 
und Pfleger. Außerdem tragen auch die 
Besucherinnen und Besucher dazu bei. 
Seit dem 18. März ist das Buch im Tier-
park Ueckermünde erhältlich und sicher 
auch ein schönes Geschenk für den Kin-
dertag am 1. Juni oder als Mitbringsel für 
Kinder und Enkel. Möglich wurde es nur, 
weil Unternehmerinnen und Unternehmer 
sowie die Stadt Ueckermünde dieses Pro-
jekt finanziell unterstützt haben. So ließ es 
sich auch der Geschäftsführer der Stadt-
werke Torgelow GmbH Dennis Gutgesell 
nicht nehmen, zur Premiere Jungen und 
Mädchen der deutsch-polnischen Kita 
„Randowspatzen“ aus dem Buch vorzu-
lesen. Die polnische Übersetzung las die 
stellvertretende Tierparkdirektorin Agata 
Furmann-Böttcher. 
Mit großen Augen verfolgten die Kinder 
Lous Geschichte. Anschließend ließen sie 
sich wie die kleine Buchheldin Pommes 
und Hähnchennuggets schmecken und 
verlebten noch einen erlebnisreichen Tag 
im Tierpark Ueckermünde. Der Tierpark 
Ueckermünde dankt allen Unterstützern.

Kinder der Kita „Randowspatzen“ hören bei der Lesung gespannt zu

VON WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON UECKER-RANDOW

Großer
Frühlings-Wettbewerb

Wer bastelt die schönsten Frühlingssachen? Macht mit beim großen Frühlings-

Bastelwettbewerb! Zeigt uns, was ihr drauf habt und baut tolle

Frühlingsbasteleien in den Kategorien Blumen, Tiere und Natur. Zu gewinnen gibt

es tolle Spielzeuge und Einkaufsgutscheine für Spielzeugläden und viel mehr!

Bastelt tolle Sachen aus den Kategorien

Blumen, Tiere und Natur,

Schickt uns Fotos eures Kunstwerks,
Schickt uns 1-2 Fotos eurer Bastelei, Eure Mail geht an

wis.uede@web.de oder per Instagram an
weihnachtenimschuhkartonuer. Bitte schickt uns auch
euren Namen, euer Alter sowie ggf, eine Adresse an der

wir dann euren Gewinn schicken können.

Einsendeschluss ist der 13,Mai 2024,
Eine Jury von Weihnachten im Schuhkarton Uecker-

Randow wählt die Gewinner aus allen Kategorien aus. Die
schönsten 3 Basteleien jeder Kategorie werden prämiert

und alle anderen erhalten eine Auszeichnung und
werden kontaktiert.
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OSTERFEST MIT SCHAF LUNA IN DER KITA STORCHENNEST 
(GF) Aufregende und amüsante Stunden 
erlebten die Kinder der Kindertagesstätte 
„Storchennest“ in der Osterzeit. An einem 
frühen Morgen stand zum Erstaunen der 
Kinder das Schaf Luna vor der Kita und 
begrüßte alle Kinder und deren Eltern. 
Nach der individuellen Kontaktaufnahme 
mit Luna stürmten die Kinder ins Haus und 
wurden dort von Häsin Ilka in Empfang 
genommen. Die Osterhäsin begrüßte die 
Kinder mit einer kleinen süßen Osterüber-

raschung und die Eltern mit einem bunten 
Frühstücksei. 
Überwältigt von so vielen Überra-
schungen entdeckten die Kinder dann 
das Kaninchen, dass auf dem Flur ge-
nüsslich an einer Rübe mümmelte.                                                                                       
Fantastisch eingestimmt auf die nächs-
te Überraschung ging es mit Elan in die 
Kinderküche, wo bereits ein schmackhaf-
tes Osterfrühstück als Buffet auf die Kin-
der wartete. Danach ging es wieder nach 
draußen, wo bereits ein Bus bereitstand. 

Der Tag ging spannend weiter, da sich alle 
gemeinsam auf den Weg nach Schwich-
tenberg zur Schmalspurbahn machten. 
Hier sollte es richtig spannend werden, da 
es dort laut der Osterhäsin zwischen Wald 
und Flur einen Turm geben sollte, indem 
die Osterhasen zur Osterzeit die Oster-
nester vorbereiten. Alle hatten nur ein Ziel: 
diesen Turm finden.
In Schwichtenberg angekommen, wurden 
die Kinder tatsächlich vom Osterhasen 
und seiner Frau begrüßt, und die hatte 
sogar einen großen Korb mit vielen Köst-
lichkeiten dabei. Das sorgte natürlich er-
neut für eine zauberhafte Stimmung und 
gemeinsam mit Familie Hase stieg die 
Gruppe in die Schmalspurbahn und los 
ging die holprige Reise. Plötzlich riefen die 
ersten Kinder: „Da steht der große Turm!“, 
und die Bahn bremste und hielt tatsäch-
lich an. Alle kleinen und großen Fahrgäs-
te stiegen aus und nun waren nicht mehr 
alle Kinder so mutig. Vorsichtig und leise 
schlichen sie zum Turm und musterten 
neugierig diesen Turm mit seinen vielen 
kleinen offenen Fenstern. Eine Erzieherin-
nen erklärte sich bereit vorsichtig die Tür 
zu öffnen und zu lauschen, da Klopfgeräu-
sche aus dem Turm zu vernehmen waren. 
Leise standen die Kinder vor dem Turm 
und harrten der Dinge, die nun geschehen 
sollten. Plötzlich erschien der Kopf der Er-
zieherin aus einem der oberen Fenster 
und sie teilte den Kindern flüsternd ihre 
Beobachtungen mit. 
Aufgeregt hörten die Kinder von der Oster-
werkstatt, die natürlich mit einem großen 
Schloss versehen war und aus der viele 
Geräusche zu vernehmen waren. Die 
wichtigste Erkenntnis für die Kinder war 
jedoch, dass dort oben ein großer Karton 
mit vielen Osternestern stand mit der Auf-
schrift: „Für die Kinder aus dem Storchen-
nest“. Leise schlichen alle wieder fort und 
beschäftigten sich mit der Frage: Wann 

bringt denn der Osterhase die Osternester 
in die Kita Storchennest? Mit einigen Spie-
len auf der Wiese und beim entdecken 
vieler Findlinge versuchten die Erzieher 
die Kinder etwas abzulenken. Die Aufre-
gung war jedoch jedem anzumerken und 
sie stiegen wieder mit Familie Hase in die 
Schmalspurbahn zurück zum Bahnhof. 
Hier verabschiedeten sich alle von Hases 
und traten mit dem Bus die Heimreise an.
Im Storchennest angekommen, sahen be-
reits die ersten Kinder Osterkörbe auf dem 
Spielplatz blitzen. Natürlich waren es die 
Körbe, die die Erzieherin im Turm gese-
hen hatte. Nun konnte niemand mehr die 
Kinder halten und alle stürmten auf den 
Spielplatz, wo eine wilde Suche begann.
Nach diesem aufregenden Vormittag 
schliefen alle nach dem Mittagessen bei 
einer Ostergeschichte glücklich ein. Am 
Nachmittag wartete wieder ein sehr lecke-
res Osterbuffet, welches erneut nicht zu 
toppen war. Jedes Kind hatte ganz sicher 
auch an diesem Tag sehr viel zu berich-
ten.
Die Osterzeit ist für alle Kinder eine span-
nende und aufregende Zeit und so wurde 
sie auch von den Erzieherinnen im Stor-
chennest gestaltet. Die Kinder lernten viel 
Wissenswertes über Ostern und beschäf-
tigten sich mit Osterbräuchen, schmück-
ten den Spielplatz und lockten so den 
Osterhasen an. Die Erzieher befreiten das 
große Blumenbeet, die Kräuterspirale, das 
Gewächshaus und das Hoch Beet vom 
Winterschlaf und pflanzten gemeinsam 
mit den Kindern die ersten Frühblüher. 
Nun kann der Frühling kommen, in dem 
wieder viele Höhepunkte gemeinsam mit 
den Kindern organisiert und erlebt wer-
den. Ein großes Dankeschön geht an alle 
Mitarbeiter aus der Kita, die im Interesse 
der Kinder immer an der Seite der Kita-
leitung stehen und jeder an seinem Platz 
großes leistet.

Schaf Luna und die Osterhäsin begrüßen 
die Kinder und ihre Eltern

1. UNTERNEHMER- UND JOBMESSE EGGESIN 2024 
(Eggesin) Die Stadt Eggesin öffnet ihre 
Tore für eine spannende Veranstaltung, 
die sowohl für Schüler als auch für Job-
suchende und neugierige Interessenten 
gleichermaßen interessant ist. Am 15. 
Mai von 10 bis 18 Uhr wird das be free 
Sportcenter in der Stettiner Straße 46b 
Gastgeber für die 1. Unternehmer- und 
Jobmesse Eggesin sein.
Über 20 Unternehmen werden sich prä-
sentieren und die Möglichkeit bieten, Ein-
blicke in ihre Tätigkeiten, offene Stellen-
angebote sowie Möglichkeiten für Minijobs 
und Praktika zu erhalten. Diese Messe 
ist darauf ausgerichtet Schülern, auf der 
Suche nach einem ersten Arbeits-, Aus-
bildungs- oder Praktikumsplatz wertvolle 
Kontakte zu vermitteln, Jobsuchende, die 
neue berufliche Herausforderungen su-
chen, zu unterstützen und für all jene, die 

sich über die ansässigen Unternehmen in-
formieren möchten. 
Besucher haben die Chance, direkt mit 
den Vertretern der Unternehmen zu spre-
chen, Lebensläufe abzugeben, sich über 
potenzielle Arbeitsmöglichkeiten zu infor-
mieren und wertvolle Netzwerke zu knüp-
fen. Darüber hinaus wird durch die Vielfalt 
der teilnehmenden Unternehmen Einblick 
in verschiedene Berufsfelder ermöglicht 
und Tipps für eine erfolgreiche Bewerbung 
vermittelt.
Die Unternehmer- und Jobmesse Egge-
sin 2024 ist die einzigartige Gelegenheit, 
lokale Unternehmen kennenzulernen und 
potenzielle Karrierewege zu erkunden. Die 
Veranstalter laden alle Schüler, Jobsu-
chende und Interessierte herzlich ein, an 
diesem Tag vorbeizuschauen und von den 
zahlreichen Möglichkeiten zu profitieren. 
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Es war ein großer Trost, nicht allein zu sein 
bei dem schmerzlichen Abschied 

 von unserem geliebten

Dr. Hans Waldemar Werner
Wir sind dankbar, dass so viele Menschen 

ihn geschätzt und geachtet haben.

Wir möchten deshalb allen von Herzen danken, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten 

und ihre aufrichtige Anteilnahme und Verbundenheit 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders danken wir dem Besta� ungshaus Dohnke.

In stiller Trauer
die Familie

Torgelow-Holländerei, im März 2024

„Auf den Flügeln der Zeit iegt die 
Traurigkeit davon.“

Christina Dittmann
* 3. August 1961         † 17. März 2024

In stiller Trauer

Usedom/Vogelsang-Warsin, im März 2024

Stefanie Stand mit Familie
Frank Schönborn

Die Trauerfeier fand im engsten 
Familienkreis statt.

Jean de La Fontaine

Danksagung

Erhard Stuth
Wir danken allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Besonderer Dank gilt 
dem Bestattungshaus Dohnke.
Im Namen aller Angehörigen
Sandy Ruprecht
Ueckermünde, im März 2024

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Bekannten und Nachbarn, die mir 
beim schweren Abschied von meinem lieben Mann

Friedemann Sbach
ihre Anteilnahme in so vielfacher und 

liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Team der Praxis Meinhold,
 dem SAPV-Team Uecker-Randow, 

dem AWO-Pfl egedienst, der Reederei Peters, 
der Gärtnerei Rollik, dem Redner Herrn Jonny Bopp

und dem Bestattungshaus Dohnke.

Im Namen aller Angehörigen
Karin Sbach

Ueckermünde, im März 2024

Danksagung
Mussten dich gehen lassen und konnten nichts tun, 
still und ohne Schmerz hoffen wir, kannst du nun ruhen.

Werner Freimuth
Wir danken allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn für die aufrichtige 
Anteilnahme, für die lieben Worte, 
Karten und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt 
dem SAPV-Team Uecker-Randow, 
dem Pfl egedienst Eggert Ueckermünde, 
der Reederei Peters und 
dem Bestattungshaus Dohnke.

Im Namen aller Angehörigen
Christiane Freimuth und Kinder

Ueckermünde, im März 2024

Ich lasse mich fallen in eine heile Welt,
wo mich die Wellen der Wirklichkeit
nicht mehr so kalt umspülen.



Ueckermünder Stadtreporter - 30 - Nr. 04/24

39. AUFLAGE DES HAFFMARATHONS 
Am Samstag, dem 23. März, startete die 
39. Auflage des Ueckermünder Haffmara-
thons. Über 250 Läuferinnen und Läufer 
waren mit dabei, darunter 42 in  der Kö-
nigsdisziplin, dem Marathon. 
Schnellste Frau auf der Strecke war Kat-
rin Bemowski von HSG Uni Greifswald mit 
einer Zeit von 3:01:36. Schnellster Mann 
war Stefan Lange aus der Laufgruppe 
Schwerin mit 2:42:21. Im Halbmarathon 

verteidigte Xenia Weiss vom Laufteam 
Rügen mit einer Zeit von 1:38:50 ihren Ti-
tel aus dem letzten Jahr und Jan Schmidt 
vom Team Lübs gewann mit 1:17:55 Stun-
den bei den Männern. 
Aus unserer Region waren Danka Dreßler 
vom SVG Eggesin 90 mit 1:47:14 Stunden 
die Schnellste in ihrer Altersklasse W20 
und Tom Landrock vom SV Einheit Ue-
ckermünde war der Schnellste in seiner 

Altersklasse M30 in 1:34:10 Stunden. Auf 
der Fünf-Kilometer-Strecke siegten Mad-
len Nehring vom HSV Neubrandenburg 
mit 20:37 Minuten und Finley Wegner vom 
SV Turbine Neubrandenburg mit 18:16 
Minuten. 
Bei den Youngstars auf der Strecke über 
zwei Kilometer hatten Nora Will vom LAV 
Waren/Müritz mit 8:09 Minuten und Lau-
rens Bartsch vom SV Turbine Neubran-
denburg mit 8:03 die Nase vorn. Beide 
starteten in der Altersgruppe U12. 
Beim Nordic Walking über sieben Kilo-
meter gewann Andrea Kundschaft vom 
SVG Eggesin mit 53:25 Minuten knapp 
vor Karina Schwerin mit 53:35 Minuten. 
Bei den Männern siegte Hartmut Wolff 
aus Neustrelitz mit 45:28 Minuten vor Tim 
Wagenführ vom MK Sports Eggesin e.V. 
mit 50:50 Minuten. 
Über 14 Kilometer Nordic Walking hat-
ten Silvia und Jeannine Lorenz vom 1. 
LAV Torgelow e.V. mit 1:58:25 Stunden 
die Nase vorn. 21 Kilometer überwanden 
Kathrin Schönhoff vom MK Sports Egge-
sin e.V. mit 2:47:33 Stunden und Rene 
Bartsch vom 1. LAV Torgelow e.V. mit 
3:07:17 Stunden. 
Organisator Frank Grainer-Mai vom SV 
Einheit Ueckermünde e.V. bedankt sich 
im Namen des Vereins und des Organisa-
tionsteams ganz herzlich bei allen Spon-
soren ohne die der 39. Ueckermünder 
Haffmarathon nicht in diesem Umfang und 
der Qualität durchführbar gewesen wäre: 
Alltagshilfe Einzigartig Albeck, Gärtnerei 
Kurzmanowski Ueckermünde, Gärtnerei 
Rollik Ueckermünde, Flora-Eck Kliewe 
Ueckermünde, Getränke Brückner Ue-
ckermünde.

S P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W SS P O R T  N E W S

Team des Haffmarathons 2024, Foto: Haffmarathon, ZVG

EINLADUNG ZUM 25. BEACHTURNIER
Am Samstag, dem 29. Juni, lädt der 
SV Einheit Ueckermünde e.V. zum 25. 
Beachvolleyballturnier und 7. Günter-
Funke-Gedenkturnier in das Uecker-
münder Haffbad ein. In den Kategorien 
Duo-Mix (1 Mann + 1 Frau), Quattro-Mix 
(4 + 1 Spieler, mindestens 1 Frau auf 
dem Feld) und Jugend U15 sowie U18 
treten die Teams gegeneinander an. Die 
Vorjahressieger sind bereit ihre Titel zu 

verteidigen uns suchen neue Gegner. 
Wie jedes Jahr wird in toller Atmosphäre 
mit Musik und Spaß auf die so genannte 
„Pille“ gehauen. Für Speis und Trank ist 
ebenfalls gesorgt. Beachvolleyballver-
rückte sind herzlich eingeladen, sich für 
das Turnier anzumelden. Aktuell steht 
noch eine begrenzte Anzahl freier Start-
plätze zur Verfügung. Die Anmeldung 
erfolgt unter Nennung eines Teamver-
antwortlichen und des Teamnamens an 
sv.einheit.volley@gmail.com. Die Verga-
be der Startplätze findet in der Reihenfol-
ge der eingehenden Meldungen statt. Die 
Startgebühr beträgt 60 Euro (Quattro), 
30 Euro (Duo-Mix) sowie 25 Euro (U18, 
U15) und ist vor Turnierbeginn fällig. 
Das 25. Beachvolleyballturnier des SV 
Einheit Ueckermünde wird von der Stadt 
Seebad Ueckermünde und dem Kreis-
sportbund Vorpommern-Greifswald un-
terstützt.
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EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
Ueckermünde-Liepgarten, Mönkebude, 
Leopoldshagen und Altwigshagen

Zu allen Gottesdiensten und kirch-
lichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen!

BESONDERES
Öffnung der Marienkirche – Helfer und 
Helferinnen gesucht!
Ab Mai soll die Marienkirche in Uecker-
münde so oft wie möglich geöffnet sein. 
Damit das gelingt, suchen wir wieder 
ehrenamtliche Helfer und Helferinnen. 
Wer Interesse hat, regelmäßig oder auch 
einmalig für einige Stunden dabei mit-
zuhelfen, wende sich bitte an unseren 
Küster Ralf Eberbach (über das Büro: 
039771/23267) oder an das Pfarramt 
(039771/23463).

Konzert: „Musikalische Frühlingsrei-
se“
Samstag, 11.05.2024, 16 Uhr, Marienkir-
che Ueckermünde, Chor der Ev. Kirchen-
gemeinde Ueckermünde-Liepgarten und 
Gäste, Leitung: Anke Schulz

Goldene Konfirmation
In diesem Jahr wird es wieder eine Fei-
er zur Goldenen Konfirmation in Uecker-
münde geben. Der Festgottesdienst findet 
am 2. Juni um 10 Uhr in der Marienkirche 
statt. Eingeladen sind alle, die in diesem 
Jahr ein Jubiläum (50, 60, 65, … Jahre 
Konfirmation) haben oder im Jahr 2023 
hatten. Melden Sie sich bitte im Gemein-
debüro an (039771/23267).

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 21.04.
09:30 Uhr Gottesdienst, Altwigshagen
10:00 Uhr Gottesdienst, Marienkirche 

Ueckermünde
10:45 Uhr Gottesdienst, Mönkebude

Sonntag, 28.04.
10:00 Uhr Gottesdienst, Marienkirche

Sonntag, 05.05.
09:30 Uhr Gottesdienst, Leopoldshagen
10:00 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche
10:45 Uhr Gottesdienst, Lübs

Himmelfahrt, 09.05.
10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit 

anschließendem Brunch, 
Liepgarten, Für den Brunch 
bitte, nach Möglichkeit, etwas 
mitbringen: Salat, Kuchen, be-
legte Brötchen o. ä.!

Sonntag, 12.05.
Kein Gottesdienst

Pfingstsonntag, 19.05.
09:30 Uhr Gottesdienst, Mönkebude
10:00 Uhr Gottesdienst, Marienkirche 

Ueckermünde
10:45 Uhr Gottesdienst, Wietstock

Pfingstmontag, 20.05.
10:00 Uhr Gottesdienst, Leopoldshagen

Gottesdienst im Seniorenzentrum
(Am Tierpark 6)
letzter Donnerstag im Monat, 10:00 Uhr, 
im großen Tagesraum neben dem Ein-
gang

MUSIKALISCHES
Kinderflötengruppe
freitags, 14:30 Uhr, Schulstraße 21, Lei-
tung: A. Schulz

Erwachsenenflötengruppe
donnerstags, 17:00 Uhr, Schulstraße 21, 
Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
mittwochs, 19:00 Uhr, Kreuzkirche, Lei-
tung: A. Schulz

THEMATISCHES
Kinderkirche
Samstag, 27.04./25.05., 09:30-12:00 Uhr, 
Kreuzkirche Ueckermünde, Anmeldung 
bis Mittwoch, 24.04./22.05., im Pfarramt

Samstag, 27.04./25.05., 14:00-16:00 Uhr, 
Kirche Mönkebude, Anmeldung bis Mitt-
woch, 24.04./22.05., im Pfarramt

Frauenfrühstück
Mittwoch, 15.05., 09:00 Uhr, Kreuzkirche 
Ueckermünde

Männerclub
Montag, 06.05., 14:30 Uhr, Kirche Mön-
kebude

Kreativtreff
(Handarbeiten und Erzählen)
Montag, 06.05., 19:00 Uhr, Kirche Mön-
kebude

GEMEINDEKIRCHGELD UND 
SPENDEN
Der in der Höhe selbst festzulegende 
Betrag kann auf das Konto der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Uecker-
münde-Liepgarten überwiesen werden: 
Volksbank Raiffeisenbank, IBAN: DE04 
1309 1054 0008 7106 27, BIC: GENODE-
F1ANK; Zweck: Gemeindekirchgeld. Vie-
len Dank allen, die so zur Erhaltung der 
Gemeindearbeit beitragen! 
Auch über andere Spenden, ebenfalls auf 
das Konto, freuen wir uns sehr. Für Ge-
meindekirchgeld und Spenden, bei denen 
ein Nachweis durch den Kontoauszug 
nicht ausreicht, stellen wir Ihnen gern eine 
Spendenbescheinigung aus.

Kirchliche 
Nachrichten

Die Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
erreichen Sie wie folgt:

Pfarrerin S. Leder/Pfarrer St. Leder:
Belliner Straße 38

Telefon: 039771/23463
E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz:
E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de

Das Gemeindebüro in der
Schulstraße 21 ist erreichbar:

Mo bis Do 08:00 - 12:00 Uhr
Di zusätzlich 14:00 - 17:00 Uhr

Telefon: 039771/23267 
Fax: 039771/23270

www.kirche-mv.de/ueckermuende.html

Weitere
Kirchengemeinden

Katholische Pfarrei 
ST. JOHANNES PAUL II.

Uecker-Randow

Pfarrkirche: St. Otto Pasewalk

Blumenthal, Hoppenwalde, Torgelow, 
Ueckermünde, Penkun, Löcknitz, 

Viereck, Strasburg

Ueckermünde:  samstags  17:00 Uhr
dienstags  09:30 Uhr

Hoppenwalde:  sonntags  10:00 Uhr
mittwochs  09:00 Uhr
donnerstags  18:00 Uhr

Torgelow:  sonntags  08:30 Uhr
freitags  08:30 Uhr

Maiandachten:
In Ueckermünde am 26.05.um 18.00 Uhr

Kontakt:
Pfarrer Marek Malesa, 03973 228839
Marek.malesa@erzbistumberlin.de

Gemeindereferentin Birgitta Protzky  
03976 203191

Birgitta.protzky@erzbistumberlin.de

Diakon Ronald Ehlers, 0151 10089849
Ronald.ehlers@erzbistumberlin.de

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

Die Neuapostolische Kirche in Uecker-
münde, Chausseestraße 10, lädt jeden 
Sonntag um 10:00 Uhr zum Gottesdienst 
ein. Gäste sind herzlich willkommen.
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Heimatbund „August Bartelt“ e.V.
VERANSTALTUNGEN 2024

Liebe Heimatbundmitglieder, 
am 25. April werden wir mit der Herzo-
gin Anna durch Ueckermünde und seine 
Lokalitäten schweifen. Dabei wollen wir 
Interessantem lauschen, was uns die 
Herzogin vorstellen wird.  Ich hoffe, Sie 
sind mit dabei, wenn Sie bezahlt haben. 
Dann planen wir schon unsere Maifahrt 
auf die Insel Rügen mit dem Skywalk 
über den Königstuhl und einer Schifffahrt 

vor den Kreidefelsen. Am 23. Mai, Ab-
fahrt 8 Uhr am Busbahnhof mit den üb-
lichen Haltestellen. Dafür müssen wir 
die 60 Euro auch schon am 6. Mai um 
14 Uhr im Kulturspeicher kassieren. 
Wir freuen uns alle auf diese Frühjahrs-
fahrt. 
Im Namen des Vorstandes Silvia Kühnl 
0172 8026251

Am 14. März feierten wir  traditionsge-
mäß in unserer Heimatbundrunde den 
Frauentag mit 40 Mitgliedern. Wir freuten 
uns über die Beiträge von Herrn Erd-

mann, Frau Adler, Frau Ferdinand, Frau 
Rosenheinrich und Kurt Berndt, die platt-
deutsch, ernsthaft, schalkhaft zu diesem 
würdigen Anlass vorgetragen wurden.  

EINLADUNG ZUR INFOVERANSTALTUNG ZUM RADWEGEKONZEPT 
(LK-VG) Der Landkreis Vorpommern-
Greifswald arbeitet zusammen mit dem 
Gutachterbüro Mobilitätswerk GmbH und 
dem Tourismusverband Mecklenburg-
Vorpommern e.V. an einem Radverkehrs-
konzept für den Landkreis.
Mithilfe Ihrer Hinweise aus der online-Be-
fragung wurde ein erster Entwurf für ein 
Radverkehrszielnetz erarbeitet. Der da-
hinterliegende Erarbeitungsprozess und 
das Ergebnis sollen nun im Rahmen von 
Infoveranstaltungen in Anklam, Pasewalk 
und Greifswald vorgestellt werden.
Der Landkreis lädt Sie herzlich ein, an 
einer der drei Infoveranstaltungen teilzu-
nehmen.
Diese werden an folgenden Terminen und 
Orten stattfinden: 
• Dienstag, 28.05. in Anklam, Eichenweg 

6, Schülergaststätte Grimm-/Schiller-

Schule 
• Mittwoch, 29.05. in Pasewalk, Kreis-

tagssaal, An der Kürassierkaserne 9, 
Haus 3

• Donnerstag, 30.05. in Greifswald, Land-
ratsamt, Feldstraße 85a, Haus 1, Kon-
ferenzraum

Geplant ist jeweils eine Dauer von 17:30 
bis 20:30 Uhr. Hinweis: Alle drei Termine 
haben den gleichen Inhalt. Daher bitten 
wir alle Interessierten einen der Termine 
für sich auszuwählen. 
Neben der Präsentation erster Zwischen-
ergebnisse, wird es einen Überblick über 
das weitere Vorgehen geben. In Ergän-
zung zur ersten Beteiligung können Sie 
Hinweise zu wichtigen Gefahrenstellen 
sowie attraktiven Routenführungen oder 
Netzlücken mitgeben. 
Um die Veranstaltungen vor Ort ange-

messen vorbereiten zu können, bitten der 
Veranstalter um eine Anmeldung über die 
folgende Webseite: 
• Dienstag, 28.05. in Anklam: https://tiny-

url.com/RVK-Anklam
• Mittwoch, 29.05. in Pasewalk: https://

tinyurl.com/RVK-Pasewalk
• Donnerstag, 30.05. in Greifswald: 

https://tinyurl.com/RVK-Greifswald
Für weitergehende Informationen oder 
Rückfragen steht Ihnen außerdem Frau 
Eva Held vom Landkreis Vorpommern-
Greifswald, Koordinatorin für touristische 
Wege, gerne zur Verfügung: Eva.Held@
kreis-vg.de, Tel. 03834 8760-3128.
Die Veranstaltungen werden unterstützt 
durch die lokalen Aktionsgruppen der 
LEADER-Regionen „Flusslandschaft Pee-
netal“, „Stettiner Haff“ und „Vorpommer-
sche Küste“.

ANKÜNDIGUNG 
VERANSTALTUNG
25. APRIL, 14 UHR

Es kommt immer wieder zu Betrugsver-
suchen, Bürger um ihr Hab und Gut zu 
bringen. Wie sollte man sich verhalten, 
dass es nicht dazu kommt, auf diese 
betrügerischen Machenschaften, die 
da sind 

• der klassische Enkeltrick,

• Betrug über WhatsApp,   

• der falsche Polizist bzw. Staatsan-
walt oder 

• Schockanrufe

hereinzufallen. Über die betrügeri-
schen Machenschaften und wie man 
sich davor schützt klärt der Senioren-
sicherheitsberater Herr Hartmut Braun 
am 25.04.24 um 14.00 Uhr im Fami-
lienzentrum West der Volkssolidarität, 
Chausseestraße 25, im Ueckermünde, 
auf. Der Seniorenbeirat Ueckermünde 
lädt zu dieser Informationsveranstal-
tung 

Manfred Quägber
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Pflegestützpunkt
Pasewalk

An der Kürassierkaserne 9 (Haus 3)
17309 Pasewalk

Telefon: 03834/87602513
Fax: 03834/87609041

E-Mail: Pflegestuetzpunkt-Pasewalk@
kreis-vg.de

www.pflegestuetzpunktemv.de
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Volkssolidarität
Ortsgruppe

Ueckermünde Ost

im Arbeitslosentreff Haffring 17 
und im Freizeitzentrum Haffring 20

VERANSTALTUNGSPLAN

Montag 13:30 Uhr Tanzgruppe

Mittwoch 08:30 Uhr Sturzprävention 
(im Freizeitzentrum im 
Haffring 20)
ab 09:00 Uhr Massage bzw. 
Fußpflege im wöchentlichen 
Wechsel (nur nach vor-
heriger Terminabsprache, 
Telefon 039771/ 528777)

(die für montags und mittwochs genann-
ten Veranstaltungen und Dienstleistun-
gen werden weiterhin im Arbeitslosentreff 
angeboten)

Angebot Freizeitzentrum Haffring 20:
23.04., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag

30.04., 14:00 Uhr
Rommé- und Spielenachmittag

02.05., 14:00 Uhr
Erweiterte Leitungssitzung 

07.05., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag. Wir erwarten als Gast 
Herrn Bärwald, der uns in bewährter Art 
und Weise über das aktuelle Verkehrs-
geschehen informieren wird. Darüber hi-
naus gibt es Informationen zu Gefahren 
beim Überholen und Drogengenuss im 
Straßenverkehr.

14.05., 14:00 Uhr
Rommé- und Spielenachmittag 

21.05., 14:00 Uhr
Kaffeenachmittag

30.05., 14:00 - 17:00 Uhr
Frühlingsfest im Familienzentrum mit 
Kaffee, Kuchen und musikalischer Um-
rahmung, An- und Abtransport mit dem 
Bus ist möglich. Eigener Unkostenbeitrag 
je Person 5,00 Euro.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und 
allen Freunden der Volkssolidarität ein 
frohes und gesundes Pfingstfest.

Vorstand der Ortsgruppe Ueckermünde-Ost

VEREINE BEGEGNEN SICH
(MD) Am 13. März traf sich der Behinder-
tenverband e.V. und der Seniorenbeirat 
Seebad Ueckermünde zum gemeinsa-
men Kegeln in der Pension Müller in Hop-
penwalde. Dieses Treffen findet zweimal 
im Jahr statt und das Kegeln auf den zwei 
Bahnen machte allen Teilnehmern Spaß. 
Trotz fortgeschrittenem Alter, die älteste 
Teilnehmerin war Frau Margot Engelke 
mit 96 Jahren, oder körperlichen Ein-
schränkungen einiger Teilnehmer war es 
allen möglich, mit einer simpel konstruier-
ten Rampe mitzumachen und respektable 
Ergebnisse zu erzielen. 
Im Vordergrund stand jedoch nicht der 
sportliche Wettkampf, sondern das ge-

meinsame Erlebnis, das Miteinander 
bei einem unterhaltsamen und lustigen 
Abend. 
Beim leckeren gemeinsamen Abendes-
sen von der liebevoll gestalteten Tafel 
wurde viel gelacht und über alte Zeiten 
geplaudert. Diese Veranstaltung führte 
die Behinderten und Senioren weiter zu-
sammen. Die zum ersten Mal Anwesen-
den aus beiden Vereinen trafen Bekann-
te, die sie über Jahre nicht mehr gesehen 
hatten und Erinnerungen wurden ausge-
tauscht.
Alle Teilnehmer warten schon mit Vor-
freude auf das  nächstes gemeinsames 
Treffen. Gut Holz.

Mietertreff 
„Senioren Aktiv“

Öffnungszeiten
montags, 

10:00 bis 12:00 Uhr
Spielevormittag 

Absprachen und Organisation

dienstags, 
09:00 bis 12:00 Uhr
Themen-Frühstück

(Bitte vorher anmelden!)

mittwochs, 
14:00 bis 16:00 Uhr

von 14:00 bis 14:45 Uhr
Präventionssport

„Haltung und Bewegung“

freitags, 
14:00 bis 16:00 Uhr

Kaffeenachmittag
Monatsgeburtstage

Ansprechpartnerin:

Diana Rickmann, Telefon 
0151/26445103

Sie treffen Frau Rickmann zu den
o.a. Zeiten persönlich im Mietertreff,

Am Tierpark 5 (3. Etage), an.
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Ambulanter Hospizdienst

Prenzlauer Chaussee 30
17309 Pasewalk

Telefon 03973/228777
kontakt@hospizdienst-uer.de

www.hospizdienst-uer.de

Trauercafè - Trauern erlaubt!
Für Menschen aus dem Altkreis Uecker-
Randow gibt es die Möglichkeit, sich in 
einem Trauercafé des Vereins zu treff en 
und sich auszutauschen. Das Trauercafè 
wird von einer ausgebildeten Trauerbe-
gleiterin des Hospizdienstes geleitet. So-
mit steht den Betroff enen eine geschulte 
ehrenamtliche Mitarbeiterin zur Seite, 
die die Sitzungen leitet und führt.

Ein kostenfreies Angebot des Ambulan-
ten Hospizdienstes Uecker-Randow e.V.

Haus an der Schleuse Torgelow
Schleusenstraße 5b, 17358 Torgelow

Um Anmeldung wird gebeten!

Telefon 03973/228777, 0151/55831996

Ev. Krankenhaus Bethanien gGmbH
Suchtberatungs- und

Behandlungsstelle Uecker-Randow

Kontakt
Ueckerstraße 85, 17373 Ueckermünde

Telefon 039771/23400
Fax 039771/23418

E-Mail: sb-ueckermuende@
odebrecht-stiftung.de

Sprechzeiten
montags 09:00 bis 16:00 Uhr, dienstags 
09:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags 09:00 
bis 16:00 Uhr, mittwochs und freitags 
Termine nach telefonischer Vereinba-
rung. 
Die angeleitete Selbsthilfegruppe triff t 
sich dienstags von 16:00 bis 17:30 Uhr 
Ueckerstraße 83.

Du schaff st es nicht allein - aber nur 
Du allein kannst es schaff en!

kassenÄrztlicher bereitschaftsdienst

Ihr Arzt hat zu, aber Sie brauchen dringend medizinische Hilfe? Der ärztli-
che Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen ist im Einsatz, 
wenn die niedergelassenen Ärzte keine Sprechstunden haben. Sie erreichen den Be-
reitschaftsdienst unter der Rufnummer 116117 in der Regel zu folgenden Zeiten (die 
angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Tag): Montag/Dienstag/Don-
nerstag von 19:00 bis 07:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 bis 07:00 Uhr und am Wochen-
ende rund um die Uhr von Freitag 16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr.

Der nächste Blutspendetermin:

12. Mai, 09:00 - 13:00 Uhr
Strandhalle., Am Strand 2-3
17373 Ueckermünde

zahnÄrztlicher 
notdienst

April 2024
20./21. April

Dr. Daniel Meyer 
Mühlenstraße 15, 17309 Pasewalk 

03973/216141
27./28. April

Dr. Dorit Jahn 
Ueckerstraße 48, 17373 Ueckermünde 

039771/22128
Mai 2024
01. Mai

Dr. Daniel Meyer 
Mühlenstr. 15, 17309 Pasewalk 

03973/216141
04./05. Mai

Dr. Knut Geldschläger 
Ferdinandstraße 7, 17358 Torgelow 

03976/202151
09. Mai

 Christina Schillak 
Stettiner Tor 2, 17328 Penkun 

039751/60348 
11./12. Mai

Antje Kremkow 
Luckower Straße 1, 17367 Eggesin 

039779/20387
18./19. Mai

Dr. Jan Markowicz 
Chausseestr. 45, 17373 Ueckermünde 

039771/22454

Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte in 
der Praxis erfolgt an den Wochenenden 
und an Feiertagen von 09:00 bis 10:00 
Uhr. Darüber hinaus ist der Notdienst 
telefonisch zu erreichen.
Bitte beachten Sie, dass Änderungen 
möglich sind. Unter www.zaekmv.de fi n-
den Sie Angaben zum Zahnärztlichen 
Notfalldienst für Ihren Ort tagesaktuell.

CariMobil
Beratung auf 

Rädern
Wir kommen zu Ihnen, 
sprechen mit Ihnen und 
unterstützen Sie bei Fra-
gen

• zu Anträgen, amtlichen Schreiben und 
Behördenangelegenheiten,

• zu Miete, Wohnen und Wohngeld,
• des Auskommens und des Lebens-

unterhalts,
• zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und 

ALG II (Hartz IV),
• zur Erziehung, Schule und zu den Be-

rufswegen Ihrer Kinder,
• zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, Re-

habilitation und Pfl ege,
• zu Einschränkungen und Behinderun-

gen,
• zu Renten, Beiträgen oder zur Siche-

rung im Alter,
• zu Schulden, Ratenzahlung und Ent-

schuldung.

Das mobile Beratungsangebote fi n-
den Sie am: 
Mittwoch, dem 24.04., von 10:45 bis 
11:30 Uhr auf dem Penny Markt Park-
platz in Ueckermünde und
am Donnerstag, dem 25.04. von 08:45 
bis 09:30 Uhr auf dem Parkplatz des 
Netto, Belliner Straße in Ueckermün-
de-Ost. 
Wir stellen Kontakte her und beraten Sie 
kostenlos und unbürokratisch. Sprechen 
Sie uns an, auch wenn der Bus nicht in 
Ihrem Ort hält! Wenn möglich vereinba-
ren Sie vorher telefonisch einen Termin!

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

Bahnhofstraße 29, 17309 Pasewalk
Mobil: 0172/ 5356776, E-Mail: carimobil.

pasewalk@caritas-vorpommern.de
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TIERÄRZTLICHE
NOTBEREITSCHAFT

für Ueckermünde und Umgebung
Aktuelle Notdienste fi nden Sie auf 
http://tierarztpraxis-liepgarten.de/

Informationen erteilt Frau Riehl,
Telefon 0171/3619503.

Die Notbereitschaft gilt von 18:00 bis 
08:00 Uhr und am Wochenende von 
Freitag 18:00 bis Montag 08:00 Uhr.

ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG IM RATHAUS UECKERMÜNDE
Beratung für Menschen mit (drohender) Behinderung und deren Angehörige 

(LH) Jeden Dienstag können Bürgerinnen und Bürger von 8 
bis 12 Uhr im Rathaus Ueckermünde, Beratungsraum 314, 
die Beratung der Ergänzenden Unabhängigen Teilhabebe-
ratung (EUTB) in Anspruch nehmen.
Der Raum befindet sich im 3. Obergeschoss und ist über einen 
Fahrstuhl erreichbar. Grundlage für die Beratung ist das Sozial-
gesetzbuch IX. Sie hat das Ziel, Menschen mit oder mit drohen-
der Behinderung dabei zu unterstützen, ein selbstbestimmtes 
Leben zu führen und eine gleichberechtigte Teilhabe am Leben 
zu ermöglichen. Dieses Angebot wird durch das Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales gefördert und ist kostenlos. Die 
Beratung erfolgt ergänzend und unabhängig von den Leistungs-
erbringern und Leistungsträgern. Mögliche Beratungsthemen 
sind unter anderem die Teilhabe am Arbeitsleben, Erwerbsmin-
derungsrente, Pflegebedürftigkeit, Schwerbehinderung, Teilha-
be an Bildung oder die soziale Teilhabe. 

Rechtsberatungen und die Begleitung im Widerspruchs- und 
Klageverfahren sind nicht möglich!

Kontakt:
Roger Kasimir
Telefon: 0176-17926324
Mail: eutb-uem@lebenshilfe-mv.de

Begegnungsstätte ALV
Haff ring 17 - Telefon 22261

Möbelbörse - Kleiderkammer - Tafel
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir brauchen Ihre Hilfe für bedürftige 
Menschen in Ueckermünde und Umge-
bung. Wir suchen:

Kleidung für Kinder & Erwachsene 
(Übergangsmode)

Spielsachen
Kleinmöbel, Sofas, Sideboards
Funktionsfähige Elektrogeräte
Geschirr, Besteck, Töpfe, Pfannen

Sie können Ihre Spende während der 
Öffnungszeiten im Treff abgeben. Die 
Abholung von Möbeln und Geräten ver-
einbaren Sie bitte vorher telefonisch.

Öffnungszeiten Kleider-/Möbelbörse:
Montag bis Freitag
08:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Tafel:
Montag und Mittwoch
13:00 - 14:00 Uhr
Freitag
12:00 - 13:00 Uhr

Kostenlose 
Schuldnerberatung

Terminvereinbarung bitte telefonisch 
unter 03973/212258

apotheken-notdienst
Sollten Sie dringend Medikamente am Abend oder in der Nacht

benötigen, so können Sie sich an den Apotheken-Notdienst wenden.
Der diensthabende Apotheker hat Verständnis für die Dringlichkeit Ihres Besuches.

Adler-Apotheke Ueckermünde, T: 039771/22672 21.04./29.04./04.05./08.05./17.05./20.05.

Victoria-Apotheke Torgelow, T: 03976/202001 22.04./28.04./30.04./10.05./18.05.

Kronen-Apotheke Ferdinandshof, T: 039778/2680 23.04./02.05./05.05./11.05./21.05.

Greifen-Apotheke Torgelow, T: 03976/201591 20.04./24.04./03.05./12.05./14.05./22.05.

Marien-Apotheke Ueckermünde, T: 39771/24475 25.04./01.05./13.05./23.05./26.05.

Randow-Apotheke Eggesin, T: 039779/21192 18.04./26.04./06.05./09.05./15.05./24.05.

Hirsch-Apotheke Ueckermünde, T: 039771/23666 19.04./27.04./07.05./16.05./19.05./25.05.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18:00 Uhr und endet um 08:00 Uhr. 
Samstags beginnt der Notdienst um 12:00 Uhr und endet Sonntag früh um 08:00 Uhr.

Bis Montag früh 08:00 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
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Belliner Straße 24 · 17373 Ueckermünde · Tel.: 03 97 71 / 2 28 61
www.autohaus-krumnow.de · info@autohaus-krumnow.de

Ihr Volkswagen Partner

mit EU-Importierten

Fahrzeugen sparen

Gleich gut.
Nur günstiger.

Abbildung ähnlich.

Abbildung ähnlich.

Abbildung ähnlich.

des Monats

BEST
DEAL

Unsere Reimporte

25.900,00 €

Taigo¹ 1.0 l TSI
81 kW (110 PS) | EZ 03/2023 | 20 km
urspr. UVP des Herstellers: 29.540,00 €

T-Cross2 1.0 l Style
81 kW (110 PS) | EZ 10/2023 | 9 km
urspr. UVP des Herstellers: 30.650,00 €

Polo VI Style
70 kW (95 PS) | EZ 07/2023 | 9 km
urspr. UVP des Herstellers: 26.890,00 €

Ausstattung: App-connect,
Rückfahrkamera, Einparkhilfe 
vorn und hinten, Klimaanlage, Radio, 
Sitzheizung, Multifunktionslenkrad,
Navigationssystem, LED-Scheinwerfer
u. v. m. 

Ausstattung: App-connect,
LM-Felgen, Radio, Klimaanlage,
Einparkhilfe vorn und hinten,
Sitzheizung, Multifunktionslenkrad,
LED-Scheinwerfer, Rückfahrkamera
u. v. m.

Ausstattung: App-connect, 
LED-Matrix Scheinwerfer, 
Rückfahrkamera, Klimaanlage, 
Radio, LM-Felgen, Sitzheizung, 
Einparkhilfe vorn und hinten, 
Tempomat, Multifunktionslenkrad, 
Digital Cockpit
u. v. m. 

25.600,00 €

23.950,00 €

inkl. Überführungs- und
Zulassungskosten

inkl. Überführungs- und
Zulassungskosten

inkl. Überführungs- und
Zulassungskosten

¹ Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 6,0 außerorts 4,2 kombiniert

4,9. CO2-Emissionen in g/km:
kombiniert 111

² Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 7,3 außerorts 5,0 kombiniert

5,8. CO2-Emissionen in g/km:
kombiniert 136

³ Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 5,7 außerorts 4,0 kombiniert

4,6. CO2-Emissionen in g/km:
kombiniert 106

Abbildung ähnlichAbbildung ähnlich

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich
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Abbildung ähnlich




